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Eine Bundesfeier an einem 
geschichtsträchtigen Ort 

Im Eventdorf auf dem Esaf-Festgelände finden derzeit unzählige Veranstaltungen statt. Nur logisch, dass die  
Bundesfeier ebenfalls auf dem Gelände stattfinden durfte; schliesslich gehts beim 1. August genau so um 
Schweizer Traditionen wie beim Eidgenössischen Schwing- und Älplerfest.  Foto Alan Heckel� Seite 25
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Zum Nationalfeiertag lässt 
Muttenz Traditionen wieder aufleben
Nach dem «Jazz uf em 
Platz» wird der Dorfkern 
zum Schaaplatz eines wei-
teren grossen Anlasses: 
der Bundesfeier.

Von Tamara Steingruber

Muttenz ist bekannt dafür, dass es 
an langjährigen Brauchtümern fest-
hält. Gemeinsam den Nationalfeier-
tag zu zelebrieren, gehört natürlich 
auch dazu. Steven Suter, Präsident 
des Verkehrsvereins Muttenz 
(VVM) freute sich, zahlreiche Gäste 
auf dem Dorfplatz begrüssen zu dür-
fen. Er bedankte sich bei allen, die 
mitgeholfen haben, den Anlass zu 
organisieren und erwähnte das neue 
Rednerpult. Das Muttenzer Wappen 
darauf wurde von Anna, Flurina 
und Laura Alves gestaltet. Als Mo-
derator begleitete der Birsfelder 
Journalist Luca La Rocca durch den 
Abend. Die Veranstalter setzten die-
ses Jahr wieder auf ein sehr traditio-
nelles Programm mit typisch volks-
tümlichen Darbietungen. Den musi-
kalischen Auftakt machte die 
Allgemeine Musikschule (AMS) mit 
dem Violinenduo Irem Atici und 
Frank Niederer begleitet von Tho-
mas Schmid am Klavier.

Darauf folgte das Grusswort der 
Gemeindepräsidentin Franziska Sta-
delmann. Sie betonte, wie sehr An-
lässe wie diese gefehlt haben: «Ich 
hoffe, dass wir nie wieder so etwas 
erleben müssen.» Durch Corona ist 
das Kulturleben in Muttenz etwas 
eingeschlafen, nichtsdestotrotz sind 
in Muttenz nach wie vor viele Ver-
eine aktiv. Die Bundesfeier ist ein 
Paradebeispiel für gemeinschaftli-
ches Engagement mehrerer Ortsver-
eine. Neben dem VVM und der Ge-
meinde Muttenz als Hauptorganisa-
tor beteiligten sich auch der 
Musikverein und die Trachten-
gruppe Muttenz mit kulturellen Bei-
trägen. Als Gastformationen aus der 
Region wirkten die Schwyzerörgeli-
fründe Eggflue unter der Leitung von 
Beatrice Tschümperlin und die Alp-
horngruppe Echo vom Birseck mit. 
Für die Verpflegung sorgte die Fest-
wirtschaft des Damenkegelklubs 
Rhy Nixe. Es gab Feines vom Grill, 
Hotdogs, Pommes frites und Gha-
ckets mit Hörnli sowie diverse Ge-
tränke im Angebot.

Das Ganze fand im Ambiente des 
historischen Dorfkerns statt, auf den 
Muttenz sehr stolz ist. Traditions-
gemäss wurde um 20 Uhr dem Glo-
ckengeläut der Dorfkirche St. Arbo-
gast gelauscht. Laut mitgesungen 
wurde natürlich, als der Musikverein 
das Baselbieter Lied und die Natio-
nalhymne spielte. Auf das Höhen-
feuer musste hingegen verzichtet 
werden aufgrund der massiven Tro-
ckenheit und dem dadurch vom Kan-
ton ausgesprochenen Feuerverbot.

Solidarisch durch die Krise
Natürlich durfte auch die Festrede 
nicht fehlen. Die Ehre wurde 
Raphael Wyniger zuteil, welcher 

sehr überrascht darüber war. Bislang 
war es üblich, dass Politiker oder 
einen Politikerin die Rede hält. Wy-
niger ist Gastronom und Inhaber der 
Wyniger-Gruppe, zu der auch unter 
anderem das Waldhaus im Hard-
wald gehört. Der Muttenzer ist im 
Oberdorf aufgewachsen und wohnt 
heute mit seiner Familie in der Nähe 
des Hallenbads. Er ist also stark in 
Muttenz verwurzelt und wurde 
kürzlich sogar eingebürgert. Wyni-
ger läuft es eiskalt den Rücken hin-
unter, wenn er an die letzten zwei 
Jahre zurückblickt. «Ich hatte Angst 
um meine Mitarbeitenden, meine 
Familie und mich», sagte er in seiner 
Rede. Er erinnerte sich aber daran, 

dass die Schweiz solidarisch ist, und  
war überzeugt, dass die Politik und 
die Bevölkerung die Unternehmen 
nicht im Stich lassen würde. Und tat-
sächlich: bald wurden Härtefallhil-
fen ausbezahlt. 

Während die Erwachsenen das 
Programm auf der Bühne verfolgten, 
durften die Kinder zwischen den Ge-
meindegebäuden spielen. Der Robi-
Spielplatz hat dort eine Kegelbahn 
aufgestellt und Spielsachen ausge-
legt. Das Highlight war wie immer 
das Lampionbemalen. Jedes Kind 
durfte eine Laterne gestalten. Mit 
Pinsel, Farbe und Kleber wurde fleis-
sig gebastelt, um dann am traditio-
nellen Lampionumzug um die Kir-
che mitzulaufen – begleitet vom 
Musikverein. Im Anschluss durften 
die Kinder ihre Laterne auf der 
Bühne dem Publikum präsentieren. 
Ein grosser Spass für die Kleinen und 
ihre Eltern, die Fotos knipsten ohne 
Ende. Stolz wurden die leuchtenden 
Meisterwerke hoch in die Luft ge-
halten. Als Belohnung gab es dann 
einen Gutschein für ein Glacé.

Es kam also jeder auf seine Kos-
ten und zum Auftritt der Trachten-
gruppe und einem zweiten Konzert 
der Schwyzerörgelifründe Eggflue 
wurde bis in die späten Abendstun-
den gefeiert. Steven Suter und seine 
Vorstandkolleginnen und -kollegen 
waren sichtlich zufrieden mit der 
diesjährigen Bundesfeier.

Bundesfeier

Die diesjährige Bundesfeier mit gut gefüllten Festbänken und der Bühne mit der Schweizerflagge vor der 
Dorfkirche – ein Bild, wie man es zuletzt 2019 gesehen hat.� Fotos Tamara Steingruber

Der Muttenzer Gastronom Raphael Wyniger betonte, welchen Stellen-
wert Solidarität in der Schweiz – besonders in Krisenzeiten – hat.
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Für beste Unterhaltung an der Bundesfeier sorgten das Violinenduo der AMS, der Musikverein, die Trachtengruppe, die Schwyzerörgelifründe 
Eggflue und die Alphorngruppe Echo vom Birseck. Gegen den Hunger und Durst gab es Würste vom Grill, Ghackets mit Hörnli und eine Liste an 
Getränken. Im Hintergrund waren die Kinder kreativ und bemalten Laternen für den Lampionumzug.



Therapiehaus 
Muttenz
Hauptstrasse 22
4132 Muttenz
078 818 58 60

 

info@praxis-guidowolff.com

Ich (41 J., Sozialpädagogin) 
suche für mich und mein Baby 
(Geburtstermin im Dezember) 

eine ruhige 2,5- bis  
3-Zi.-Whg in Muttenz –  

naturnahe und EG oder 1. OG 
bevorzugt. 

Sie erreichen mich via  
yvi@teleport.ch.

Tagesmutter  
in Muttenz gesucht!

Wir suchen ab sofort für 
 unseren Jungen (1-jährig) eine 
CH/D sprechende Betreuung; 

weitere Konditionen unter  
078 884 56 88. 

Wir freuen uns über  
Ihre Kontaktaufnahme.

Die Gemeinde Muttenz gehört zu den grössten 
Gemeinden des Kantons Basel-Landschaft und 
verfügt über eine unabhängige Trinkwasserge-
winnung und -verteilung. 

Für das Ressort Wasserversorgung der Abteilung 
Betriebe suchen wir per 1. Januar 2023 oder nach 
Vereinbarung eine/n 

Mitarbeiter/in  
Wasserversorgung 100 % 
Ihre Hauptaufgaben 

■  Unterhalt, Betrieb und Qualitätskontrolle der Brun-
nenanlagen, Quellen, Pumpwerke und Reservoire

■  Neubau, Umbau und Reparatur des Leitungs-
netzes und der Hydranten

■  Installation, Unterhalt, Reparatur und Ablesung 
der Wassermesser

■  Neubau und Reparatur von Hausanschlüssen

Sie verfügen über eine abgeschlossene Berufs-
lehre als Sanitärinstallateur/in, Heizungsmonteur/
in, Anlagen- oder Apparatebauer, Metallbauer 
oder in einer ähnlichen Berufsgattung und haben 
sich idealerweise bereits zum/zur Rohrnetzmon-
teur/in weitergebildet oder sind bereit, die Wei-
terbildung zu absolvieren. Ausserdem sind Sie im 
Besitz des Führerausweises Kat. B.

Interessiert? Ihre Bewerbung, ergänzt mit unse-
rem Bewerbungsformular (www.muttenz.ch) sen-
den Sie bitte bis 5. September 2022 per Post an 
die Gemeinde Muttenz, Personaladministration, 
Kirchplatz 3, 4132 Muttenz. Für Rückfragen steht 
Ihnen Mathias Jeger, Ressortleiter Wasserversor-
gung, Tel. 061 467 97 45, gerne zur Verfügung.

Einfamilienhaus oder Bauland 
in Pratteln-Muttenz gesucht 
Nette Prattler-Familie mit zwei Kindern 
und einem Hund sucht ein freistehendes 
Einfamilienhaus oder Bauland in Pratteln-
Muttenz. Gerne können Sie uns unter der 
Nummer 076 398 40 80 oder eny@gmx.ch 
erreichen. 
Wir freuen uns über Tipps und Angebote.
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Wir wünschen allen  
einen guten Schulstart!

Das Team  
des Muttenzer Anzeigers

Inserate werden beachtet
und bringen Erfolg!



Pepper als möglicher Mitarbeiter 
Der Roboter der FHNW 
könnte im Pflegeheim  
soziale Dienste leisten.

In Zusammenarbeit mit einer Studie-
rendengruppe der Hochschule für 
Angewandte Psychologie FHNW 
hat das Alters- und Pflegeheim 
(APH) Käppeli eine Pilotstudie zur 
Aktivierung von Bewohnenden mit-
tels eines sozialen Roboters durch-
geführt. Ziel war es, verschiedene 
Aktivierungsszenarien zu testen so-
wie eine mögliche Anschaffung des 
sozialen Roboters, Typ Pepper, für 
das APH zu prüfen. Der Roboter ist 
als zusätzliches Unterhaltungsange-
bot denkbar, um den Bewohnenden 
noch mehr Abwechslung im Alltag 
zu bieten. Pepper ist spezifisch für 
die Interaktion mit Menschen ent-
wickelt worden. Er ist 1,2 Meter 
gross, kann vielseitig programmiert 
werden und besitzt einen Bildschirm 
mit Touch-Funktion, worauf unter 
anderem Bilder und Videos gezeigt 
werden können.

Nach intensiven Vorbereitungen, 
einem Workshop mit relevanten Sta-
keholdern aus APH und weiträumi-
gen Recherchen, entwickelte die 
Projektgruppe zwei Szenarien zur 
Testung: Eine Einzelinteraktion, in 
welcher Pepper Bilder zeigt und mit 
den Bewohnenden ins Gespräch 
geht sowie eine Gruppeninterak-
tion, in welcher Sprichwörter er-
gänzt, Lieder gesungen und eine 
Geschichte erzählt wird. Die Szena-
rien sind für 15 Minuten Interaktio-
nen konzipiert. Am 9. und 12. Mai 
erfolgte die Testung im APH Käp-
peli. An beiden Tagen wurden die 
Szenarien mit der gleichen Perso-
nengruppe getestet. Insgesamt nah-
men fünf Bewohnende an dem Pro-

jekt teil. Zusätzlich wurden diese 
und eine Aktivierungsfachperson in 
Interviews zu ihrer Wahrnehmung 
und Einschätzung des Roboters und 
der Szenarien befragt.

Verbesserungspotenzial
Die Ergebnisse zeigen, dass eine Ak-
tivierung durch Bilder, Sprichwörter 
und Lieder gut bis sehr gut funktio-
niert. Eine Aktivierung durch das 
Vorlesen einer Geschichte war nicht 
erfolgreich. Pepper hat viel Poten-
zial, seine Erscheinung erfreute zu-
dem die meisten Bewohnenden. Al-
lerdings erfüllt er aktuell noch nicht 
alle Voraussetzungen für einen er-
folgreichen Einsatz. Diese sind zu-
meist technisch bedingt, so kann sich 
Pepper nicht autonom fortbewegen 
oder komplett autonom interagie-
ren, da die Software noch zu fehler-
anfällig ist. Zudem kann Pepper 
nicht situativ agieren. Einer der 
schwierigsten Punkte ist gewiss, dass 
Pepper nur klares Hochdeutsch ver-
steht, was einen Einsatz in einem 

Schweizer Alters- und Pflegeheim 
deutlich erschwert. 

Aufgrund der dargestellten Er-
kenntnisse zieht die Projektgruppe 
den Schluss, dass eine Anschaffung 
des sozialen Roboters Pepper mit 
seinen aktuellen Fähigkeiten und 
nötigen Ressourcen momentan nicht 
sinnvoll ist. Durchaus aber in einigen 
Jahren mit technischer Weiterent-
wicklung in Erwägung gezogen wer-
den kann. 

Für die Projektgruppe der Studie-
renden der FHNW sowie für die 
Mitarbeitenden und Bewohnenden 
des Alters-und Pflegeheim Käppeli 
war es eine interessante Studie und 
eine neue Erfahrung. In einer Ab-
schlusspräsentation mit den Bewoh-
nenden, Angehörigen und Mitarbei-
tenden wurden alle über die Ergeb-
nisse informiert und beim 
anschliessenden Apéro wurde noch 
viel darüber diskutiert.

Wir danken der FHNW, dass wir 
diese Studie begleiten durften.
Ellen Wieber, Heimleiterin APH Käppeli

APH Käppeli Kolumne

Nathan der Weise
Das Ideendrama von Gotthold 
Ephraim Lessing wird 1779 ver-
öffentlicht und wird am 14. April 
1783 in Berlin uraufgeführt. Für 
Toleranz und edle Gesinnung 
unter den Menschen eine Bot-
schaft von Freiheit und Humani-
tät.

Dass dieses Stück genau auf 
dem Kirchplatz der katholischen 
Kirche aufgeführt wird, ist sicher 
kein Zufall und erinnert mich an 
die schreckliche Zeit in Irland. 
Ein friedliches Miteinander zwi-
schen Protestanten und Katholi-
ken ist dort sehr lange nicht mehr 
möglich gewesen.

Vor Gott sind wir alle gleich 
sollte man meinen und keiner 
darf wegen seines Glaubens aus-
geschlossen und verurteilt wer-
den. Ich habe schon sehr früh 
erfahren, dass auch Menschen in 
ihrer Konfession ausgrenzen und 
sehr fundamentalistisches Ge-
dankengut streuen; hinterfragen 
ist Tabu.

Diese Grenzen werden neu 
aufgezeigt, weil «Nathan der 
Weise» uns besuchen wird. Als 
Gast wird er das erste Mal am 20. 
August bei uns in Muttenz auf-
treten und unsere Rattenfänger 
neu inspirieren; wir alle dürfen 
wirklich sehr gespannt sein.

Der Ort der Handlung ist Je-
rusalem anno 1189 bis 1192 und 
spielt während des dritten Kreuz-
zuges einer Stadt, in der Christen-
tum, Islam und Judentum direkt 
aufeinander treffen. Der reiche 
jüdische Kaufmann Nathan 
möchte die hintergründige Frage 
des muslimischen Sultans Saladin 
beantworten, welche der drei Re-
ligionen; das einzig Wahre sei. 
Mit der Ringparabel möchte Na-
than der Weise dem Sultan klar-
machen, dass der Vater alle drei 
Söhne liebt und keinem die Gunst 
des Ringes verwehren möchte. 
Eine Verwehrung tut weh, weil 
das Herz eine ganz andere Spra-
che spricht als der Verstand und 
in der Weltpolitik voll zum Tra-
gen kommt. Das Graben im eige-
nen Gärtchen ist Routine und 
Wegschauen der einfachste Weg.

Am 20. August darf Graben 
unterlassen und Hinschauen ein 
Muss sein. Ratten fangen ist nicht 
erlaubt.

Von Isabelle 
Merlin

Nachrichten

Geschäftsleitung neu 
aufgestellt
MA. Seit anderthalb Jahren leitet 
Florian Röthlingshöfer die Schwei-
zerischen Rheinhäfen als Direktor. 
Mit Daniel Hoefer als Bereichslei-
ter Areale, Infrastrukturen und 
Hafenbahn konnte die Nachfolge 
von Sabine Villabruna erfolgreich 
besetzt werden. Neu wird nun Ale-
xandra Mungenast zur Geschäfts-
leitung der Schweizerischen Rhein-
häfen dazustossen und komplet-
tiert damit die Geschäftsleitung, 
nachdem Röthlingshöfer aus dieser 
in die Direktion gewechselt hatte.

Zusammen mit den bereits heute 
vermehrten rechtlichen Fragestel-
lungen werden die strategischen 

Entwicklungsaufgaben in einem 
neuen Bereich «Recht und Ent-
wicklung SRH» durch Alexandra 
Mungenast verantwortet und ge-
führt. Alexandra Mungenast war 
stellvertretende Bereichsleiterin, 

Rechtskonsulentin der Geschäfts-
leitung und ist Sekretär des Verwal-
tungsrates. Der Verwaltungsrat hat 
Alexandra Mungenast per 1. Juli 
2022 in die Geschäftsleitung ge-
wählt.

 
Daniel Hoefer, 
Daniel Kofmel, 
Martin Nusser, 
Florian 
Röthlingshöfer, 
Roland 
Blessinger und 
Alexandra 
Mungenast 
(von links). 
Foto zVg/SRH

Studierende der Hochschule für Angewandte Psychologie führten mit 
Roboter «Pepper» im APH Käppeli eine Studie durch.� Foto zVg
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Chorgesang

Paraphrase eines Grossen Gesangs 
Der Contrapunkt Chor aus Mut-
tenz wurde letztes Jahr 40 Jahre alt 
und wollte den Anlass in Koopera-
tion mit dem Ensemble Liberté un-
ter der Leitung von Abélia Nord-
mann und Maija Gschwind mit dem 
Chorwerk feiern, das ihn durch 
seine ganze Chorgeschichte hin-
durch begleitet hat: dem Canto Ge-
neral. Doch leider musste das Jubi-
läumskonzert wegen Corona kurz-
fristig abgesagt werden. Nun wird 
der Jubiläumsauftritt am 2., 3. und 
4. September im Tonwerk in Lausen 
nachgeholt. Es wird ein neuer Blick 
auf den 1972 von Mikis Theodora-
kis vertonten Grossen Gesang des 
chilenischen Schriftstellers Pablo 
Neruda sein. Die Konzerte beginnen 
am Freitag und Samstag jeweils um 
20 Uhr und am Sonntag um 18 Uhr.

Wer hätte gedacht, als Georg 
Hausammann im Januar 1981 in der 
Stube seines alten Bauernhauses an 
der Baselstrasse 18 in Muttenz mit 
einer Handvoll jugendlicher Sänge-
rinnen und Sänger des Jugendchores 
Muttenz die «Chorgemeinschaft 

Contrapunkt» gründete, dass dar-
aus einmal eine immer noch rüstige 
Vierzigerin werden würde, die nun 
zum vierten Mal Teile jenes legendä-
ren Chorwerks aufführt? Damit 
1981 der Chor die Schweizer Urauf-
führung singen konnte, brauchte es 
einen engagierten Kassier, der extra 
nach Athen reiste, um anlässlich 
einer Kundgebung des griechischen 
Komponisten Mikis Theodorakis 
erfolgreich um die Partitur zu bitten. 
Diese wurde ihm auch gleich in die 
Hand gedrückt.

Dreimal sang die Chorgemein-
schaft unter der Leitung von Georg 
Hausammann das gesamte Werk, 
das letzte Mal 2008 im Volkshaus. 
Weil dem Werk nach wie vor etwas 
inneliegt, was im heutigen Kontext 
von Rechtspopulismus, Neokolo-
nialismus und BlackLivesMatter 
gehört werden will, schliessen sich 
also nun Jahrzehnte später der Con-
trapunkt Chor und das Ensemble 
Liberté zusammen, um dem Werk 
wiederum kritisch zu begegnen. Die 
Chöre singen dieses Mal vier Einzel-

stücke aus dem Canto und ergän-
zen, kontrastieren und bereichern 
den Grossen Gesang mit je einer 
zeitgenössischen Auftragskomposi-
tion der zwei Komponistinnen Vio-
leta Cruz und Tatiana Catanzaro 
aus Kolumbien und Brasilien, mit 
denen Abélia Nordmann, die den 
Contrapunkt nun seit über zehn 
Jahren leitet, digital in Kontakt ge-
treten ist. 

Wir wollen aus dem nachgehol-
ten Jubiläumskonzert der Chorge-
meinschaft Contrapunkt, die sich 
heute contrapunkt chor nennt, 
keine grosse und rückwärtsge-
wandte Vereinsangelegenheit ma-
chen, wir wollen vielmehr den Geist 
dieses Chores praktisch-konkret in 
Form eines passenden Konzertes 
singend würdigen. 

Eine weitere Dringlichkeit erhält 
die Canto-General-Paraphrase auch 
noch durch den Tod des Komponis-
ten Mikis Theodorakis, der im Sep-
tember des vergangenen Jahres 
96-jährig in Athen verstorben ist.
Irene Kupferschmid, Contrapunkt Chor 

Infoveranstaltung

Angebote für Lebens-
qualität im Alter
Die Fachstelle für Altersfragen der 
Gemeinde Muttenz informiert am 
Dienstag, 23. August, die Bevölke-
rung zum Thema «Lebensqualität im 
Alter: Welche Angebote gibt es in der 
Gmeinde Muttenz?» Beginn ist um 
15 Uhr im Mittenza.

Das Leben ist ein stetiger Wandel. 
Im Alter steht man oft vor der Tat-
sache und der Herausforderung, dass 
man auf Unterstützung anderer an-
gewiesen ist, um seine persönliche 
Lebensqualität erhalten zu können. 
Es ist nicht immer einfach, das für 
sich passende Angebot zu finden. Um 
Ihnen die Unterstützungsmöglichkei-
ten in Muttenz näher zu bringen, 
stellen sich die Organisationen vor 
und berichten von ihren Tätigkeiten 
und Angeboten. Dabei sind die Fach-
stelle für Altersfragen, der Verein 
Oldithek Muttenz, die verschiedenen 
Kirchgemeinden, der Verein Senioren 
Muttenz, die Organisation «Hilf 
mit», die Spitex sowie die Alters- und 
Pflegeheime Käppeli und Zum Park.

Im Anschluss an den informativen 
Teil gibt es einen Apéro. Es bietet sich 
auch die Gelegenheit, mit den Orga-
nisationen ins Gespräch zu kommen 
und eigene Fragen zu klären.

Der Eintritt ist frei und eine An-
meldung ist nicht erforderlich.

Mireille Beuchat, Leiterin Fachstelle  
für Altersfragen Muttenz

Endlich wieder ein Mattenfest
Nach drei Jahren Pause 
findet dieses Wochenende 
das Mattenfest wieder statt.

Ab heute Abend werden am Rhein 
in der Schweizerhalle wieder Fel-
chenfilets frittiert und Steaks gril-
liert. Das Mattenfest und Fisches-
sen des Wasserfahrvereins Muttenz 
findet von Freitag, 12., bis am 
Sonntag, 14. Augst, statt. Für alle 
Besucher, die nicht individuell an-
reisen möchten, steht ein Shuttle-
bus ab Muttenz Dorf bereit, der 
gratis bis spät in die Nacht zum 
Festgelände und wieder zurück 
fährt. 

Der Festbetrieb startet am Frei-
tag um 18 Uhr. Für Stimmung sorgt 
den ganzen Abend die «4you Party-
band». Ab 21 Uhr ist dann auch die 
Rhy-Klause-Bar geöffnet. 

Am Samstag startet der Festbe-
trieb bereits ab 16 Uhr. Als einma-
liges Highlight können am Samstag 
von 16 bis 20 Uhr circa siebenmi-
nütige Helikopterrundflüge über 
Muttenz gemacht werden. Gestar-
tet wird auf der Wiese an der 
Rheinfelderstrasse oberhalb des 
Festgeländes. 

Als musikalische Premiere führt 
erstmals der Basler Profi-DJ «DJ-
X-Large» durch den Abend und 
sorgt für den allzeit passenden 

Sound. Auch die Bar öffnet wieder 
ab 21 Uhr. 

Der Mattenfest-Sonntag ist un-
ter der Muttenzer Bevölkerung 
längst ein Geheimtipp.  Um 11.30 
Uhr startet das Frühschoppen-
Konzert des Musikvereins Mut-
tenz. Parallel dazu messen sich die 
Ortsvereine und Firmen im Schlag-
ruderwettkampf. Auch dieses Jahr 

sind wieder knapp 20 Boote am 
Start. 

Der Wasserfahrverein Muttenz 
freut sich, den in den letzten zwei 
Jahren vermissten Traditionsanlass 
endlich wieder durchführen zu 
können und viele Besucher «am 
Bach» willkommen zu heissen.

Michael Scherer  
für den Wasserfahrverein

Wasserfahren

Am kommenden Wochenende gibt es wieder schmackhafte Felchenfilets, Par-
tystimmung und ein Spassturnier mit den Weidlingen auf dem Rhein.� Foto zVg

Oldithek

Zurück aus der  
Sommerpause
Ein langer heisser Sommer neigt 
sich zu Ende und die Oldithek ist 
zurück. Ab 17. August ist die Oldit-
hek wieder für alle da und freut 
sich, alle Besucherinnen und Besu-
cher gesund und erholt begrüssen 
zu dürfen. Immer jeweils mitt-
wochs findet von 14 bis 15 Uhr der 
Kurs Seniorenrhytmik, Sturzpro-
phylaxe nach E. Dalcroze statt. An-
schliessend sind alle Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer zum gemütli-
chen Beisammensein eingeladen.

Die bisherige Beratung für PC, 
Smartphone, Tablet etc. wird nicht 
mehr am Montag angeboten. Um 
für Fragen und Hilfe bei Problemen 
da zu sein, wird von den bekannten 
Supportern jeweils am ersten Mitt-
woch des Monats ab 15.30 Uhr 
Hilfe angeboten. Das erste Mal 
ausnahmsweise am 17. August und 
dann wie erwähnt jeweils am ersten 
Mittwoch jeden Monats. Eine An-
meldung ist nicht nötig. Man darf 
einfach vorbeikommen.

Bruno Huber für die Oldithek
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Annette 
Ballier

Ursula 
Jeremias

Metall ist unsere Stärke

Hardstrasse 19
CH-4132 Muttenz
Tel. +41 (0)61 465 90 10
Fax +41 (0)61 465 90 11
info@jakobgutknecht.ch
www.jakobgutknecht.ch

Jakob Gutknecht AG

· Metallbauarbeiten
· Geländer u. Handläufe
· Türen u. Tore
· Glasschiebedach
· Sitzplatzüberdachung
und vieles mehr … 

gutknecht-inserat-100x50_Layout 1  11.03.16  09:41  Seite 1

Die Gemeinde Muttenz gehört mit ihren rund 
18'000 Einwohnerinnen und Einwohnern zu den 
grössten Gemeinden des Kantons Basel-Land-
schaft und verfügt über ein vielfältiges Angebot 
an Grünanlagen. 

Zur Ergänzung unseres Gärtnerteams suchen wir 
per sofort oder nach Vereinbarung einen/eine 

Gärtner/in EFZ 100% 
■  Unterhalt und Pflege von Grünflächen, Hecken, 

Bäumen an Verkehrsflächen, bei Schulanlagen 
und Sportplätzen

■  Mitarbeit bei der Neuerstellung von Grünanlagen 
im Siedlungsgebiet

■  Sporadische Mitarbeit auf dem Friedhof
■  Mitarbeit beim Winterdienst

Sie haben Freude an der Arbeit, verfügen 
über eine abgeschlossene Berufslehre als Land-
schaftsgärtner/in und besitzen den Führeraus-
weis der Kategorien B und BE.

Bewerben Sie sich bis 5. September 2022 er-
gänzt mit unserem Bewerbungsformular (Bezug 
www.muttenz.ch) bei der Gemeinde Muttenz, 
Personaladministration, Kirchplatz 3, 4132 Mut-
tenz. Für Rückfragen steht Ihnen Markus Frey, 
 Ressortleiter Grünanlagen, unter 061 467 97 44 
gerne zur Verfügung.

Dürre und Hunger in Äthiopien
Helfen Sie mit Ihrer Spende!

Online-Spenden: www.mfm.ch
Spendenkonto: CH97 0900 0000 9070 0000 4 
Stiftung Menschen für Menschen – Karlheinz Böhms Äthiopienhilfe 
Tel. +41 (0)43 499 10 60     

Jetzt mit 
TWINT 
spenden! 

Ihr direkter Draht zum Inserat: Tel. 061 645 10 00, inserate@muttenzeranzeiger.ch



Nachrichten

Geruchsbelästigung 
nach Stoffaustritt
In einem Produktionsgebäude einer 
Chemiefirma an der Rothaus-
strasse in Muttenz (Schweizerhalle) 
ist es am Mittwoch, 3. August, um 
circa 10.15 Uhr zu einem Stoffaus-
tritt gekommen. Dies führte zu ei-
ner starken Geruchsbelästigung im 
Raum Schweizerhalle.

Gemäss den bisherigen Erkennt-
nissen der involvierten kantonalen 
Behörden kam es, aus noch unkla-
ren Gründen, beim Abkoppeln ei-
nes leeren Tankaufliegers in einem 
Produktionsgebäude zu einem Zwi-
schenfall. Dabei trat eine geringe 
Menge des Geruchmittels Mercap-
tan aus. In der Folge konnte der 
Austritt durch die Einsatzkräfte 
vor Ort gestoppt werden. Verletzt 
wurde bei dem Zwischenfall nie-
mand.

Durch den ausgetretenen Stoff 
kam es im Gebiet Schweizerhalle zu 
einer starken Geruchsbelästigung. 
Es bestand aufgrund laufend 
durchgeführter Messungen aber 
keine Gefahr für die Bevölkerung 
und die Umwelt. Vor Ort im Ein-
satz standen die zuständige Be-
triebsfeuerwehr (IFRB), das Feuer-
wehr-Inspektorat beider Basel und 
die Polizei Basel-Landschaft.

Polizei BL

Neues Amtsjahr – neues Foto

MA. Anton Lauber, Vize-Regierungspräsidentin Monica Gschwind, Regierungspräsidentin Kathrin 
Schweizer, Isaac Reber, Thomas Weber und Landschreiberin Elisabeth Heer Dietrich (von links) posieren 
für das offizielle Foto des Regierungsrats für das Amtsjahr 2022/23. Es wurde in Münchenstein auf dem 
Dreispitzareal aufgenommen. Für Regierungspräsidentin Kathrin Schweizer ist der Dreispitz ein beispiel-
hafter und dynamischer Entwicklungsort im Baselbiet an der Nahtstelle zur Stadt: «Der Ort zeigt sehr 
schön, wie die beiden Basel sich bestens ergänzen.»� Foto Dominik Plüss

Eine Führung rund um den Baum
Die Bürgergemeinde lud 
zu einem weiteren  
Themenrundgang ein.

Der Baum kann als grosse Fabrik 
verstanden werden, in der viele 
Transportvorgänge und chemische 
Prozesse stattfinden und koordi-
niert werden müssen. Diese kom-
plexen Prozesse wie der Wasser-
kreislauf, die Atmung des Baums 
und Bakterien, die dem Baum hel-
fen, wurden am 30. Juli an der Füh-
rung im Wald eingehend erklärt. 

Die Wurzeln des Baumes neh-
men Wasser und gelöste Mineral-
stoffe aus dem Boden auf. Nun 
muss das mineralhaltige Wasser 
durch das gesamte Sprosssystem 
von den Wurzeln über den Stamm 
in die einzelnen Zweige und Blätter 
transportiert werden. Dabei neh-
men die Blätter eine besondere 
Funktion ein, da sie in ihrer Ge-
samtheit eine riesige Verdunstungs-
oberfläche bilden. Da ständig Was-
ser an den Blättern verdunstet, 
muss der Baum immer für Nach-
schub aus den Wurzeln sorgen. So 
entsteht ein stetiger Wasserstrom. 

1 Hektar Buchenwald verdunstet 
täglich bis 20’000 Liter Wasser. 
Eine Maispflanze verdunstet wäh-
rend der Vegetationszeit etwa 200 
Liter Wasser.

Durch die Spaltöffnungen der 
Blätter findet auch der Gasaus-
tausch des Baumes mit der Atmo-
sphäre statt. Der Baum nimmt, wie 
alle grünen Pflanzen, Kohlendi-

oxid aus der Atmosphäre auf und 
verarbeitet es mithilfe der Licht-
energie zu Traubenzucker (Foto-
synthese). Zucker braucht der 
Baum als Energielieferant für seine 
Wachstums- und Stoffwechselpro-
zesse. Als Abfallprodukt der Foto-
synthese gibt der Baum Sauerstoff 
frei, den alle Lebewesen zum At-
men brauchen. 

Neben Kohlendioxid und Sauer-
stoff benötigt der Baum Stickstoff 
zum Leben. Stickstoffbakterien im 
Boden wandeln den gasförmigen 
Stickstoff in eine für den Baum ver-
wertbare Form um und legen einen 
Stickstoffvorrat an. Über seine Wur-
zeln kann sich der Baum dann damit 
versorgen. Im Herbst verlieren un-
sere heimischen Laubbäume ihre 
Blätter und legen eine Ruhepause ein, 
in der kaum Wachstum stattfindet. 
Die herabfallenden Blätter werden 
am Boden zusammen mit anderen 
organischen Abfällen von Bakterien 
und Pilzen zersetzt und bilden die so-
genannte Humusschicht, die als Mi-
neralstoffspeicher dient.

Mit den Wurzeln der Pilze kann 
der Baum die Verbindung zu seinen 
Artgenossen und zur Nährstoff
erschliessung nutzen.

Hansueli Vogt für die Bürgergemeinde

Weitere Führungen
Samstag, 3. September:  
Führung «Tiere des Waldes»

Samstag, 1. Oktober:  
Führung «Pilze im Muttenzer Wald»

Treffpunkt jeweils um 10 Uhr,  
Parkplatz oberhalb Gärtnerei Dobler  
(Zingibrunnstrasse)

Natur

Waldchef Hansueli Vogt (grünes T-Shirt) informierte eine Gruppe Inter-
essierte darüber, was in  einem Baum alles so vorgeht.� Foto zVg
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Aktuell und saisonal
Bayrischer Zwetschgendatschi

Focaccia gefüllt

Mediterrane Gemüsewähe

s‘Kaffi am Kirchplatzffi am Kirchplatz

Più
s‘Kaffi am Kirchplatzffi am Kirchplatz

Più

Der Immobilienexperte für
Verkauf und Bewertung

061 467 58 58
wernersutter.ch

Lutzertstrasse 33
4132 Muttenz

Muttenzer Schaufenster-MA054495_Dellgro-Vorlage 
KW 21/2020 

 
   
 

 

 

 

 

 

 

 

Nutzen Sie unseren 
Hauslieferdienst! 
(dienstags und freitags) 
Tel: 061 831 60 60  
    

12%12%
Rabatt auf das         

Drogeriesortiment!
(bis am 27. August 2022)

     (ohne andere Aktionen, Lose, Lotto,  
Gutscheine, Zeitungen, Alkohol und Zigaretten)

 

Elektro Schmidlin AG
Prattelerstrasse 35, 4132 Muttenz
+41 61 465 78 78, www.elektro-schmidlin.ch

Ihr Elektro-Partner vor Ort
schubert
malergeschäft

Der Maler mit Charakter

KLG

Burggasse 1   |  4132 Muttenz   |  Tel. 06146163 34 

info@schubert-malergeschaeft.ch   |  schubert-malergeschaeft.ch

Kilchmattstrasse 93, 4132 Muttenz 
Tel. 076 562 13 41 
bisongartenbau.ch

Bernhard Jäggi-Strasse 17, 4132 Muttenz · www.gtbauservice.ch
 061 312 21 60

Umbau · Sanierung · Renovation

 Kundenmaurer    Gipser    Plattenleger

Bernhard Jäggi-Strasse 17, 4132 Muttenz · www.gtbauservice.ch
 061 312 21 60

Umbau · Sanierung · Renovation

 Kundenmaurer    Gipser    Plattenleger
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Umbau · Sanierung · Renovation

 Kundenmaurer    Gipser    Plattenleger

Bernhard Jäggi-Strasse 17
4132 Muttenz · www.gtbauservice.ch

Visitenkarten 

Seit über 60 Jahren kümmern wir uns sorgfältig, zu-
verlässig, kompetent und nach Herstellervorgaben 
um anfallende Carrosserie-Reparaturen an Autos al-
ler Marken. Egal ob es sich um einen Unfall-, Hagel-, 
Park-, oder Glasschaden handelt sind Sie bei uns an 
der richtigen Adresse. Selbstverständlich kümmern 
wir uns auch gerne um die Schadenregulierung und 
Abwicklung mit der Versicherung.  Zudem stellen wir 
Ihnen bei Bedarf für die Zeit, in welcher Sie auf das 
Auto verzichten müssen, gerne auch ein Ersatzfahr-
zeug zu günstigen Konditionen zur Verfügung. Wenn 
Sie dies wünschen, bieten wir Ihnen, unter Einhal-
tung der entsprechenden Schutzmassnahmen, nach 
wie vor auch unseren beliebten Bring- und Holser-
vice an.  Eine gründliche Reinigung und Desinfektion 
Ihres Autos gehören selbstverständlich zu unseren 
Dienstleistungen ebenfalls mit dazu.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen 
Ihnen allzeit gute Fahrt!

Carrosserie MUNZ AG
Sternenfeldstrasse 40
4127 Birsfelden
info@munzag.ch
061 313 02 47
www.munzag.ch  

Carrosserie MUNZ AG
Ihr markenunabhäniger Ansprechpartner in der Region
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Tel. 061 461 00 77
www.grollimundag.ch

 
 
 
 
 

 

Kaufmännische- & Technische Verwaltung  
für Mietobjekte und Stockwerkeigentum 

 
 

 

 . . . . gerne betreuen wir kompetent               
und engagiert Ihre Liegenschaft 

 

 

Bau  -  und Totalunternehmung  Muttenz 
Telefon:                              061 / 467 99 66 
Mail:        liegenschaften@edm-jourdan.ch 
 

Dorfmattstr. 9, Muttenz 
061 461 14 34

www.woehrle-parkett.ch

•  Parkett reparieren, schleifen
und versiegeln

•  Parkett/Kork Laminat verlegen
•  Beratung in unserer Ausstellung

direkt vom Verlegeprofi
(Terminvereinbarung)

Ihr PARTNER für  
Hausarbeiten  
in Muttenz.

www.wasch-partner.ch

www.putz-partner.ch

www.haus-partner.ch

www.garten-partner.ch

Betriebe von

www.cantina-muttenz.ch

GWIDEMSTRASSE 7 4132 MUTTENZ 
061 461 21 67 LOEWGAERTEN.CH

Ihre Fachmaa für
• Gärtnerei
• Gartepflääg
• Gartebau

• Sanitäre Anlagen

• Spenglerarbeiten

• Blitzschutzanlagen

• Boilerservice

Herrenmattstr. 24
4132 Muttenz
Tel. 061 466 80 80
Fax. 061 461 32 71
info@meister-sanitaer.ch
www.meister-sanitaer.ch

… zuverlässig

und kompetent.

Hofackerstrasse 12 
061 461 20 11 
brocki-muttenz@jsw.swiss 
www.brocki-jsw.ch
Öffnungszeiten: 
Di–Fr 12–18 h, Sa 10–16 h
Wir räumen, entsorgen  
und richten neu ein.

FÜR IHRE FRAGEN ZU GESUNDHEIT UND PRODUKTEN

Gratis-Hauslieferdienst
M. Abgottspon und ihr Team
Hauptstrasse 54 • 4132 Muttenz

Tel. 061 461 25 25
www.roessliapotheke.ch

St. Jakob-Strasse 57
4132 Muttenz

Telefon 061 461 06 00

Scheuermeier
Polsterei

Betten-Fachgeschäft
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«Machet’s guet!»  
«B’hüet Euch Gott!»

«Machs’ guet!» «B’hüet Di Gott!» 
das wünschte mir früher meine 
Mutter jeden Morgen, wenn ich 
das Haus verliess und mich auf 
den Schulweg machte.
«Mach’s guet!» «B’hüet Di Gott!» 
das war bei uns zu Hause eine Se­
gensform, die den Wunsch ent­
hielt, dass an diesem Tag alles gut 
verlaufen soll. Dieses 
«Mach’s guet!» «B’hüet Di Gott!» 
brauchten wir aber auch, beim 
Adieu sagen, wenn wir nicht 
wussten, ob und wann wir uns 
wiedersehen werden.

Mit diesen Zeilen möchte ich Euch 
und Ihnen heute Adieu sagen. Mehr 
als 26 Jahre durfte ich in Muttenz 
meinen wunderbaren, facettenrei­
chen Beruf ausüben. Ihr schenktet/ 
Sie schenkten ganz viel Vertrauen. 
Und dafür danke ich Euch und Ih­
nen von ganzem Herzen. Viele 
Menschen durfte ich kennenlernen 
und in schweren, aber auch in fröh­
lichen Lebensabschnitten beglei­
ten, viele Kinder und Jugendliche 
konnte ich unterrichten, was immer 
mein Steckenpferd war. Mit einem 
reichen Schatz in meinen Erinne­
rungen aber auch in meinem Her­
zen gehe ich nun Pension. 

Am 21. August 2022 sage ich 
dann auch im Gottesdienst in der 
Dorfkirche Adieu. Es wäre schön, 
wenn wir uns nochmals sehen 
könnten.

«Machet’s guet!»
«B’hüet Euch Gott!»

Mirjam Wagner

Wie Kirche wird
Darüber werden wir uns 2022/2023 
im «Gespräch mit der Bibel» Ge­
danken machen. Im Zentrum ste­
hen die Berichte der Apostelge­

schichte, ab und zu werden auch 
Paulusbriefe oder prägnante Stellen 
in den Evangelien zugezogen. Wie 
ist Kirche einst geworden? Wie 
konnte sie sich über die Jahrhun­
derte erneuern? Wer kann eigent­
lich Kirche bauen? Ist «werden» 
hier auch ständiges Wachstum, wie 
das gewisse Wirtschaftskonzepte 
vorsehen? Kann man Kirche orga­
nisieren? Ist sie machbar? In einer 
Zeit, die in unserer Weltregion eher 
von einem Rückgang der Kirchen 
geprägt ist, kann es sehr fruchtbar 
sein, miteinander auf das zu hören, 
was in biblischen Zeugnissen ge­
sagt wird.

Das «Gespräch mit der Bibel» 
findet ca. 14täglich im Pfarrhaus 
Dorf statt. Es dauert jeweils von 
19.15–20.00 Uhr und ist offen für 
alle: ob man nun jedes Mal dabei 
ist, oder nur zu einzelnen Themen, 
spielt keine Rolle. 
Ein Programm mit den Themen 
der einzelnen Treffen wird ab  
21. August in der Kirche, im Feld­
reben und im Sekretariat auflie­
gen. Auskünfte erteilt Pfr. Hans­
peter Plattner (061 461 36 11).

Personelles
Herr Jörg Engelmann beginnt 
seine Tätigkeit in unserer Kirch­
gemeinde am 1. August 2022, als 
Sozialdiakon 40 % im Jobsharing 
mit SD Cornelia Fischer im Be­
reich Seniorenarbeit.

Frau Monika Garruchet beginnt 
am 1. November 2022 als Pfarrerin 
mit einem Pensum von 65 % in 
unserer Gemeinde. In den Monaten 
Nov. und Dez. wird sie zu 100 % 
für die Kirchgemeinde tätig sein.

•  Unsere vielen digitalen Ange­
bote finden Sie auf der Home­
page: www.ref­muttenz.ch!

•  Kirchgemeindeversammlung 
im Feldreben: Sonntag, 27. No­
vember, 11.15 Uhr

•  Sollten Sie diese Seite mit den 
Veranstaltungen mal nicht griff­
bereit haben, so liegen diese 
jeweils in der Kirche, Pfarrhaus 
Dorf und dem Kirchgemeinde­
haus auf. Oder bestellen Sie die 
Übersicht ganz einfach auf dem 
Sekretariat. 061 461 44 88

r e f o r m i e r t e
k irche muttenz2021

Veranstaltungen  
August – September  2022

Gottesdienste
Kirche St. Arbogast
Jeden Sonntag um 10 Uhr

14.08. – Pfr. Hp. Plattner
14.08. – Pfrn. M. Wagner, mit Taufen 
(11.15 Uhr)
21.08. – Pfrn. M. Wagner
28.08. – Pfr. Hp. Plattner, mit Taufen
Detailliertere Informationen können 
Sie dem aufgelegten Kirchenzettel 
 entnehmen.

Segnungsgottesdienst
Kirchgemeindehaus Feldreben
Freitag, 19. August, 17.30 Uhr
Pfrn. Mirjam Wagner

Gottesdienst, Altersheim
«Zum Park»: Jeweils Freitag, 15 Uhr
«Käppeli»: Jeweils Freitag, 16 Uhr
12. Aug. / 26. Aug.

Allgemein
Musikalischer Wochen­
ausklang
Kirche St. Arbogast
Jeweils Freitag, 19.30 Uhr
26. August
Kontakt: Thomas Schmid,  
079 431 03 55

Treffpunkt Oase
Kirchgemeindehaus Feldreben
Mittwoch, 17. / 24. / 31. August, 
14 –16.30 Uhr
Kontakt: Cornelia Fischer, 061 461 44 82
Kontakt: Jörg Engelmann, 061 461 44 82

Jugendarbeit
Kontakt: 061 461 14 35

Fiire mit de Chliine
Kirchgemeindehaus Feldreben
Freitag, 2. September, um 17 Uhr 
für Kinder ab 2 Jahren in Begleitung der 
Eltern, Grosseltern oder einer anderen 
Bezugsperson

Mädchenanlass
Kirchgemeindehaus Feldreben
Jeweils am Freitag 16 –18 Uhr
19. August, Glacé und Spiele

Kindernachmittag
Kosten: Fr. 2.–
Kirchgemeindehaus Feldreben
Mittwoch von 14 –16 Uhr
17. August, Spiele auf der Wiese
24. August, Kinderfest: «Einfach & Gut»
31. August, Musikinstrumente basteln

Mittagstisch für Kinder &  
Jugendliche
Kirchgemeindehaus Feldreben
Mittwoch von 12.30 – 14.00 Uhr
17. Aug. / 31. Aug.

Jugend­Treffpunkt Rainbow 
Kirchgemeindehaus Feldreben
Ausserhalb der Ferien
Jeden Mittwoch 17 –19 Uhr
Für 10 – 16­Jährige
Jeden Freitag 16 – 22 Uhr
Für 12 – 18­Jährige

Erwachsene
Gebet für Muttenz
Wachtlokal
Jeden Montag 19–20 Uhr
Kontakt: Marianne Stocker

Kirchenkaffee
Pfarrhaus Dorf
Jeweils Sonntag, 11 Uhr
14. / 28. August

Literaturgruppe
Pfarrhaus Dorf
Jeweils Montag, 14 Uhr
Kontakt: Vreni Flubacher, 061 461 54 02

Familien
Familienwochenende
«Zwischen Himmel und Erde»
Muttenz Bahnhof – Buochser Skihütte, 
Emmetten, 27. – 28. August

Gschichte­Chischte
Kirchgemeindehaus Feldreben
Jeden Freitag um 17 Uhr, ab 5 Jahren
Kontakt: Heike Cirrincione,  
079 895 51 96
Nicht in den Sommer ferien

Eltern­Kind­Treff
Kirchgemeindehaus Feldreben
Jeden Donnerstag, 9.15–11 Uhr
Kontakt: Eva Amantea, 079 751 55 39
Nicht in den Sommerferien

Senioren
Kontakt: Cornelia Fischer,  
061 461 44 82
Kontakt: Jörg Engelmann,  
061 461 44 82

Mittagsclub
Kirchgemeindehaus Feldreben
Jeden Mittwoch, 12–14 Uhr
Kontakt: Monika Muhmenthaler,  
061 461 77 32

Mittagsclub
Pfarrhaus Dorf
Jeden Donnerstag, 12–14 Uhr
Kontakt: Rita Schär, 079 702 88 07
Nicht in den Sommerferien

Seniorenmorgen – Hilf mit
Pfarrhaus Dorf
Jeden Mittwoch, 9–11.30 Uhr
Kontakt: Madeleine Ehret,  
061 462 00 23

Kontaktpersonen  
der Kirchgemeinde:
Pfarreramt
Pfrn. Mirjam Wagner, 061 312 34 54
Pfr. Hanspeter Plattner, 061 461 36 11

Sigrist Feldreben
Benjamin Meyer, 079 740 56 54

Sigristin Dorf
Barbara Messerli, 079 109 15 02

Sekretariat
Eva Keller / Patrick Fürst
Feldrebenweg 12, Tel. 061 461 44 88
sekretariat@ref­muttenz.ch

Öffnungszeiten
Dienstag bis Freitag 9.30–11.30 Uhr
Dienstag bis Donnerstag 14–16 Uhr

Weitere Informationen finden Sie auf unserer 

neuen Webseite: www.ref-muttenz.ch



Bieli Bestattungen
Allschwil, Liestal, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli -bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen  
seit 1886

Ein Familienunternehmen seit 1886
für Muttenz, Pratteln und Umgebung
Hans Bieli  &  Co., Bestattungsunternehmen
Inhaber Beat Burkart

Hauptstrasse 51, 4132 Muttenz
Tel. 061 461 02 20
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli-bestattungen.ch

Anzeigen

Trauerreden – Trauerfeiern
für einen würdigen Abschied 
persönlich, individuell, weltlich
Jörg Bertsch, freier Trauerredner
Tel. 061 461 81 20
www.der-trauerredner.ch

Kirchenzettel

Evangelisch-reformierte 
Kirchgemeinde
So, 14. August, 10 h: Pfr. Hanspeter 
Plattner, Gottesdienst.
Kollekte: Waldenserkirche Italien.
11.15	 Pfrn. M. Wagner, Gottesdienst 
mit Taufe.
Kollekte: Waldenserkirche Italien.
Unsere jeweilige Sonntagspredigt kön-
nen Sie digital und sogar live verfolgen. 
Zudem ist diese sowie das Wort zum 
Tag auch nachträglich zu hören. www.
ref-muttenz.ch und via Telefon unter: 
061 533 7 533.
Videos, Anzeigen und Berichte finden 
Sie auch auf unserer Webseite, sowie 
auf Facebook und Instagram.
Mo, 15. August, 14 h: Pfarrhaus Dorf: 
Literaturgruppe.
19 h: Wachtlokal: Gebet für Muttenz.
Mi, 17. August, 9 h: Pfarrhaus Dorf: 
Hilf-mit, Seniorenmorgen.
12 h: Feldreben: Mittagsclub.
12.30 h: Mittagstisch für Kinder und 
Jugendliche.
14 h: Feldreben: Kindernachmittag: 
Spiele auf der Wiese. Feldreben: Treff-
punkt Oase.
17 h: Feldreben: Jugend-Treffpunkt 
Rainbow.
Do, 18. August, 9.15 h: Feldreben:  
Eltern-Kind-Treff. Kontakt: E. Aman-
tea: 079 751 55 39.

12 h: Pfarrhaus Dorf: Mittagsclub.
Fr, 19. August, 16 h: Feldreben: Ju-
gend-Treffpunkt Rainbow. Feldreben: 
Mädchenanlass: Glacé und Spiele.
17 h: Feldreben: Gschichte-Chischte.
17.30 h: Feldreben: Pfrn. Mirjam Wag-
ner / Pfr. René Hügin. Segnungsgottes-
dienst für die Schülerinnen und Schüler 
der 1.- und 2.-Primarklassen.

Römisch-katholische  
Pfarrei
Dienstag bis Freitag jeweils 
8 Uhr Laudes und 18 Uhr Vesper.
Sa, 13. August, 18 h: Eucharistiefeier 
mit Predigt, Musik im Gottesdienst, 
Werke von A. Vivaldi u. a. 
Andrea Bischof, Violoncello, Christoph 
Kaufmann, Orgel.
So, 14. August, 10.15 h: Eucharistie
feier mit Predigt, Musik im Gottes-
dienst, Werke von A. Vivaldi u. a. 
Andrea Bischof, Violoncello, Christoph 
Kaufmann, Orgel.
Kollekte für mos – muttenzer orgel-
sprossen.
Mo, 15. August, Mariä Aufnahme in 
den Himmel. Kräutersegnung in beiden 
Gottesdiensten.
9.30 h: Eucharistiefeier.
17.15 h: Rosenkranzgebet.
18.30 h: Meditation im Pfarreiheim.

19 h: Eucharistiefeier.
Di, 16. August, 9.30 h: Eucharistie
feier.
Mi, 17. August, 9.30 h: Eucharistiefeier. 
Do, 18. August, 9.30 h: Eucharistiefeier.
Fr, 19. August, 9 h: Rosenkranzgebet.
9.30 h: Eucharistiefeier.
11 h: Gottesdienst mit Bischof Felix 
Gmür.
17.30 h: Segnungsgottesdienst im 
Kirchgemeindehaus Feldreben.
Tutte le Sante messe italiane vedi 
Missione Cattolica Italiana Birsfelden-
Muttenz-Pratteln/Augst.

Evangelische Mennoniten
gemeinde Schänzli
So, 14.August, 10 h: Familien- 
Gottesdienst zum Schulanfang und mit 
HeavenUp-Abschluss.
Im Anschluss Grillieren zugunsten 
Ernährungsprojekt «Mama Bongisa» 
in Vanga/Kongo. 
Herzliche Einladung!

Chrischona Muttenz
So, 12. August, 10 h: Schulanfangsgot-
tesdienst für Familien mit Kindern und 
Brunch-Gottesdienst in Häusern. Für 
weitere Infos verweisen wir auf unsere 
Website www.chrischona-muttenz.ch 
und unseren YouTube-Kanal.

Schänzlichor

Sängerinnen und  
Sänger gesucht
Jeden Montagabend von 20 bis 
21.45 Uhr probt der Schänzlichor 
bestehend aus circa 30 Sängerin-
nen und Sängern in den Räumlich-
keiten der Mennonitengemeinde 
an der Pestalozzistrasse 4 in Mut-
tenz. Chorleiterin Damaris Nuss-
baumer motiviert den Chor mit 
viel Elan und Humor!

Gesungen wird vorwiegend 
geistliche Literatur von J.S. Bach, 
H. Schütz, A. Vivaldi und F. Men-
delssohn. Der Schänzlichor erlebt 
aber auch immer wieder Horizont-
erweiterungen mit zeitgenössi-
schen Komponistinnen und Kom-
ponisten und weltlicher Musik.

Singst du gerne und magst Ge-
meinschaft? Dann bist du herzlich 
willkommen, ab dem 15. August 
eine Schnupperprobe für die Ad-
ventskonzerte vom 10. und 11. 
Dezember  zu besuchen. Komm 
vorbei, der Schänzlichor freut sich 
auf dich!� Florence Neugebauer 

für den Schänzlichor

Vereine

Alzheimer beider Basel. Menschen mit 
Demenz und ihre Angehörigen brauchen kom-
petente Unterstützung. In der kostenlosen Be-
ratung von Alzheimer beider Basel zeigt eine 
Demenzfachfrau Lösungen auf, wie eine Not-
situation behoben oder gemildert werden kann. 
Es lohnt sich, so früh wie möglich Kontakt auf-
zunehmen. Alzheimer beider Basel ist für die 
Kantone BS und BL zuständig. Mehr über die 
Dienstleistungen und über Demenz auf www.
alzbb.ch. Kostenlose Beratung: 061 326 47 94, 
beratung@alzbb.ch

BESJ Chrischona Jungschar Muttenz. 
Zweiwöchentlich, jeweils am Samstagnach-
mittag, bieten wir von 14–17 Uhr spannende 
Programme für alle Kinder vom 2. Kindergar-
ten bis zur 7. Klasse an. Alle Daten & Details 
finden Sie auf www.jungschi-muttenz.ch

CEVI Jungschar Muttenz. Jeden zweiten 
Samstagnachmittag abwechslungsreiche und 
auch besinnliche Programme für Buben und 
Mädchen von 7–14 Jahren. cevi.muttenz@
gmail.com / www.cevi.ch/muttenz

Contrapunkt Chor Muttenz. MANN 
GESUCHT! Die siebzig Stimmen des berüch-
tigten Contrapunkt Chor Muttenz freuen  
sich auf dich – wenn du Tenor oder Bass singst, 
ein gutes Gehör hast und Lust auf Projekte am 
Rande der konventionellen Musikszene ver-
spürst, komm vorbei: www.contrapunkt.ch

Familiengarten-Verein Muttenz. Interes-
senten für Aktivmitgliedschaft, Übernahme 
eines Gartens (nur Personen, welche in Mut-

tenz wohnhaft sind) und Passivmitgliedschaft 
melden sich bitte beim Vizepräsidenten: 
Massimiliano Costantino, Tel. 076 327 28 42  
oder E-Mail costantino.m@sunrise.ch

Familienzentrum Knopf. Sonnenmattstr. 4, 
Präsidentin Manuela Bühler (079 205 12 02), 
Homepage: www.familienzentrum-knopf.ch

Frauenchor Muttenz. Probe: Mittwoch, 
19.45 bis 21.45 Uhr im Schulhaus Breite, 
Schulstrasse 15, 1. Stock, Feuerwehrmagazin. 
Neue Sängerinnen sind herzlich willkommen! 
Kontaktaufnahme via www.frauenchormut-
tenz.ch

Frauenturnverein Muttenz-Freidorf. Hast 
du jeweils am Mittwochabend noch nichts 
vor? Und du hast Lust auf Sport? Lust auf ein 
cooles Team? Lust auf Vielseitigkeit? Lust auf 
Geselligkeit? Dann bist du bei uns genau rich-
tig. Unsere Leiterinnen stellen jede Woche ein 
attraktives und abwechslungsreiches Pro-
gramm zusammen. Die Kombination von 
Kraft, Koordination und Beweglichkeit ver-
leitet dem Training einen frischen und ganz-
heitlichen Charakter. Die Lektionen finden in 
den Hinterzweien Turnhallen zu folgenden 
Zeiten statt: 19–20.15 Uhr Indiaca, 20–21 Uhr 
Fit-Balance, 20.15–21.45 Uhr Power-Fitness. 
Neugierige Frauen heissen wir jederzeit will-
kommen! Wir freuen uns auf dich! Kontakt: 
Daniela Imbrogiano, Tel. 061 313 07 84, 
praesidentin@ftvmuttenzfreidorf.ch, www.
ftvmuttenzfreidorf.ch

Frauenverein Muttenz. Brockenstube geöff-
net Mittwoch 14–19 Uhr, Brühlweg 3. Erlös 
zugunsten Bedürftiger und gemeinnütziger 
Zwecke. Tel. 061 462 02 10. Gratisabholdienst. 
– Mütter-, Väter- und Erziehungsberatung: 
Telefonische Beratung Montag, Dienstag, Don-
nerstag 8.30–10 Uhr, persönliche Beratung mit 
Voranmeldung Montag, Dienstag, Donnerstag 
10–12.30 Uhr, Montag und Dienstag 13.30–
17.30 Uhr, Tel. 061 462 02 02, Adresse: Brühl-
weg 3, E-Mail: muetterberatung@frauenverein-
muttenz.ch – Bibliothek: Brühlweg 3, Öffnungs- 
zeiten: Montag 14–18 Uhr, Dienstag 10–14 Uhr, 
Mittwoch 14–19 Uhr, Donnerstag 12–18 Uhr, 
Freitag 14–18 Uhr, Samstag 10–12 Uhr. 
Budgetberatung: Telefonische Auskunft und 
Anmeldung: 061 462 02 20. Homepage: www.
frauenverein-muttenz.ch

Gymnastikgruppe Muttenz. Gymnastik-
stunde für Frauen ab 50, Mittwoch, 20.15–
21.30, Turnhalle Donnerbaum. Auskunft 
durch die Präsidentin, Frau Meta Diem,  
Tel. 061 461 66 37 oder unter meta.diem@
muttenznet.ch

Gym Rhythmik. Aerobic-Low-Impact: 
Gründen-Turnhalle. Dienstag, 20 bis 21 Uhr. 
Auskunft durch Monika Giacchetto, Telefon 
061 461 80 60.

Hundesport Muttenz. Internet: www.hunde 
sport-muttenz.ch; wöchentliche Trainings März 
bis November: Dienstag, 19–20 Uhr Rally-Obe-
dience, Auskunft: Andrea Wüest, andreawueest@
hotmail.com, 079 464 81 36; Mittwoch, 18.30–
20.30 Uhr Begleithundetraining, Auskunft: 

Andrea Baumgartner, begleithunde@hunde-
sport-muttenz.ch, 079 506 22 80; Donnerstag, 
18.30–20 und 20–21.30 Uhr Agility, Auskunft: 
Marion Dürig, 076 513 30 64; Samstag  
9.30–11 Uhr Agility Aufbaukurs, Auskunft: 
Paula von Boletzky, 076 512 51 02. Jährlich 
werden 1–2 Erziehungskurse à sieben Lek- 
tionen jeweils montagabends durchgeführt, 
Auskunft: Andrea Baumgartner, begleithunde@
hundesport-muttenz.ch, 079 506 22 80.

JETZ – Youth Technology Lab Muttenz. 
Spannende Kurse in Elektronik, Informatik 
und Multimedia für technisch interessierte 
Jungs und Mädchen ab 13 Jahren. Wir führen 
seit über 40 Jahren mit fachlich qualifizierten 
Kursleitern Schnupper-, Einsteiger- sowie 
Fortgeschrittenenkurse durch. Die Kursteil-
nehmenden gehen ihrem Hobby nach und 
stärken sich für eine technische Lehre oder fürs 
Studium. Erfahre hier mehr: www.jetz.ch, 
Tel. 061 511 90 90

Jodlerklub Muttenz. Gesangsstunde Don-
nerstag, 20 Uhr, Aula Gründenschulhaus. 
Neue Sänger sind jederzeit herzlich willkom-
men. Tel. Präsident: 061 311 51 50. Tel. Diri-
gent: Andreas Stadler, 062 391 23 94, Mail: 
studer@hotmail.com

Jugendmusik Muttenz. Musikproben Korps 
jeweils am Montag von 19.00–20.30 Uhr. 
Probeort: Schulstr. 15, Muttenz. Interessierte 
Kinder und Jugendliche sind jederzeit herzlich 
willkommen. Nähere Infos erteilt gerne der 
Vorstand. info@jugendmusikmuttenz.ch oder 
www.jugendmusikmuttenz.ch

Annahmeschluss für 
Ihre redaktionellen Texte

Montag, 12 Uhr
Annahmeschluss für 

Ihre Inserate

Montag, 16 Uhr
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Vereine

Jungwacht & Blauring (Jubla) Muttenz. 
Gruppenstunden, Scharanlässe, Sommerlager, 
Pfingstlager usw. für Kinder von 5–15 Jahren. 
Weitere Auskünfte bekommen Sie bei Nico 
Manohar telefonisch oder per SMS unter 078 
800 95 66, per Mail unter info@jubla-muttenz.
ch, auf www.jubla-muttenz.ch. Gruppenstun-
den finden an Samstagen von 14 Uhr bis 16.30 
Uhr statt (Programm gemäss der Agenda auf 
unserer Webseite). Treffpunkt ist der Brunnen 
bei der röm.-kath. Kirche.

Kantorei St. Arbogast. Chorprobe montags 
19.45–22 Uhr im Kirchgemeindehaus Feld
reben. Präsidentin: Susanne Weber. Dirigen- 
tin: Angelika Hirsch. Auskünfte gibt gerne 
Erika Honegger, Tel. 061 462 13 42.  
www.kantoreistarbogast.ch

Katholische Frauengemeinschaft. Aus-
kunft und Jahresprogramm unserer Aktivi-
täten, Kurse, Besichtigungen, Vorträge sind 
erhältlich bei der Präsidentin Manuela Alleg-
ra, Höhlebachweg 34, Tel. 061 401 52 65.

Kempo-Muttenz. Kempo ist eine traditio
nelle japanische Selbstverteidigungskunst. Es 
wird nicht nur eine effiziente Selbstverteidigung 
gelernt, sondern auch Selbstsicherheit, Gesund-
heit, Haltung, Beweglichkeit und Aufmerksam-
keit gefördert. www.kempo-muttenz.ch

KTV Muttenz. Fit und beweglich bleiben 
oder wieder werden für Männer von Ü40  
bis Ü80. Bewegung und Ballspiele: 19 bis  
20.15 Uhr, Fitness und Ballspiele: 20.15 bis 
21.45 Uhr, jeden Donnerstag in der Turnhalle 
Donnerbaum. Auch ausserhalb der Turnhalle 
bittet der KTV attraktive Aktivitäten. Jeder-
mann ist herzlich willkommen. Weitere Infor-
mationen unter www.ktvmuttenz oder beim 
Präsidenten Stefan Bischoff Tel. 061 461 3258.

Ludothekenverein Mikado. Öffnungs
zeiten der Ludothek an der Hauptstrasse 38 in 
4132 Muttenz: Dienstag 9–11 Uhr, Mittwoch 
16–18 Uhr, Freitag 15–17 Uhr, Samstag 10–12 
Uhr. Tel. 061 461 59 88, info@ludothekmika-
do.ch, www.ludothekmikado.ch

Museen Muttenz. Ortsmuseum mit Karl- 
Jauslin-Sammlung: Schulstrasse 15 beim Feuer
wehrmagazin. Geöffnet am letzten Sonntag des 
Monats, ausser in den Monaten Juli und De-
zember, 14 bis 17 Uhr. Bauernhausmuseum: 
Oberdorf 4 bei der Kirche St. Arbogast. Geöffnet 
am letzten Sonntag der Monate April bis Okto-
ber von 10–12 und 14–17 Uhr. Vermittlung von 
Führungen für Gruppen, in beiden Museen auch 
ausserhalb der Öffnungszeiten: Sekretariat, 
Montag von 8.30 bis 11.30 Uhr, Telefon 061 
466 62 71 oder E-Mail: museen@muttenz.bl.ch

Musica Sacra Muttenz. Verein für Musik 
in der katholischen Kirche Muttenz. Der 
Vianney-Chor probt regelmässig Donnerstags 
von 20 bis 22 Uhr. Die Männerschola 
«Oriscus» pflegt den Gregorianischen Gesang 
und probt nach Absprache. Ebenso probt  
nach Absprache die Frauenschola. Neue Sän-
gerinnen und Sänger sind jederzeit herzlich 
willkommen. Nähere Auskunft geben Ihnen 
gerne Christoph Kaufmann, Musiker, Tel. 061 
302 08 15, oder Sissi Mettier-Mangholz, Prä-
sidentin, Telefon 061 461 70 13.

Musikverein Muttenz. Musikproben je-
weils Montag, 20.15–22 Uhr, Hofacker- 
strasse 14, Muttenz. Neue Musikerinnen  
und Musiker sind herzlich willkommen. Nä-
here Auskünfte beim Präsidenten Christoph 
Gutknecht, Telefon 061 461 97 22. www.
mv-muttenz.ch

Naturschutzverein Muttenz. Unsere 
Ziele: Information; Schutz, Pflege und Ver-
besserung der natürlichen Lebensgrundlagen 
für Pflanzen, Tiere und Mensch; Sicherung der 
biologischen Vielfalt in unserer Gemeinde. 
Engagieren auch Sie sich für die Erhaltung 
unserer Natur, treten Sie dem NVM bei, arbei-
ten Sie mit! Anmeldung / Infos unter Telefon 
079 326 06 70, oder über www.naturschutz-
vereinmuttenz.ch

Oldithek Muttenz. Treffpunkt für alle ab 55: 
Informationen – Kaffee – Kontakte. Präsidentin: 
Silvia Hunziker, Telefon 061 461 50 23. Home-
page: www.oldithek.ch

Pfadi Herzberg Muttenz. Jeden Samstag 
tolle Übungen. Auskunft erteilt für die Wolfs-
stufe (bis 11 Jahre) und die Pfadis Florian 
Eckert v / o Oups, Tel. 061 463 80 39. Für 
Pfadihausreservationen melden Sie sich bei 
Andreas Meier, Tel. 061 901 99 93.

Rebbauverein Muttenz. Mit Sorgfalt und 
Liebe pflegen wir die Reben, aus denen die be-
kannten Muttenzer Weine gekeltert werden. 
Führungen im Rebberg und Degustationen  
auf Vereinbarung. Auch Interessenten an der 
Übernahme einer Parzelle wenden sich bitte an: 
Wilfried Wehrli, Breitestrasse 76, 4132 Mut-
tenz, Telefon 061 461 47 25, wilfriedwehrli@
bluewin.ch, Homepage: www.rebbauverein-
muttenz.ch

Robinsonverein Muttenz. Robinson-
Spielplatz, Hardacker 6, 4132 Muttenz, Tele-
fon 061 461 72 00. Leitung: Tobias Meier, 
Präsident: Fabian Vogt. Öffnungszeiten: Mitt-
woch 9 bis 12 Uhr und 13.30 bis 18 Uhr, 
Freitag 13.30 bis 18 Uhr, Samstag durchge-
hend 10 bis 18 Uhr.

Samariter Muttenz. Monatliche Übungen im 
Samariter Lokal, Kindergarten Schafacker, 
Lindenwegweg 70, 4132 Muttenz. Interessen-
ten wenden sich bitte an Sylvia Vogt, Mobile 
+41 
78 908 91 26. Auskunft und Anmeldung für 
Nothilfe-und BLS-AED-SRC sowie Ersthelfer-
stufe IVR 1 + 2 Kurse bei Ruedi Gürber Mobile 
+4176 561 72 83 oder unter www.samariter-
muttenz.ch

Santichlaus Gruppe Muttenz. Wir halten 
eine alte Tradition aufrecht. Wir suchen noch 
Teamverstärkung. Fühlst du dich angespro-
chen, so nimm doch mit uns Kontakt auf. 
https://santichlaus-muttenz.jimdo.com oder 
Michel Eigenmann 061 599 48 49.

Schachklub Muttenz. Spielabend jeden 
Donnerstag, 19.30 Uhr, im Musikzimmer des 
Kindergartens Kornacker, Kornackerweg 9, 
Muttenz. Neue Spielerinnen und Spieler sowie 
Gäste sind immer herzlich willkommen. 
Kontaktadresse: André Vögtlin, Sevogel
strasse 63, Muttenz, Telefon 061 463 24 20

Schulverein FOS Freie Mittelschule 
Muttenz. Mittelschulabschluss 10.–12. Klas-
se, schweizerische Matur 13. Klasse, Gründen-
strasse 95, 4132 Muttenz, info@fosmittelschu-
le.ch, 061 463 97 60

Schützengesellschaft Muttenz. Home-
page www.sgmuttenz.ch; Auskunft geben Prä-
sident Kurt Meyer (076 561 77 27; kurtmey-
er@sunrise.ch) und Oberschützenmeister 
Stefan Portmann (079 215 75 37; sportmann@
fammail.ch). Jungschützenleiter ist Daniel 
Zeltner (079 757 80 09; zeltner.daniel@blue-
win.ch).

Schwingklub Muttenz. Training jeweils 
am Donnerstag ab 18.30 Uhr im Breite-Schul-
haus in Muttenz. Kontaktadresse: Präsident: 
Reto Schmid, Aliothstrasse 22, 4142 Mün-
chenstein, Tel. 079 506 34 23, schmidreto@
hotmail.com oder Internet: www.schwing-
klubmuttenz.ch

Senioren Muttenz. Jass- und Spielnach
mittag jeden Donnerstag um 14 Uhr im 
Restaurant Schänzli. Ausflüge und Geselliges. 
Präsidentin: Linda Schätti, neue Bahnhof- 
str. 113, 4132 Muttenz, Tel. 061 461 07 15. 
www.senioren-muttenz.ch

Sportverein Muttenz. Präsident: Hans-Beat 
Rohr, Tel. 079 344 98 18. – Geschäftsstelle: 
Marco Kobi, Tel. 079 229 85 73. – Postadresse: 
Sportverein Muttenz, Postfach 754, 4132 Mut-
tenz 1, sekretariat@svmuttenz.ch. Sämtliche 
Informationen rund um unseren Verein finden 
Sie unter www.svmuttenz.ch.

SVKT Frauensportverein Muttenz. Ange-
bote für Erwachsene: Fitness, Gymnastik, Zum-
ba, Pilates, Gymnastik 60+. Angebote für Er-
wachsene und Kinder: ElKi (Eltern-Kind 
Turnen), Tandem Turnen (Frauen und Kinder 
turnen separat). Angebote für Kinder: Kitu 
(Kinderturnen für Kindergartenkinder), Zum-
bakids. Alle Infos zu Turnzeiten und Orten 
unter www.svkt-muttenz.ch

Tennisclub Muttenz. Präsident: Jürg Zum-
brunn, Tel. 079 467 16 63, Vereinsadresse: 
TC Muttenz, Postfach, 4132 Muttenz. Sämt-
liche Informationen rund um unseren Verein 
finden Sie auf www.tcmuttenz.ch. Neumit-
glieder und Junioren (eigene Tennisschule) 
herzlich willkommen.

theatergruppe rattenfänger. Freilichtspiele 
in Muttenz, in der Regel August bis September. 
Neuzugänge sind in allen Bereichen auf und 
hinter der Bühne willkommen. Jährlich im 
Herbst/Winter Neukonstitution im Hinblick 
auf die geplante Produktion. Auskünfte er-
teilen Erika Haegeli-Studer (Präsidentin), 
Telefon 061 599 46 34, E-Mail erikahaegeli@
icloud.com oder Danny Wehrmüller (künstle-
rischer Leiter), Telefon 061 461 33 20, E-Mail 
danny.wehrmueller@bluewin.ch. www.theater-
gruppe-rattenfaenger.ch

Tischtennisclub Rio-Star Muttenz. Turn-
hallen Kriegacker. Spielleiter: Karl Rebmann, 
Tel. P. 061 821 37 90, Tel. G. 061 286 43 31. 
Präsident: Michael Tschanz, Tel. 079 958 15 
84. Kassier: Robert Danhieux. Training: Mon-
tag bis Freitag, 18–22 Uhr. Meisterschafts-
spiele: in der Regel am Samstag. Homepage: 
www.rio-star.ch

Trachtengruppe  Muttenz. Volkstanzstun-
den jeden Donnerstag, 19.45 bis 22 Uhr im 
Grundkursraum Schulhaus Donnerbaum. 

Leitung: Karin Geitz, Tel. 079 124 25 54. 
Kindertanzgruppe, 2–3 Altersstufen, jeden 
Montag, 17.00 bis 18.30 Uhr in der Aula 
Schulhaus Sternenfeld, Birsfelden. Leitung: 
Larissa Gerber, Tel. 061 601 24 45. Präsiden-
tin: Susanne Gasser, Tel. 061 461 35 33

Turnverein Muttenz. Sportliche Aktivitäten 
für Kinder (ab Schulalter) und Erwachsene. Der 
Turnverein bietet Turnen, Fitness, Gymnastik 
und Tanz. Leichtathletik, Basketball, Handball 
und Volleyball. Schauen Sie unverbindlich in 
der Halle oder im Stadion herein, fragen Sie die 
Leiterinnen und Leiter. Auskunft gibt auch 
unsere Webseite www.tvmuttenz.ch oder die 
jeweiligen Abteilungsvertreter. Präsident: Karl 
Flubacher, praesident@tvmuttenz.ch, 061 461 
54 02.

Verein Aqua-Fit Muttenz. Nachhaltige 
Gesundheitsförderung mittels Ganzkörper
training im Tiefwasser im Hallenbad Muttenz. 
Info und Auskunft unter aqua-fit-muttenz@
bluewin.ch oder bei der Co-Präsidentin 
Marianne Burkhardt, Telefon 061 463 06 13.

Verein für Alterswohnen Muttenz. GP 
Immobilien GmbH, Lettenweg 8, 4123 Allsch
wil, Telefon, 061 481 46 15, b.gerhardt@gp-
immobilien.info, Verein für Alterswohnen, Tel. 
061 461 00 03, info@verein-alterswohnen.ch, 
www.alterswohnen-muttenz.ch; Alters- und 
Pflegeheim Zum Park: Tel. 061 461 00 00, info@
zumpark.ch, www.zumpark.ch; Alters- und Pfle-
geheim Käppeli: Tel. 061 465 12 12, info@ka-
eppeli-muttenz.ch, www.kaeppeli-muttenz.ch

Verein Blumen + Garten Muttenz.  
• Pflanzentausch am offiziellen Bring- und 
Holtag der Gemeinde. • Gelegentliche Exkur-
sionen und Treffen. • Herstellen von Advents-
gestecken unter Anleitung mit eigenem oder 
von gekauftem Material. Auskunft bei der 
Präsidentin Nelly Meyre, Telefon 061 461 63 
38.

Verkehrsverein Muttenz. Unser Ziele 
sind, die alten Bräuche und Dorfgemeinschaf-
ten zu pflegen und die schönen Ruhebänke zu 
unterhalten. Jedermann ist herzlich willkom-
men. Weitere Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage unter www.vv-muttenz.ch. 
Verkehrsverein Muttenz, 4132 Muttenz.

Vitaswiss Pratteln / Muttenz, Untersektion 
Muttenz. Gymnastik Dienstag, 8.45–9.45 / 
10.00–11.00 Uhr. Kiga Schafacker, Linden-
strasse 70, 4132 Muttenz. Auskunft: Verena 
Gass 061 461 30 12 / verena.gass@bluewin.
ch.

Wasserfahrverein Muttenz. Homepage:  
www.wfvm.ch. Vereinslokal und Fahrübun-
gen beim Clubhaus in der Schweizerhalle am  
Rhein. Präsident: Daniel Strohmeier, Telefon 
079 407 60 68.

Weinbauverein Muttenz. Professionelle 
und Hobby-Rebbauern sowie Freunde ein
heimischer Weine. Zu den praktischen Lehr-
gängen werden die Mitglieder persönlich 
eingeladen. Führungen im Rebberg auf Ver-
einbarung. Interessenten (auch an der Über-
nahme einer Parzelle) wenden sich bitte an den 
Präsidenten: Felix Wehrle, Stettbrunnenweg 
13, 4132 Muttenz, Telefon 061 461 90 80. 
Vermietung des Hallenhauses: Willi Ballmer, 
Telefon 061 461 15 57. Homepage: www.
weinbauverein-muttenz.ch

Unser Administrationsteam 
nimmt gerne Ihre  
Änderungen und  

Neueinträge in der  
Vereinschronik entgegen. 

Tel. 061 645 10 22,  
inserate@reinhardt.ch
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Leichtathletik

Kantonalfinal UBS 
Kids Cup beider Basel
Morgen Samstag, 13. August, findet 
auf dem Muttenzer Margelacker der 
Kantonalfinal des UBS Kids Cups 
beider Basel statt. Aus beiden Kan­
tonen haben sich je rund 450 Ju­
gendliche im Alter zwischen 7 und 

15 Jahren an verschiedenen Voraus­
scheidungen für diesen Anlass quali­
fiziert. 

Die Wettkämpfe auf dem Margel­
acker beginnen ab 8.45 Uhr. Am 
Morgen starten die Kinder und Ju­
gendlichen aus dem Baselbiet, am 
Nachmittag folgen diejenigen von 
Basel-Stadt. Die Kategoriensieger 

des Kantonalfinals in Muttenz qua­
lifizieren sich für den Schweizer Fi­
nal, der zwei Tage nach dem Welt­
klassemeeting am 10. September im 
Zürcher Letzigrund stattfinden 
wird. 

Das Wettkampfformat des UBS 
Kids Cups mit einem 60-Meter-
Sprint, Weitsprung und Ballwurf gilt 

als einer der Faktoren für die erfolg­
reiche Entwicklung der Schweizer 
Leichtathletik. So haben nahezu alle 
Schweizer WM- und EM-Teilneh­
mer der letzten Jahre ihre ersten 
Leichtathletikwettkämpfe im Rah­
men eines UBS Kids Cups absolviert.

Marco Stocker  
für den TV Muttenz athletics

Eine der komplettesten  
Jugendabteilungen der Region
Der TV Muttenz steht vor 
dem Trainingsstart und 
wird mit zehn Nach-
wuchsteams in die neue 
Saison gehen.

Von Nicole Jochim* 

Nach den grossen Erfolgen der Ju­
niorinnen und Junioren am regio­
nalen «Final Four» vom vergange­
nen Juni (zweimal Gold, zweimal 
Silber, zweimal Bronze) stehen die 
Mannschaften des TV Muttenz 
Basket nun vor dem Start in die 
neue Saison. Im Jugendbereich mi­
schen sich die Teams neu, weil der 
jeweils ältere Jahrgang einer Kate­
gorie in die nächst höhere Alters­
klasse aufsteigt.

Der TV Muttenz meldet zehn 
Jugendteams für die Meisterschaf­
ten und verfügt damit über eine der 
komplettesten und funktionie­
rendsten Jugendabteilungen der 
Region. Einzig im Bereich Herren 
U18 sind es im Moment noch zu 
wenig Spieler, um ein eigenes Team 
anzumelden, diese Jungs trainie­
ren vorerst im U20 mit. Bei den 
Mädchen dieses Alters hat es im 
Verband zu wenig Teams, dort 
wurden die Ligen (U18 und U20) 
bereits zusammengelegt. Dazu 
kommen zwei Herren- und ein Da­
menteam.

Gute Mischung
Ein solch breites Trainingsangebot 
ist nur dank dem Einsatz von zahl­
reichen engagierten Trainerinnen 
und Trainern möglich. Im letzten 
Jahr absolvierten sieben junge 
Muttenzerinnen und Muttenzer 
den Leiterkurs und vier von ihnen 
werden weiterhin in der Betreuung 
und Leitung von Teams aktiv sein, 
zwei weitere als punktuelle Helfer. 
Nebst den arrivierten Kräften Jo­
hanna Hänger, Erika Suter, Nico­
las Dipner und Nicole Jochim 
stösst auch Walter Locher als 

HU20-Trainer zum Team. Damit 
ergibt sich eine gute Mischung aus 
jungen und älteren Coaches, die 
gegenseitig voneinander profitie­
ren können.

Auch das Schiedsrichterwesen, 
der Vorstand und die Finanzen 
müssen funktionieren, wenn man 
mit so vielen Teams in eine Meis­
terschaft gehen will. Auch hier 
stimmt die Richtung, verfügt aber 
noch am meisten über Ausbaupo­
tenzial. Freiwillige Helfer und in­
teressierte Sponsoren dürfen sich 
gerne mit den Verantwortlichen 
des TV Muttenz Basket in Verbin­
dung setzen!

Besonders bei den Mädchen 
U12 (Jahrgänge 2011/12) werden 
noch Spielerinnen gesucht, aber 
alle Teams freuen sich über Zu­
wachs – interessierte Kinder, Ju­

gendliche und Erwachsene sind 
herzlich eingeladen, in den ersten 
Wochen in die Trainings hineinzu­
schnuppern.

Zwei Trainings pro Woche
Ausser den U8 trainieren alle Ju­
gendteams zweimal pro Woche, 
besonders motivierte Spielerinnen 
und Spieler haben in der Regel die 
Möglichkeit, ein drittes Training 
in der nächsthöheren Kategorie zu 
absolvieren. Zwei Trainings sind 
obligatorisch und ein regelmässi­
ger Trainingsbesuch ist Vorausset­
zung, um in einem Team mitspielen 
zu können.

Die Trainingszeiten finden sich 
auf der Webseite unter https://tv-
muttenz-basket.ch/teams/

Man darf gespannt sein, ob sich 
aus der grossen Breite, die der TV 

Muttenz anbieten kann, auch wie­
der einmal ein Spitzenteam entwi­
ckelt, welches zukünftig nicht nur 
regional, sondern auch interregio­
nal an frühere Erfolge anknüpfen 
kann. Der Sprung in die Leistungs­
orientierung ist deutlich schwieri­
ger geworden als früher, weil mehr 
andere Vereine solche Teams füh­
ren und sich talentierte Leistungs­
träger mangels gleichgesinnter 
Kolleginnen und Kollegen immer 
früher solchen Mannschaften an­
schliessen, bevor im eigenen Verein 
ein Spitzenteam geformt werden 
kann. Der TV Muttenz Basket darf 
jedoch sehr stolz sein auf die funk­
tionierende Basis und freut sich, 
mit so vielen motivierten und en­
gagierten Mitgliedern in ein neues 
Basketballjahr zu starten.

*für den TV Muttenz Basket

Basketball

Mitspielerinnen gesucht: Die Muttenzer Juniorinnen U12 (in Rot) freuen sich besonders, wenn ihr Team für 
die bevorstehende Saison Zuwachs erhält. � Foto Reto Wehrli
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Fussball 2. Liga interregional

Ligareform im Amateurfussball
Der Schweizerische Fussballver-
band unterzieht den Amateurfuss-
ball einer Ligareform. Das heisst, er 
wird gehörig umgestaltet. Dies hat 
auch Auswirkungen auf die 2. Liga 
interregional, die erheblich redu-
ziert wird. Nach der Reform besteht 
diese lediglich noch aus vier Grup-
pen, sodass die Vereine also auch in 
der fünfthöchsten Liga in der halben 
Schweiz umherreisen. Ob dies in der 
heutigen Zeit Sinn macht, sei dahin-
gestellt. Sicher ist, die Reisekosten 
werden in naher Zukunft erheblich 
höher ausfallen. 

Übergangssaison
Die neue Saison ist deshalb eine 
Übergangssaison, in der mehr 
Teams als gewöhnlich auf- und ab-

steigen. Von den 76 Mannschaften, 
die in vier Gruppen à 15 und eine 
à 16 Teams eingeteilt wurden, stei-
gen die fünf Gruppensieger sowie 
die drei besten Gruppenzweiten 
auf. Was den Abstieg betrifft, wird 
es etwas komplizierter, denn dies-
bezüglich legte die Amateurliga 
fest, dass aus der Gruppe mit 16 
Teams vier absteigen und aus den 
vier Gruppen mit 15 Teams drei. 
Zusätzlich gibt es Ende Saison drei 
weitere Absteiger: Nämlich die drei 
schlechtesten Mannschaften auf 
Rang 12 von allen fünf Gruppen. 
Wer hier also jeweils den Überblick 
behalten will, muss mathematisch 
begabt sein.

Keine Freude an der Ligareform 
werden auch die regionalen Zweit-

ligisten haben, da der Gruppensieger 
nicht mehr automatisch aufsteigt. 
Der Gewinner der Nordwestschweiz 
muss sich also in Zukunft in einer 
Aufstiegspoule mit Hin- und Rück-
spiel gegen einen Gruppensieger aus 
einer anderen Region durchsetzen.

Muttenzer Testspiele
Der SV Muttenz bereitet sich intensiv 
auf die neue Saison vor und ist daran, 
sich für die Auftaktpartie vom Sams-
tag, 27. August, um 17 Uhr zu Hause 
gegen den SC Binningen einzuspielen 
sowie die Zuzüge zu integrieren. Am 
vergangenen Samstag trug er gegen 
die regionalen Zweitligisten FC Rei-
nach und FC Aesch gleich zwei Test-
spiele aus. Das Trainerduo Peter 
Schädler und Yves Kellerhals konnte 

so jedem Kadermitglied einen Einsatz 
über 90 Minuten gewähren. 

Gegen Reinach gingen die Rot-
schwarzen in der ersten Halbzeit 
durch die Treffer von Srdan Sudar 
und Bujar Halimi mit 2:0 in Führung 
und dies war zugleich das Endresul-
tat. Die Partie gegen Aesch entwi-
ckelte sich zu einem wahren Torfes-
tival. Beide Teams vernachlässigten 
phasenweise die Defensivarbeit sträf-
lich, sodass am Schluss der SV Mut-
tenz zu einem hohen 7:4-Erfolg kam. 
Die Tore dazu steuerten Robin 
Hänggi mit zwei verwandelten Foul-
elfmetern, Kaan Sevinç per Kopf 
nach einem Eckball, Zayd Ait Jlou-
lat, Enes Palandizlar, Nicolas Bai und 
die Aescher mit einem Eigentor bei.

Rolf Mumenthaler für den SV Muttenz

Intakte Medaillenchancen für 
Stefan Kocsis und Ueli Reber
Anfang September findet 
die 67. Schweizer 
Meisterschaft der 
Schweizerischen Freien 
Keglervereinigung statt.

Von Jaime Iglesias* 

Zwischen 100 und 130 Kegelklubs 
sowie gegen 1000 Einzelkeglerin-
nen und -kegler kämpfen nach zwei 
Jahren Coronapause heuer erst-
mals wieder um den Schweizer 
Meistertitel. Die Wettstreite in der 
Kegelsporthalle Allmend starten 
am 3. September mit dem traditio-
nellen Kantone-Wettkampf und 
enden am 9. Oktober. Der Finaltag 
findet am 23. Oktober statt. Orga-
nisator des bedeutendsten diesjäh-
rigen Kegelsportanlasses auf natio-
naler Ebene ist der SFKV-Unterver-
band Entlebuch.

Baselbieter Hoffnungsträger 
Gute Chancen, es ins Finale zu 
schaffen, haben die Baselbieter Ste-
fan Kocsis aus Liesberg Dorf und 
Ueli Reber aus Muttenz. Bei der 
Vormeisterschaft wurde Kocsis in 
der Kategorie A Vierzehnter von 
insgesamt 221 Teilnehmenden. Re-
ber belegte den 16. Rang.

Auch die Rhy-Nixen aus Mut-
tenz treten wieder zum Wettkampf 
an. 2019 holten sie den Sieg bei den 
Damenkegelklubs. Ob ihnen auch 
dieses Jahr der Sprung an die Spitze 
gelingt?    

Mehrere Disziplinen
Beim Kantone-Wettkampf kegelt 
das Team Basel-Land gegen die  
A-Mannschaften Graubünden, So-
lothurn, Luzern, Aargau, Bern so-
wie Unterwalden; das Team Unter-

walden umfasst Mitglieder aus den 
Kantonen Obwalden und Nidwal-
den. Basel-Land holte 2019 Silber, 
den Sieg sicherte sich Bern zum 
vierten Mal in Folge. Wird Basel-
Land seine Position im zweiten 
Rang erfolgreich verteidigen oder 
gar den Sieg verbuchen? Alles steht 
noch offen. Auch Luzern, der Lo-
kalmatador, darf sich auf der 
Heimbahn grosse Chancen aus-
rechnen. Graubünden holte 2019 
den B-Sieg und stieg in die Kate-

gorie A auf. Die B-Mannschaften 
umfassen dieses Jahr Basel-Stadt, 
St. Gallen, Zug, Zürich, Schwyz 
und Freiburg. 

Zum Rahmenprogramm gehö-
ren während der Dauer der Meis-
terschaft die Disziplinen Sport, 
Sport Spezial, Américaine und 
Kombination. Diese Disziplinen 
finden ebenfalls in der Kegel-
sporthalle Allmend in Luzern 
statt. 

*für die SFKV

Kegeln

Kandidaten für die vorderen Plätze: Mit Stefan Kocsis (links) und Ueli Reber (Mitte Gruppenbild Kegelklub 
Rot-Weiss 1) dürfte an der Schweizer Meisterschaft zu rechnen sein. � Fotos zVg Stefan Kocsis und Rolf Herzog 

Aktuelle Bücher aus dem Verlag� www.reinhardt.ch
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Um unseren Dorfkern auch in Zu-
kunft behutsam und qualitätvoll 
weiterentwickeln zu können, wol-
len wir im Kontakt mit der Bevöl-
kerung die Teilzonenvorschriften 
Dorfkern revidieren. Im Rahmen 
einer ersten Informationsveranstal-
tung haben sich am frühen Montag-
abend, 27. Juni 2022, über hundert 
interessierte Personen zu einem ge-
führten Rundgang durch den Dorf-
kern eingefunden.

Dieses grosse Interesse und die 
zahlreiche Teilnahme haben uns 
positiv überrascht und gleichzei-
tig ausserordentlich gefreut. Nach 
einer Begrüssung und Einführung 
in die anstehende Revision der 
Zonenvorschriften durch Departe-
mentsvorsteher Thomi Jourdan 
veranschaulichten Reto Marti, 
Leiter Archäologie Baselland, und 
Christoph Reding, Leiter Stätten 
und Bauforschung, Archäologie 

Baselland, während der Begehung 
die Qualität sowie die siedlungs- 
und architekturhistorische Bedeu-
tung unseres Dorfkerns. Raum-
planer Markus Vogt erläuterte im 
Anschluss die besondere Rolle der 
Freiflächen und die Potenziale der 
Hofstattbereiche. Die Veranstal-
tung fand bei einem kleinen Apero 
und interessanten Gesprächen vor 
dem Gemeindehaus einen runden 
Abschluss.

Wir bedanken uns an dieser 
Stelle für das gezeigte Interesse 
und freuen uns, die Revision der 
Teilzonenvorschriften gemein-
sam mit Ihnen anzugehen. Die 
zweite Informationsveranstal-
tung zur Revision der Zonen-
vorschriften Dorfkern findet am 
19. September 2022 von 17 bis 
19 Uhr statt. Weitere Informa-
tionen zu dieser Veranstaltung 
folgen.

Erfolgreiche erste Informationsveranstaltung 
zur Revision der Teilzonenvorschriften Dorfkern

Aus dem Gemeinderat

Am 22. Juni 2022 wurde an ei-
ner internen GK-Sitzung Sajan 
Pereppadan als Vizepräsident 
der Gemeindekommission als 
Ersatz für Patrizia Tamborri-
ni (Grüne Muttenz) gewählt ab 
1. Juli 2022 bis Ende Legislatur 

30. Juni 2024. Barbara Loren-
zetti (Grüne Muttenz) wurde in 
den Budgetausschuss gewählt, 
ebenfalls als Ersatz für Patrizia 
Tamborrini (Grüne Muttenz) ab 
1. Juli 2022 bis Ende Legislatur 
30. Juni 2024.

Ersatzwahlen 
Gemeindekommission

Aus der Gemeindekommission

An einer Wahlbehörden-Sitzung, 
bestehend aus der Gemeinde-
kommission und dem Gemein-
derat, wurde am 22. Juni 2022 
Moritz Kappeler (SP) als Ersatz 
für Anina Stettler (SP) in das 
Wahlbüro gewählt ab 23. Juni 

2022 bis Ende Legislatur 30. Juni 
2024. Vinzent Schüpbach (Grüne 
Muttenz) wurde als Ersatz für 
Severin Hess (Grüne Muttenz) 
in das Wahlbüro gewählt ab 1. Juli 
2022 bis Ende Legislatur 30. Juni 
2024.

Ersatzwahlen  
Wahlbüro

Aus dem Wahlbüro

Aus der Verwaltung

Bei der Gemeinde Muttenz sind 
vielfältige Berufsausbildungen 
möglich – von der kaufmänni-
schen Ausbildung über die Lehre 
zur Fachperson Betreuung bis hin 
zur Ausbildung zum Gärtner ist für 
die unterschiedlichsten Interessen 
etwas dabei.

Auch in diesem Jahr darf die Ge-
meinde Muttenz über die Erfolge 
der Lernenden berichten und sehr 
stolz auf die erbrachten Leistungen 
der drei Lernenden an den Ab-
schlussprüfungen sein.

Julian Müller hat seine Aus-
bildung zum Kaufmann EFZ mit 
Berufsmatur in der Verwaltung am 
Kirchplatz 3 absolviert und seine 
Prüfung im 2. Rang (Note 5,6) ab-
geschlossen. Durch die vielseitigen 
Tätigkeiten in den verschiedensten 
Abteilungen konnte er sich umfas-
sende Fachkenntnisse in der Bran-
che der Öffentlichen Verwaltung 
aneignen.

Gratulation zum Lehrabschluss

Nach abgeschlossener Lehre: Lola Luterbacher, Lucas Rombach und Julian Müller (von links).

Lola Luterbacher (Tagesheim 
Sonnenmatt) und Lucas Rombach 
(Tagesheim Unterwart) haben 
ihre Ausbildungen zur Fachfrau 
resp. zum Fachmann Betreuung 

EFZ Kinderbetreuung erfolg-
reich abgeschlossen. Sie freuen 
sich darauf, ihre kreativen Tages-
gestaltungsideen in ihrem Beruf 
umzusetzen.

Der Gemeinderat und das Ge-
meindepersonal gratulieren den 
frischgebackenen Berufsleuten 
ganz herzlich und wünschen ihnen 
für die Zukunft das Allerbeste.
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In diesem Jahr konnten insgesamt 
12 Flüchtlinge aus dem Iran, Irak, 
Afghanistan, Eritrea und Syrien 
ihren Lehrabschluss feiern. Die Ge­
meinde Muttenz schuf in den letz­
ten Jahren die entsprechenden Rah­
menbedingungen mit einer engen 
Begleitung der Geflüchteten durch 
die Asylbetreuung der Abteilung 
Soziale Dienste / Gesundheit. Ein 
grosser Dank gilt Thomas Haug, 
Zeki Ramadan und Lea Schafroth 
für ihr grosses Engagement, die ge­
flüchteten Menschen in der Schweiz 
beruflich zu integrieren, sowie den 

Erfolgreiche Lehrabschlüsse 
Asylsuchender in Muttenz

•	 Rajab Hosseini, Schreiner­
praktiker EBA, Bauhofer 
Möbel Diegten

•	 Selam Gerezgiher, Assistentin 
Gesundheit & Soziales (AGS), 
Casavita Birsstrasse Basel

•	 Nasteexo Maxamed, 
Assistentin Gesundheit & 
Soziales (AGS), Casavita 
Birsstrasse Basel

•	 Didar Nuri, Kunststoff­
verarbeiter EBA, Novoplast AG 
Wallbach

•	 Bahara Ahmadi, Coiffeuse 
EFZ, Orinad Coiffure Basel

•	 Mahdi Rasuli, Montageelektri­
ker EFZ, K. Schweizer AG

•	 Gholamnabi Safdari, FaGe 
EFZ, APH zum Park Muttenz

•	 Wahidullah Bayat, Montage­
elektriker EFZ, Ramseyer AG 
Muttenz

•	 Fawad Rafiqi, FaGe EFZ,  
Felix Platter Spital Basel

•	 Omar Aleid, Medizinprodukte-
Technologe EFZ, Universitäts­
spital Basel

•	 Haben Yohannes, 
Detailhandelsassistent EBA, 
Denner AG Pratteln

Lehrbetrieben. Im Beisein von Ge­
meinderat Roger Boerlin, Departe­
ment Soziales und Gesundheit, 
sowie von Rita Zaugg, Präsidentin 
der Sozialhilfebehörde, wurden die 
erfolgreichen Lehrabschlüsse an ei­
ner Lehrabschlussfeier im Mittenza 
am 5. August 2022 gebührend ge­
feiert und anerkannt.

Der Gemeinderat gratuliert den 
frischgebackenen Berufsleuten 
ganz herzlich und wünscht ihnen 
für die Zukunft das Allerbeste.
•	 Sharare Danesh, Büroassistentin 

EBA, Kavalito GmbH Basel

Bestattungen und Todesfälle Juni / Juli 2022

Name Geburtsdatum Adresse Todesdatum

Bieri-Vetter Maria Theresia 29. 09. 1946 Langmattstrasse 10 12. 06. 2022
Birbaum-Fricker Alice Klara 12. 04. 1928 APH Zum Park, Tramstrasse 83 26. 06. 2022
Bischoff-Taiani Stefan Georg 06. 04. 1959 Unter Brieschhalden 4 02. 07. 2022
Dornheim-Henke M. L. Gudrun 14. 11. 1935 Gartenstrasse 101 13. 07. 2022
Eugster-Wiesner Martin Ulrich J. 15. 06. 1935 APH Zum Park, Tramstrasse 83 28. 06. 2022
Flury-Sieder Max 06. 12. 1936 Höhlebachweg 36 25. 06. 2022
Gisin-Rudin Ernst 23. 06. 1930 Aufenthalt im Seniorenzentrum Gritt, Grittweg 24, 

Oberdorf
14. 07. 2022

Grimaldi-Di Blasio Giuseppe 16. 04. 1937 Gartenstrasse 16 23. 07. 2022
Ilieff-Kokova Peter 01. 11. 1939 Unterwartweg 15 10. 06. 2022
Kalt-Schnetzler Rudolf 16. 10. 1937 APH Zum Park, Tramstrasse 83 15. 07. 2022
Lütolf Johann «Hans» 08. 02. 1959 Blumenweg 2 14. 07. 2022
Marent-Frey Heinz 07. 06. 1941 Breitestrasse 65 27. 06. 2022
Müller-Bischoff Margrit 10. 10. 1952 Germanenweg 3 15. 07. 2022
Oestreich Günter Jürgen 01. 04. 1941 APH Zum Park, Tramstrasse 83 06. 07. 2022
Stebler-Lanz René 13. 07. 1935 Heissgländstrasse 22 10. 06. 2022
Wälti-Gafner Wolfgang Heinz 27. 02. 1949 Kirschgartenstrasse 2 23. 06. 2022
Weber-Simon Berta 13. 04. 1916 APH Zum Park, Tramstrasse 83 23. 06. 2022
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Bewilligungen 
für Veranstaltungen 
im Wald

Das Amt für Wald beider Basel hat 
nach Vernehmlassung bei den be-
troffenen Gemeinden und kantona-
len Fachstellen die Bewilligung für 
die Durchführung des Baselbieter 
Bike Challenge 2022 mit ca. 300 
Teilnehmenden vom Samstag, 
20. August 2022, gemäss Dekret 
des Landrates über die Bewilli-
gung für Veranstaltungen im Wald 
vom 11. Juni 1998 (SGS 570.1) 
in den Gemeinden Arboldswil, 
Arlesheim, Bubendorf, Bretzwil, 
Frenkendorf, Lauwil, Liestal, Lup-
singen, Münchenstein, Muttenz, 
Pratteln, Reigoldswil, Seltisberg, 
Titterten, Ziefen und Basel-Stadt 
sowie Gemeinden im Kanton Solo-
thurn mit Auflagen erteilt.

Das Amt für Wald beider Basel 
hat nach Vernehmlassung der be-
troffenen Gemeinden und kanto-
nalen Fachstellen die Bewilligung 
für die Durchführung Schul-OL 
Sekundarschule Allschwil 2022 
mit ca. 600 Teilnehmenden vom 
Freitag, 30. September 2022 (Er-
satztermin: 21. Oktober 2022), 
gemäss Dekret des Landrates über 
die Bewilligung für Veranstaltun-
gen im Wald vom 11. Juni 1998 
(SGS 570.1) in den Gemeinden 
Birsfelden und Muttenz mit Auf-
lagen erteilt.

Die Tagesmütter Muttenz und 
die Tagesfamilienvermittlerin 
Sarah Liebherr laden die Eltern, 
die Tageskinder und deren Ge-
schwister sowie alle Interes-
sierten zu einem gemeinsamen 
Bräteln auf der Rütihard am 
Samstag, 10. September 2022, 
ein. Treffpunkt ist ab 11 Uhr auf 
der Rütihard beim Holzhüttli 
neben der Schaf- und Kuhweide. 
Alle bringen ihr Essen und ihre 
Getränke selber mit. Der Weg ist 
ab der reformierten Kirche Ar-
bogast bis zur Rütihard an der 
Hundesportschule vorbei mit 
Ballonen ausgeschildert.

Bei unsicherer Witterung ist 
auf der Gemeindewebseite www.
muttenz.ch ab Freitagnachmittag, 

Bräteln auf der Rütihard –  
Einladung Tagesfamilienausflug

lich. Bei Fragen im Vorfeld wen-
den Sie sich bitte per Mail an tages 
familien@muttenz.ch.

9. September 2022, aufgeschaltet, 
ob der Anlass stattfindet oder nicht. 
Es ist keine Anmeldung erforder-

Sprechstunde der 
Gemeindepräsidentin

Gemeindepräsidentin Franziska 
Stadelmann führt die bewährte 
Tradition der Sprechstunde des 
Gemeindepräsidiums weiter.

Die Sprechstunde findet tele-
fonisch oder per Videokonferenz 
(zoom.us) statt. Die Gemeinde-
präsidentin ist jeweils montags von 
18 bis 19 Uhr telefonisch direkt 
erreichbar unter Tel. 061 466 62 
66.

Für Gespräche zu einem anderen 
Zeitpunkt bitten wir um Voranmel-
dung über das Sekretariat Gemein-
derat/Gemeindeverwalter unter 
Telefon 061 466 62 03 oder per 
E-Mail an franziska.stadelmann@
muttenz.ch.

Nach den Sommerferien wird die 
Pilzsaison wieder eröffnet. Sie dau-
ert vom Sonntag, 14. August, bis 
zum Freitag, 4. November 2022. 
Die Pilzsammlerinnen und Pilz-
sammler können die Pilze an der 
Hauptstrasse 5 in Muttenz zu den 
folgenden Öffnungszeiten kontrol-
lieren lassen:
•	 Mittwoch von 17 bis 18 Uhr;

•	 Samstag und Sonntag 
von 18 bis 19 Uhr;

•	 ab 9. September 2022 
jeweils auch am Freitag 
von 18 bis 19 Uhr.

(Keine Pilzkontrollen 
am 21./22. Oktober 2022!)

Pilzkontrolleur
Stephan Töngi, Tel. 079 218 60 33

Stellvertreterin
Claudia Mistl, Tel. 076 387 65 37

Die Pilzkontrolle ausserhalb der 
Pilzsaison findet nur auf Verein-
barung statt. Die Pilze sind soweit 
möglich nach Sorten getrennt zur 
Kontrolle zu bringen. Alte sowie 
befallene Pilze sollten am Fundort 
zurückgelassen werden.

Amtliche Pilzkontrolle 2022

Montag, 12. September 2022, 
19.30 Uhr im Feuerwehrmaga-
zin an der Schulstrasse 15 in 
Muttenz.

Dienstpflichtig in der Feuerwehr 
Muttenz sind alle Einwohner und 
Einwohnerinnen vom Beginn des 
Jahres an, in welchem sie das 
23. Altersjahr erreichen, bis zum 

Ende des Jahres, in welchem sie 
das 45. Altersjahr vollenden. Die 
Feuerwehrrekrutierung 2022 
ist demzufolge für den Jahr-
gang 2000 obligatorisch. Dieser 
Jahrgang wurde Ende Juli per- 
sönlich und schriftlich aufgebo-
ten.

Interessierte der Jahrgänge 1985 
bis 1999, welchen das Leisten des 

aktiven Feuerwehrdienstes bis an-
hin nicht möglich war, sind eben-
falls herzlich zur Rekrutierung 
eingeladen.

Bei Nichteinschreibung zum 
aktiven Feuerwehrdienst erfolgt 
die Erhebung der Feuerwehr-
Ersatzabgabe automatisch mit der 
Gemeindesteuerrechnung.
� Kommando Stützpunktfeuerwehr

Feuerwehrrekrutierung

Die Gemeinde Muttenz sucht drin-
gend freie 1-, aber vor allem 2- oder 
3-Zimmer-Wohnungen, die künf-
tig (ab 1. Oktober 2022) an ukraini-
sche Flüchtlinge vermietet werden 

können. Die Zuteilung der Flücht-
linge auf die Gemeinden geschieht 
jetzt via das Staatssekretariat für 
Migration (SEM) und den Kanton. 
Bitte melden Sie sich diesbezüglich 

direkt bei den Sozialen Diensten 
der Gemeinde Muttenz per Mail 
an Ursula Metzger, Leiterin Soziale 
Dienste / Gesundheit:
ursula.metzger@muttenz.ch

Freie Wohnungen dringend gesucht

Grundbucheintragungen

Kauf. Parz. 709: 3429 m² mit Mehr-
familienhaus, St. Jakob-Strasse 65, 
Garage, Stockertstrasse 34, Ga-
rage, Stockertstrasse 32, Mehr-
familienhaus, Stockertstrasse 26, 
Mehrfamilienhaus, Stockertstras-

se 28, Mehrfamilienhaus, St. Ja-
kob-Strasse  63, Mehrfamilien-
haus, Stockertstrasse 30, übrige 
befestigte Flächen, Gartenanlage 
«Brüel». Veräusserer: Imhoof Clau-
dia Rosmarie, Basel, Eigentum seit 

7. 12. 2005. Erwerber: Am Hof 37 
AG, Muttenz.
Kauf. Parz. 8238: 150 m² mit Ein-
familienhaus, Schafackerweg 13b, 
Gartenanlage «Fröschnecht». Ver-
äusserer zu GE: Einf. Gesellschaft 

OR 530 (Tschopp Raphaël, Mut-
tenz; Tschopp-Häne Elise, Mut-
tenz), Eigentum seit 24. 8. 2007. Er-
werber zu GE: Einf. Gesellschaft 
OR 530 (Edwards Michael, Basel; 
Edwards Suzanne, Basel).
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Die Gemeindeversammlung hat am 
14. Juni 2022 betreffend Kunst­
stoffsammlung Muttenz, Auswer­
tung Pilotphase und Entscheid zum 
weiteren Vorgehen, dem Gegen­
antrag von Peter Hartmann, Ursina 
Rüegg und Giorgio Hochstrasser mit 
folgendem Wortlaut zugestimmt:

Der Gemeindeversammlung wird 
beantragt, den Pilotbetrieb für die 
gemeindeeigene Kunststoffsamm-
lung bis zum 31. Dezember 2024 
zu verlängern.

Der Gemeinderat wird beauf-
tragt, die ökologische Aufwertung 
und die ökonomische Optimierung 
der aktuellen Holsammlung im 
zweiten Halbjahr 2022 zu prüfen 
und ab 1. 1. 2023 umzusetzen.

Die interessierten Ortsparteien 
und die interessierte Bevölkerung 
sind dabei zwingend mit einzube-
ziehen, und es ist auch – falls mög-
lich – die Abteilung für Life Scien-
ces der Fachhochschule Muttenz 
(FHNW) mit einzubeziehen.

Der Gemeinderat lädt die Initian­
tinnen und Initianten der Kunst­

Einladung zur Mitwirkung 
Kunststoffsammlung

Schriftliche Mitwirkung 
bis 21. 8. 2022

Im Sinne einer möglichst raschen 
Umsetzung findet ein erster Schritt 
der Mitwirkung schriftlich statt. 
Ihre Anregungen zur Optimie­
rung der Kunststoffsammlung 
können Sie direkt oder über ein 

Mitwirkungsformular (auf­
geschaltet auf der Webseite der 
Gemeinde Muttenz/Neuigkeiten) 
bis am 21. 8. 2022 an umwelt@ 
muttenz.ch einsenden. Die Ein­
gaben werden anschliessend aus­
gewertet und vorgeschlagene Op­
timierungsmöglichkeiten mit den 
Transport- und Recyclingunter­
nehmen besprochen.

Gemeinsame Diskussion 
der Anregungen 
am 8. 9. 2022, 17 Uhr

Die Ergebnisse der schriftlichen 
Mitwirkung und die evaluierten 
Varianten zur Optimierung der 
Kunststoffsammlung sowie deren 
Vor- und Nachteile werden an der 
Mitwirkungsveranstaltung vom 
8. 9. 2022 um 17 Uhr diskutiert. 
Damit die Veranstaltung geplant 
werden kann, bitten wir Sie um 
Anmeldung per Mail an umwelt@
muttenz.ch.

Der Gemeinderat würde sich 
über Ihr Engagement und Ihre 
Anregungen für die zukünftige 
Muttenzer Kunststoffsammlung 
freuen.

stoffsammlung, die Ortsparteien, 
die interessierte Bevölkerung und 
die Fachhochschule Muttenz dazu 
ein, sich aktiv an der Ausarbeitung 
möglicher Massnahmen zur ökolo­
gischen Aufwertung und ökonomi­
schen Optimierung der Muttenzer 
Kunststoffsammlung zu beteiligen.

In der Schweiz verunfallten 2021 
weniger Fussgängerinnen und 
Fussgänger als im Schnitt der letz­
ten fünf Jahre. Etwas mehr als ein 
Drittel der Getöteten sowie knapp 
die Hälfte der schwerverletzten 
Fussgängerinnen und Fussgänger 
verunfallte auf einem Fussgänger­
streifen. Im Zusammenhang mit 
dem Schulanfang möchten wir auf 
das korrekte Verhalten am Fuss­
gängerstreifen hinweisen. Beach­
ten Sie dazu auch den Artikel zur 
Aktion «Stoppen für Schulkinder».

Fussgänger haben nicht nur 
Vortritt, wenn sie sich bereits auf 

dem Fussgängerstreifen befinden, 
sondern schon, wenn sie auf dem 
Trottoir stehen und klar ersicht­
lich ihre Querungsabsicht zeigen. 
Lenkerinnen und Lenker müssen 
deshalb rechtzeitig die Geschwin­
digkeit reduzieren. Fussgänger 
dürfen trotzdem ihr Vortrittsrecht 
nicht erzwingen, wenn das Fahr­
zeug bereits so nahe ist, dass es nicht 
mehr anhalten kann. Der Abstand 
zum Fussgängerstreifen ist nicht 
definiert, aber das sich nähernde 
Fahrzeug muss rechtzeitig anhalten 
können, ohne brüskes Brems- oder 
Ausweichmanöver.

Wer zu Fuss unterwegs ist, muss 
unmissverständlich seine Über­
querungsabsicht anzeigen, insbe­
sondere, indem er vor dem Über­
queren des Zebrastreifens einen 
Halt einlegt und in die Richtung 
des Automobilisten schaut (das 
Handzeichen ist nicht obligato­
risch, wird aber empfohlen). Um 
jedes Missverständnis auszu­
schliessen, sollten Sie sich nur dann 
im Bereich des Fussgängerstreifens 
aufhalten, wenn Sie diesen tatsäch­
lich überqueren wollen.

Wenn eine Verkehrsinsel oder 
eine Mittelinsel den Fussgänger­

streifen in zwei Teile trennt, gilt 
jeder Teil des Übergangs als selbst­
ständiger Streifen. Somit müssen 
Personen, wenn sie die Mittelinsel 
erreichen, erneut sicherstellen, dass 
die Vortrittsbedingungen auch für 
den folgenden Teil des Übergangs 
erfüllt sind.

Fussgänger sind bei Nacht und 
bei schlechtem Wetter für Fahr­
zeuglenkende sehr schlecht er­
kennbar. Die Gemeindepolizei 
Muttenz empfiehlt, helle Klei­
dung und lichtreflektierendes 
Material zu tragen.
� Die Gemeindepolizei

Vortritt auf Fussgängerstreifen

Das Leben ist ein stetiger Wandel. 
Im Alter steht man oft vor der Tatsa­
che und der Herausforderung, dass 
man auf Unterstützung anderer an­
gewiesen ist, um seine persönliche 
Lebensqualität erhalten zu können. 
Es ist nicht immer einfach, das für 
sich passende Angebot zu finden. 
Um Ihnen die Unterstützungsmög­

lichkeiten in Muttenz näher zu brin­
gen, stellen sich die verschiedenen 
Organisationen an einer Veranstal­
tung vor und berichten von ihren 
Tätigkeiten und Angeboten. Dabei 
sind die Fachstelle für Altersfragen, 
der Verein «Oldithek Muttenz», 
die verschiedenen Kirchgemeinden, 
der Verein «Senioren Muttenz», die 

Organisation «Hilf mit», die Spitex 
sowie die Alters- und Pflegeheime 
«Käppeli» und «Zum Park».

Dienstag, 23. August 2022, um 
15 Uhr im grossen Saal Mittenza

Im Anschluss an den informativen 
Teil sind Sie herzlich zu einem Apéro 
eingeladen. Es bietet sich auch die 

Gelegenheit, mit den Organisatio­
nen ins Gespräch zu kommen und 
eigene Fragen zu klären. Der Ein­
tritt ist frei und eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
� Mireille Beuchat,
� Leiterin Fachstelle
� für Altersfragen Muttenz

Veranstaltung

Lebensqualität im Alter – Welche Angebote gibt es in der Gemeinde Muttenz?
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Kinder sind Lernende im Ver-
kehr. Alle sind gefordert, ihren 
Schulanfang auf der Strasse si-
cher und unfallfrei zu machen: 
Fahrzeuglenkende, Eltern, die 
Kinder selbst, Lehrkräfte, die 
Polizei.

Der Schul- und Kindergartenweg 
ist für viele der erste Schritt zur akti-
ven Teilnahme am Strassenverkehr. 
Die Schulkinder müssen die Regeln 
und den Umgang mit Gefahren 
lernen und sind dafür auf eine si-
chere Lernumgebung angewiesen. 
Kinder können Geschwindigkeit 
und Distanzen noch nicht richtig 
einschätzen und haben keine Vor-
stellung, wie lang der Anhalteweg 
eines Autos ist.

Autolenkende sollten daher das 
Fahrzeug immer stoppen, wenn ein 
Kind die Strasse überqueren möch-
te. Kinder lernen von der Polizei, 
die Strasse erst zu queren, wenn die 
Räder stillstehen. Besonders wich-
tig ist das konsequente Stoppen am 
Fussgängerstreifen.

Schulanfang – Stoppen für Schulkinder

missachteten sie den Vortritt des 
zu Fuss gehenden Kindes.

Nebst dem konsequenten Stop-
pen am Fussgängerstreifen senkt 
langsames und vorausschauendes 
Autofahren die Unfallgefahr erheb-
lich, besonders, wenn mit Kindern 
im Strassenraum gerechnet werden 
muss. Rund die Hälfte der verunfall-
ten Kinder ist zu Fuss und ein Drittel 
mit dem Velo zur Schule unterwegs 
oder auf dem Weg zum Sportverein, 

Spielplatz oder Schwimmbad. Kin-
der als Lernende sind im Verhalten 
oft nicht vorsehbar und benötigen 
Rücksicht.

Für Schulkinder und Eltern gel-
ten die Sicherheitstipps «Warte, 
Luege, Lose, Loufe». Weil Kinder 
Lernende sind, müssen auch sie sich 
bei der Strassenquerung Zeit neh-
men, den Verkehr beobachten und 
nie über die Strasse rennen.

Gemeinsam für Sicherheit

Bei der Aktion «Stoppen für Schul-
kinder» bündeln fünf Organisatio-
nen ihre Kräfte, die für die Ver-
kehrssicherheit von Schulkindern 
engagiert sind: der Verkehrs-Club 
der Schweiz VCS, Fussverkehr 
Schweiz, Ihre Polizei, der Dach-
verband Lehrerinnen und Lehrer 
Schweiz LCH sowie der Fonds für 
Verkehrssicherheit FVS. Die Akti-
on will dazu beitragen, dass Kinder 
ihren Schulweg selbstständig und 
sicher zurücklegen können.

Weiterführende Informationen 
unter www.schulweg.ch!

Gefahr, wenn Kinder 
die Strasse queren

Drei Viertel der schweren Unfälle 
(73%) mit Kindern zu Fuss ereignen 
sich nämlich beim Queren der Stras-
se, davon rund die Hälfte (46%) 
auf dem Fussgängerstreifen. Ins-
gesamt verunfallen jährlich an die 
180 Kinder schwer, einige tödlich. 
Auswertungen zufolge verursachen 
Fahrzeuglenkende die Kollisionen. 
In über der Hälfte aller Fälle (55%) 

Mit diesen einfachen Regeln ma-
chen wir Schulkinder sicher im 
Verkehr.

Sicherheitstipps 
für Fahrzeuglenkende

•	 Fahren Sie vorausschauend 
und langsam, wenn mit Kin-
dern im Strassenraum gerech-
net werden muss.

•	 Halten Sie vollständig an, 
wenn ein Kind mit Vortritt die 
Strasse überqueren will.

•	 Verzichten Sie auf Handzei-

«Stoppen für Schulkinder»
chen, damit sich das Kind auf 
den übrigen Verkehr konzentrie-
ren kann.

•	 Geben Sie dem Kind die Zeit, 
die es braucht, und bleiben Sie 
so lange stehen, bis das Kind die 
Strasse überquert hat.

Sicherheitstipps für Eltern

•	 Sicherer Schulweg: Wählen Sie 
für Ihr Kind den sichersten und 
nicht den kürzesten Schulweg.

•	 Schulweg üben: Üben Sie den 
Schulweg mit Ihrem Kind und 

machen Sie auf Gefahrenstellen 
aufmerksam.

•	 Sichtbare Kleidung: Kleiden Sie 
Ihr Kind gut sichtbar mit auf-
fallenden Farben und reflektie-
renden Materialien.

•	 Vorbild sein: Unterstützen Sie 
Ihr Kind, indem Sie die Ver-
kehrsregeln selber einhalten und 
erklären.

Sicherheitstipps für Kinder

•	 Warte: Vor dem Überqueren der 
Strasse immer stehen bleiben. 

Der Randstein ist der Stopp-
stein.

•	 Luege: Auf beide Seiten 
schauen, ob ein Fahrzeug 
kommt.

•	 Lose: Gut hinhören. Manch-
mal hört man etwas, das man 
nicht sieht.

•	 Laufe: Erst gehen, wenn kein 
Fahrzeug kommt oder wenn 
die Räder stillstehen. Nie ren-
nen und beim Überqueren wei-
terhin auf den Verkehr achten 
(Kontrollblick).

Erscheinungsdaten Muttenzer Anzeiger 2022
	Woche	 Erscheinung

	 32	 12. August
	 33	 19. August
	 34	 26. August

	 35	 02. September
	 36	 09. September
	 37	 16. September
	 38	 23. September
	 39	 30. September

Woche	 Erscheinung

	 40	 07. Oktober
	 41	 14. Oktober
	 42	 21. Oktober
	 43	 28. Oktober

	 44	 04. November
	 45	 11. November
	 46	 18. November
	 47	 25. November

Woche	 Erscheinung

	 48	 02. Dezember
	 49	 09. Dezember
	 50	 16. Dezember
	 51/52	 23. Dezember

Aboausgaben
Gemeindeausgaben
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Persönlich

Der Sommer und seine Tücken
Vielleicht mögen 
Sie sich noch an den 
25. April 2022 er-
innern, an dem 
Montag, als punkt 
18 Uhr am Zürcher 
Sechseläuten der 

«Böögg» angezündet wurde und 
der Kopf dieses Orakels erst nach 
langen 37 Minuten und 59 Sekun-
den explodierte, woraufhin ein 
Sommer zum Vergessen prophezeit 
wurde. Die Wetterschmöcker aus 
dem Muotathal hingegen sagten 
einen schönen, heissen und trocke-
nen Sommer voraus und befürchte-
ten gar, dass im Juli die Sonnen-
crème ausgehen könnte.

Nun, die Befürchtung, dass es 
ein miserabler Sommer werden 
und die Sonnencrème ausgehen 
könnte, sind zumindest bis heute 
nicht eingetroffen, aber die lang 
anhaltende Hitze und Trockenheit 
macht sich doch überall bemerkbar 

und der lang ersehnte Regen lässt 
auf sich warten.

Und so erreichen nicht nur die 
Mitarbeitenden des Werkhofs, 
sondern auch mich immer wieder 
Anfragen aus der Bevölkerung, ob 
es denn noch zu verantworten sei, 
die verschiedenen Rasenfelder zu 
bewässern, wo doch Wasser-
knappheit herrsche?

Im Gegensatz zu verschiedenen 
Oberbaselbieter Gemeinden, wel-
che ihr Trinkwasser aus den Quel-
len fassen, müssen wir keine Was-
serknappheit befürchten, zumal 
wir reichlich vorhandenes Rhein-
wasser versickern lassen und dieses 
mit Hilfe unserer leistungsstarken 
Trinkwasseraufbereitungsanlage 
reinigen und aufbereiten.

Bewässern wir nun die verschie-
denen Rasenflächen regelmässig, 
so können sich die Wurzeln tiefer 
in der Erde ausbreiten und der Ra-
sen wird trockenresistenter, denn 

Rasengräser bestehen zu fast 
90 Prozent aus Wasser. Bei Wasser-
mangel bricht der Stoffwechsel zu-
sammen und die Gräser sterben ab. 
All unsere Grün- und Parkanlagen 
stehen der Bevölkerung zur Ver-
fügung und wollen gehegt und ge-
pflegt sein, denn sie dienen primär 
der Erholung der Bevölkerung und 
werden oft intensiv genutzt. Sie 
übernehmen auch wichtige stadt-
klimatische und ökologische 
Funktionen, indem sie die Quartie-
re durchgrünen, Raum für Biodi-
versität bieten oder der Entstehung 
von Heissluft entgegenwirken. In 
Anbetracht dessen, dass die Som-
mer tendenziell immer trockener 
und heisser werden und wolken-
bruchartige Regenfälle mit sehr 
hoher Niederschlagsintensität auf-
treten, sowie aufgrund des zuneh-
mend verdichteten Bauens sind wir 
alle gefordert, uns aktiv in die 
Gestaltung und Pflege unserer 

Umgebung einzubringen und öko-
logisch sinnvolle Flächen zu ge
stalten. Anstelle von kargen Stein-
landschaften, die wenig bis gar 
keinen Schatten spenden, stark von 
der Sonne aufgeheizt werden und 
kaum Möglichkeiten für die Ver-
dunstung bieten, sind Wiesen, He-
cken und Sträucher anzupflanzen, 
denn sie bilden einen wichtigen 
Lebensraum für Menschen, Pflan-
zen und Tiere.

Auch wenn wir in Muttenz zum 
Glück nicht unmittelbar von Was-
serknappheit betroffen sind und 
die Grünflächen, im Interesse der 
Allgemeinheit, weiterhin bewässert 
werden, um eine konstante Feuch-
tigkeit zu erhalten, so sind auch wir 
aufgerufen, grundsätzlich sorgsam 
mit dem Wasser umzugehen, ist es 
doch die Quelle allen Lebens und 
von unschätzbarem Wert.

Franziska Stadelmann-Meyer, 
Gemeindepräsidentin

Die Digitalisierung macht auch vor 
dem Radio nicht halt. Die terrest-
rische Übertragung von Radiopro-
grammen über Ultrakurzwellen 
(UKW) wird auf nationaler Ebene 
in absehbarer Zukunft (voraus-
sichtlich 2024) eingestellt.

Am Dienstag, 27. September 
2022, endet die UKW-Signalver-
breitung über unser kommunales 
Multimedianetz MMN. Alle Sen-
der bleiben jedoch weiterhin als 
digitale Radiosender verfügbar. 
Das digitale Radio (DVB-C-Ra-
dio) wird bereits seit vielen Jahren 
via MMN angeboten und umfasst 
heute über 150 Sender. Auch die 
bis heute auf analogem Weg über 
UKW verbreiteten 43 Sender sind 
seit vielen Jahren Bestandteil des 
digitalen Radioangebots und wur-
den so bis jetzt sogar doppelt ver-
breitet.

Mit dem Verzicht auf die Verbrei-
tung der UKW-Signale reagiert das 
Multimedianetz (MMN) auf den 

stetig wachsenden Datenverkehr 
und schafft im Zusammenhang mit 
der Optimierung und Erweiterung 
des MMN zusätzliche Kapazität, 
um auch in Zukunft schnelle und 
leistungsstarke Internetverbindun-
gen anbieten zu können.

Wer ist betroffen

Wer ein UKW-Radio mittels An-
tennenkabel an der MMN-Kabel-
dose angeschlossen hat, kann den 
UKW-Empfang an der angezeigten 
Empfangsfrequenz, welche zwi-
schen 87.75 MHz und 107.75 MHz 
liegt, erkennen.

Wer ist nicht betroffen

Alle, welche Radio über den TV 
bzw. über eine Radio-Set-Top-Box 
hören, das Radiosignal mit einer 
Antenne aus der Luft beziehen 
(DAB+ oder UKW) oder Radio 
über das Internet (WLAN) emp-
fangen, sind von dieser Umstellung 
nicht betroffen.

Analoge Stereoanlagen 
können mit Radio-Set-Top-
Box aufgerüstet werden
Wer also eine analoge Stereoanlage 
über die MMN-Kabeldose ange-
schlossen hat und diese auch weiter-
hin verwenden möchte, kann eine 
Radio-Set-Top-Box zwischen Dose 
und Stereoanlage schalten. Die Be-
dienung erfolgt dann neu über die 
Set-Top-Box, die Tonausgabe weiter 
über die bestehende Stereoanlage. 
Eine optimale Lösung dafür ist z. B. 
die Radio-Set-Top-Box TechniSat 
Cablestar 100 (2. Generation). Die-
se kann bei ImproWare telefonisch 
unter 061 826 93 07 bestellt oder 
direkt im Shop von breitband.ch (an 
der Zurlindenstrasse 29 in Pratteln) 
für CHF 62.50 abgeholt werden.

Weitere Möglichkeiten 
für Ihren Radioempfang

Neben der Verwendung einer Ra-
dio-Set-Top-Box gibt es noch weite-
re Möglichkeiten, Radio zu hören:

•	 Mit Ihrem TV-Gerät, welches 
am Kabelnetz angeschlossen 
ist, empfangen Sie nicht nur 
über 300 digitale TV-Sender, 
sondern auch über 150 digitale 
Radiosender.

•	 Mit der Replay-TV-Box von 
breitband.ch empfangen Sie 
ebenfalls das komplette Sender-
angebot.

•	 Mit jedem handelsüblichen 
(WLAN-) Internetradio, in 
Kombination mit einem Inter-
net-Abo von breitband.ch, kön-
nen Sie zehntausende Sender aus 
der ganzen Welt streamen.

•	 Natürlich auch mit jedem han-
delsüblichen DAB+ Radio emp-
fangen Sie eine Vielzahl von 
Radiosender über die Luft.

Weitere Informationen finden Sie 
auf www.muttenz.ch bzw. www.
breitband.ch/ukw oder kontaktie-
ren Sie uns unter multimedianetz@
muttenz.ch.

Digitalradio löst am 27. September 2022 
das UKW-Radio auch auf unserem Kabelnetz ab

Grundbucheintragungen

Kauf. Parz. D6281: Unterbau-
recht auf 213 m², Gartenanlage, 
übrige befestigte Fläche, Einfami-
lienhaus Nr. 127, Breitestrasse, 
zulasten Grundstück Nr. D5141, 
1/12 ME an Parz. D6290. Veräus-

serer zu GE: Einf. Gesellschaft OR 
530 (Hobi-Saladin Liliane, Mut-
tenz; Hobi Felix, Muttenz), Eigen-
tum seit 10. 4. 1992. Erwerber zu 
je ½: Albert Sina, Muttenz; Fischer 
Pascal, Muttenz.

Kauf. Parz. 4467: 304 m² mit 
Garage, Baselstrasse 41a, Ein
familienhaus, Baselstrasse 41, 
übrige befestigte Flächen, Gar-
tenanlage «Baselweg». Veräus-
serer zu GE: Erbengemeinschaft 

Birbaum-Fricker Otto, Erben 
(Hofer-Birbaum Christiana, Blau-
en; Christen-Birbaum Corne-
lia, Hochwald), Eigentum seit 
7. 4. 2003. Erwerber: Sargeant 
Daniel Lee, Oberwil BL.
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Hinter den Kulissen der Museen Muttenz

«Betriebsspionage» als Weiterbildung
Wie bereits im letzten Jahr blieb die 
Arbeitsgruppe Museen (AGM) für 
ihre Weiterbildung auch diesmal in 
der Nähe und fuhr per ÖV nach 
Pratteln ins Bürgerhaus. Dort be-
grüsste uns Johanna Schmucki, seit 
wenigen Jahren Leiterin und Ku-
ratorin des Museums, und führte 
uns durch das ganze Haus. Wir be-
wunderten die bestehenden Dauer-
ausstellungen zu unterschiedlichen 
Themen, die sich alle aus der his-
torischen Vergangenheit und der 
Industriegeschichte des Dorfes er-
geben haben, und natürlich auch 
die aktuelle Sonderausstellung 
«Schwingen trifft Pratteln». Aus-
führlich inspizierten wir die vielfäl-
tigen modernen Gestaltungsmög-
lichkeiten. Durch den Grundriss 
des ehemaligen Bauernhauses mit 
unterschiedlichen halbgeschossi-
gen Ebenen sind nebeneinander 
verschiedene moderne und traditi-
onelle Präsentationsvarianten mög-
lich, die sich nicht gegenseitig kon-
kurrenzieren, da sie durch luftige, 
bauliche Strukturen getrennt sind.

Beim gemeinsamen Kaffeetrin-
ken trieben wir dann «Betriebsspio-
nage» und wollten wissen, wie man 
es schafft, so viele Sonderausstel-
lungen zu generieren und sie jeweils 
noch mit Begleitveranstaltungen 
auszuschmücken. Dies interessierte 
die AGM natürlich speziell, hatten 
wir doch vor einem Jahr bereits fest-
gestellt, dass die aktuelle Zusam-
mensetzung unserer Milizgruppe 
sich rasant dem Ablaufdatum nä-
hert und eine Zukunftslösung ge-
sucht werden muss. In zwei bis drei 
Jahren wird sicher mindestens die 
Hälfte der acht Mitglieder alters-
halber aufgehört haben und jüngere 
ehrenamtlich Mitarbeitende sind in 
der heutigen Zeit wohl nur schwer 
zu finden, wie jeder Verein weiss. 

die Gestaltung und den handwerk-
lichen Aufbau. Genauso haben wir 
es jetzt bei der aktuellen Erdrutsch-
Ausstellung auch gemacht. Auf diese 
Weise kommen zwar ansprechende 
und informative, aber verständli-
cherweise keine modernen oder gar 
digitalen Präsentationen zustande.

Ein bisschen Entspannung nach 
den ernsthaften Diskussionen 
brachte vor dem Mittag dann die 
Alder-Bahn, welche extra für uns 
in Betrieb genommen wurde. Diese 
Spur 0-Bahn aus den 1950er-Jahren 
war das Steckenpferd des damaligen 
Pfarrers Kurt Alder gewesen und 
fesselt heute noch Jung und Alt. Ro-
bert Fretz liess für uns einige dieser 
nach Originalplänen und Fotos her-
gestellten Zugskompositionen aus 
Abfallmaterialien fahren. Dass die 
Bahn nach so vielen Jahrzehnten im-
mer noch wunderbar funktioniert, 
ist seit 1987 einem mehrköpfigen 
Betreuerteam zu verdanken, wel-
ches jetzt aber aus Altersgründen 
ebenfalls langsam ausdünnt. Er-
freulicherweise hat dieses Team 

inzwischen sogar Unterstützung 
durch einen Lehrling in Ausbildung 
bekommen, wie wir mit grossem 
Neid zur Kenntnis nahmen.

Nach einem gemütlichen Mit-
tagessen, bei dem uns die Prattler 
Museumsleute begleiteten und 
die Diskussion vom Vormittag 
weiterging, folgte ein kurzer Ver-
dauungsspaziergang zu den Samm-
lungsräumen der Bürgergemeinde. 
Hier waren wir natürlich speziell 
«gwundrig», denn vor vielen Jah-
ren war ein Teil der damaligen 
Prattler Planungskommission bei 
uns im Depot Donnerbaum zu Be-
such gewesen, um sich Tipps für 
den Aufbau und die Ausstattung 
von Sammlungsräumen zu holen. 
Als die Pläne dann konkret wurden, 
hatte Joggi Zumbrunn sogar eine 
ganze Verschiebeschrankanlage 
ins neue Prattler Depot vermitteln 
können. Beatrice Jäggi vom Verein 
Bürgerhaus, welche u. a. die Samm-
lungsarbeiten betreut, führte uns 
kompetent durch das Depot. Wie 
wir erfreut feststellen konnten, wa-
ren viele unserer damaligen Tipps 
umgesetzt worden, und auch der 
Verschiebeschrank ist bereits gut 
gefüllt.� Barbara Rebmann

Der Hauptpunkt, warum das Bür-
gerhaus mit Ausstellungen und Be-
gleitveranstaltungen so aktiv und 
werbetechnisch präsent sein kann, 
scheint uns die zentrale Leitung zu 
sein. Hier laufen alle Fäden zusam-
men und Aufgaben werden dann 
je nach Bedarf an eine Gruppe des 
Vereins Bürgerhaus oder an exter-
ne Fachleute weiterdelegiert. Wir in 
Muttenz sind in der Ausstellungs-
planung ziemlich schwerfällig, da 
wir als 8er-Gremium funktionie-
ren und die persönlichen Interes-
sen ziemlich unterschiedlich sind. 
Meistens hält sich auch niemand für 
zuständig und will die Führung über-
nehmen. Die jeweilige Themenfin-
dung oder die Vorgehensweise wird 
in den zweimonatlichen Sitzungen 
diskutiert, gründlich überdacht und 
beim nächsten Mal dann beschlos-
sen. Die eigentliche Planung wird 
meistens wieder mehrere Wochen 
später erst ausgearbeitet. Zuletzt 
übernehmen wir in der Regel mit 
minimalem Budget selber die the-
matische Erarbeitung von Texten, 

Robert Fretz (links) weiss mit Details zur Alder-Bahn zu fesseln.

Beide Muttenzer Museen sind am 
Sonntag, 28. August, geöffnet, 
das Ortsmuseum mit der Son-
derausstellung zum Erdrutsch 
am Wartenberg 1952 von 14 bis 
17 Uhr. Das Bauernhausmuseum 
ist gleichentags von 10 bis 12 und 
14 bis 17 Uhr geöffnet und wie 
gewohnt sind die frischen Brote 
und Zöpfe aus dem «Holzofe» ab 
10 Uhr bereit und die «Bäsebeiz 
zum Tschuppeldäni» wartet auf 
die ersten Gäste.

Auf das geräumige Büro von Johanna Schmucki (rechts) waren wir 
ziemlich neidisch.

Präsentationen in Wort und Bild fesseln die AGM sowohl inhaltlich 
als auch optisch.
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Was ist in Muttenz los?

August
Fr 12.	 Mattenfest

Mattenfest des Wasserfahrver-
eins mit Fischessen, Festbetrieb 
ab 18 Uhr, DJ X-Large ab  
19 Uhr, Rhy-Klause-Bar von 
21 bis 3 Uhr, beim Ankerplatz 
des WFVM.

Sa 13.	 Mattenfest
Mattenfest des Wasserfahrver-
eins mit Fischessen, Festbetrieb 
ab 16 Uhr, DJ X-Large ab  
19 Uhr, Rhy-Klause-Bar von 
21 bis 3 Uhr, beim Ankerplatz 
des WFVM.

So 14.	 Mattenfest
Mattenfest des Wasserfahrver-
eins mit Fischessen, Festbetrieb 
ab 10 Uhr, Konzert des Musik-
vereins Muttenz um 11.30 Uhr, 
Schlagruder-Rennen der Orts-
vereine und Gewerbe ab  
11 Uhr, beim Ankerplatz des 
WFVM.

Mi 17.	 Sturzprophylaxe
Kurs von 14 bis 15 Uhr, an-
schliessend Treffpunkt bis  
17 Uhr, Oldithek, St. Jakobs-
strasse 8.

	 PC-, Smartphone-  
	 und Tablet-Support

15.30 bis 16.45 Uhr, Oldithek, 
St. Jakobsstrasse 8.

Fr 19.	 Freilichtspiele
«Nathan der Weise», Theater-
gruppe Rattenfänger, 20 Uhr, 
auf dem Areal der katholischen 
Kirche, Abendkasse und 
Theaterrestaurant mit Nacht
essen ab 18.30 Uhr.

Sa 20.	 Baselbieter Bike Challenge
IG Radsport Nordestschweiz, 
ab 9 Uhr, Schänzli, Birsstrasse 
11. www.bikefestival-basel.ch/
contests/bike-challenge 

	 Freilichtspiele
«Nathan der Weise», Theater-
gruppe Rattenfänger, 20 Uhr, 
auf dem Areal der katholischen 

Kirche, Abendkasse und 
Theaterrestaurant mit Nachtes-
sen ab 18.30 Uhr.

So 21.	 Sonntagsfahrt 
Muttenzer Robibahn, 11 bis  
17 Uhr, Robinson-Spielplatz.

Di 23.	 Infoveranstaltung
«Lebensqualität im Alter – 
Welche Angebote gibt es in 
Muttenz?», 15 Uhr, grosser 
Saal, Mittenza.

Mi 24.	 Sturzprophylaxe
Kurs von 14 bis 15 Uhr, an-
schliessend Treffpunkt bis  
17 Uhr, Oldithek, St. Jakobs-
strasse 8.

	 Singen – offen für alle
Musica Sacra Muttenz,  
14.30 bis 15.30 Uhr, anschlies-
send Kaffee und Kuchen bis 
16.30 Uhr, Pfarreisaal der ka-
tholischen Kirche. Infos: Vroni 
Gutherz (061 821 54 20) und 
Erika Wehrle (061 461 90 80).

Freilichtspiele
«Nathan der Weise», Theater-
gruppe Rattenfänger, 20 Uhr, 
auf dem Areal der katholischen 
Kirche, Abendkasse und Thea-
terrestaurant mit Nachtessen 
ab 18.30 Uhr.

Do 25.	 Freilichtspiele
«Nathan der Weise», Theater-
gruppe Rattenfänger, 20 Uhr, 
auf dem Areal der katholischen 
Kirche, Abendkasse und Thea-
terrestaurant mit Nachtessen 
ab 18.30 Uhr.

Fr 26.	 Freilichtspiele
«Nathan der Weise», Theater-
gruppe Rattenfänger, 20 Uhr, 
auf dem Areal der katholischen 
Kirche, Abendkasse und Thea-
terrestaurant mit Nachtessen 
ab 18.30 Uhr.

Fehlt Ihr Anlass? Bitte melden Sie 
Einträge mit Datum, Wochentag, Zeit, 
Ort und Organisator an: 
redaktion@muttenzeranzeiger.ch

Mitten in der heissen Phase
Auf dem Areal der 
katholischen Kirche  
gehen die Vorbereitungen 
für «Nathan der Weise» 
in die Zielgerade.

Von Reto Wehrli*

Für die Theatergruppe Rattenfän-
ger hat in den vergangenen Tagen 
die heisse Phase ihrer Vorbereitun-
gen begonnen, und zwar in jegli-
cher Hinsicht: Zum einen durch-
leben alle, die auf dem Areal der 
katholischen Kirche ihren techni-
schen Arbeiten und schauspieleri-
schen Proben nachgehen, wieder 
einmal eine ausgesprochene Hitze-
periode. Und zum anderen rückt 
das Datum der Premiere immer 
näher – nur noch eine Woche, dann 
wird das Publikum zu sehen be-
kommen, was die Freilichtspiele 
in Muttenz dieses Jahr zu bieten 
haben.

Für die Verständigung
Gegeben wird Nathan der Weise 
von Gotthold Ephraim Lessing 
(1729–1781). Das Stück ist im 
wörtlichsten Sinn ein Klassiker, 
denn einerseits gehört Lessing zu-
sammen mit Goethe, Schiller und 
Kleist zu den «ewigen Besten» der 
deutschen Literaturgeschichte und 
andererseits ist das Werk Teil des 
dramatischen Kanons geworden, 
der seit Jahrhunderten die Vor
zeigestücke in deutscher Sprache 
bildet – wie Faust, Wilhelm Tell 
und Der zerbrochene Krug.

Wie stets war Regisseur Danny 
Wehrmüller selbst für die Spielfas-
sung besorgt. Neben den üblichen, 
zeitökonomischen Straffungen be-
stand ein wesentliches Anliegen 
darin, die Inszenierung konsequent 
in unserer Gegenwart anzusiedeln, 
für die Lessings Plädoyer für reli-
giöse Toleranz von derselben drin-
genden Relevanz ist wie in den 
Jahrhunderten davor.

Saladin, der Sultan von Jerusa-
lem, kann nicht haushälterisch mit 
Geld umgehen. Er will deshalb den 
als reich und weise gerühmten Ju-
den Nathan anpumpen, von dem er 
sich zugleich eine Erkenntnis darü-
ber erhofft, welche der Weltreligio-
nen denn die wahre sei. Nathans 

Tochter Recha wiederum ist bei 
einem Brand des Hauses von einem 
jungen Tempelritter aus den Flam-
men gerettet worden, was gewisse 
romantische Interessen weckt. Die-
sen Tempelritter versucht aber zu-
gleich der christliche Patriarch von 
Jerusalem für seine politischen 
Ränkespiele einzuspannen. Saladin 
wiederum schliesst den jungen 
Mann ins Herz, weil dieser seinem 
verstorbenen Bruder auffallend 
ähnlich sieht. Und Daja, die Gesell-
schafterin von Recha, weiss etwas 
über die Herkunft ihrer Herrin, das 
sämtliche Beziehungen aufmischt.

Religionszugehörigkeiten sowie 
die damit verbundenen Denk
schemata und Verhaltensnormen 

sind in Nathan dauerpräsent. Les-
sing legte das Stück darauf an, dem 
Publikum deren Stereotype vor 
Augen zu führen. Der Autor selbst 
hielt an der Überzeugung fest, dass 
die Menschheit ein Einsehen haben 
und zu einer Vernunftreligion fin-
den würde, die das Verbindende 
betont, nicht das Trennende.

Am richtigen Ort
Vor dem Hintergrund dieses globa-
len Ethos ist es nur folgerichtig, 
dass die Rattenfänger ihre Auffüh-
rungen bei einer Kirche ansiedeln. 
Der Platz der vor dem wuchtigen 
Bau der katholischen Kirche ist der 
20. Spielort der Theatergruppe. 
Hier hielten ab dem 2. August Ge-
rüstkonstrukteure, Holzbauer und 
die Theaterleute selbst Einzug, um 
die Infrastruktur für die diesjähri-
gen Freilichtspiele zu errichten und 
sich den letzten, intensiven Proben 
zu widmen. Dass Bischof Felix 
Gmür am Morgen des Premieren-
tags zu Besuch in Muttenz weilt, ist 
zufällig, aber reizvoll. Der Bischof 
schätze das Gespräch mit den Men-
schen vor Ort, heisst es. Das passt!
� *für die Theatergruppe Rattenfänger

Freilichtspiele

Geübt wird auch im hellen Sonnenschein. Regisseur Danny Wehrmüller 
(ganz links) mit dem Ensemble am ersten Intensivtag.� Foto Reto Wehrli

Aufführungsdaten in Muttenz:
Freitag, 19. August; Samstag, 20. August; 
Mittwoch, 24. August; Donnerstag, 
25. August; Freitag, 26. August; Mittwoch, 
31. August; Donnerstag, 1. September; 
Freitag, 2. September; Mittwoch, 7. Sep-
tember; Donnerstag, 8. September; Freitag, 
9. September; Samstag, 10. September, 
jeweils 20 Uhr auf dem Areal der katholi-
schen Kirche. Bei unsicherer Witterung ab 
18.30 Uhr Auskunft über Tel. 079 883 77 
28. Vorverkauf über www.theatergruppe 
-rattenfaenger.ch.
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«Innovation und Tradition  
spielen perfekt zusammen!»
Der Geburtstag der 
Schweiz wurde heuer in 
ungewöhnlichem Rahmen 
gefeiert – im Eventdorf auf 
dem Esaf-Gelände.

Von Alan Heckel

Das Esaf-Gelände ist riesig. Einige, 
die das noch nicht wussten, fanden 
es am 31. Juli heraus, als sie die 
Bundesfeier besuchen wollten. 
Nicht nur ist der Weg ins Eventdorf 
recht lang, auch ist dieses durch die 
Bahngleise vom Gelände mit der 
Schwingerarena abgetrennt. Des-
halb fand sich so manch(e)r zu-
nächst auf der falschen Seite der 
Gleise ein und musste bei Tempera-
turen jenseits der 30 Grad noch eine 
«Ehrenrunde» einlegen.

Im Eventdorf angekommen, sieht 
es zunächst so aus, als ob kaum eine 
Menschenseele den Weg zur Feier 
gefunden hat. Doch der Eindruck 
täuscht gewaltig: Um der gleissen-
den Sonne zu entkommen, haben 
sich fast alle in den Schatten ver-
zogen. Die Zeltdächer des Dorfes 
spenden diesen, entsprechend gut 
besetzt sind die Tische. Nach draus-
sen wagen sich vor allem Kinder, die 
in einem Schwimmbecken plan-
schen oder im Sand schon mal den 
einen oder anderen Schwung aus-
probieren. Die einzigen Erwachse-

nen in der Sonne sind deren Eltern 
sowie diejenigen, die anstehen, um 
Essen und Getränke zu holen.

Vertraute Klänge
Die Musikgesellschaft Pratteln, die 
als Erste ihren Auftritt auf der von 
der Sonne durchfluteten Bühne hat, 
mag nur wenige Leute aus dem 
Schatten zu holen. Doch nach und 
nach verschwindet die Sonne und 
die Plätze vor der Bühne beginnen 
sich zu füllen. Von «Crazy Little 
Thing Called Love» bis hin zu 
«Kriminaltango»: Die Klänge sind 
vertraut, die Stimmung bei den 
Festbesuchern entspannt. Etwas 

ernster wird es, als die National-
hymne und das «Baselbieter Lied» 
intoniert werden.

Anschliessend begrüsst Felix Al-
tenbach die Leute. Der Präsident des 
Verschönerungsvereins Pratteln be-
dankt sich nicht nur bei den ehren-
amtlichen Helfenden («Ohne sie 
wäre der Anlass nicht möglich!») 
sowie Gemeinde, Bürgergemeinde 
und KMU für die Unterstützung, 
sondern sprach auch die Probleme 
mit dem Kassensystem an, das für 
längere Schlangen bei den Verpfle-
gungsständen sorgte. «Nächstes 
Jahr haben wir wieder Bons», ver-
sprach der VVP-Präsident, der an-

schliessend Thomas Weber auf die 
Bühne bat. «Er redet gern – dann 
lassen wir ihn doch reden», so Al-
tenbach augenzwinkernd. 

Bräuche und Ideen
Der Regierungsrat, der als OK-Prä-
sident vom Esaf das Gelände wie 
seine Westentasche kennt, sprach 
anlässlich des Geburtstags der 
Schweiz vom allgemeinen Bedürfnis 
nach Traditionen: «Sie helfen uns bei 
der Orientierung.» Weber griff zu 
einem Friedrich-Schiller-Zitat aus 
«Maria Stuart»: «Ein tiefer Sinn liegt 
in den alten Bräuchen.» Der Regie-
rungsrat betonte aber, dass jede Tra-
dition einmal als Neuheit angefan-
gen hat. Weber lobte die Schweiz für 
ihre Weltoffenheit («Innovation und 
Tradition spielen perfekt zusam-
men!») und warnte gleichzeitig da-
vor, Weltoffenheit mit Selbstaufgabe 
gleichzusetzen. Deshalb plädierte er 
dafür, weiterhin Bräuche zu pflegen 
und Ideen zu fördern. «Die Schweiz 
braucht beides!»

Nach diesem Denkanstoss ging 
der Abend fröhlich weiter. Das 
Walfisch-Chörli unterhielt mehrere 
hundert Menschen nicht nur musi-
kalisch, sondern auch humoris-
tisch. Danach liessen Angelo Pi-
sano und Band diverse Evergreens 
vom Stapel, ehe DJane Rina an der 
einzigen Prattler Bundesfeier in die-
sem Rahmen mit ihrem Set für ei-
nen würdigen Abschluss sorgte.

Bundesfeier

Schutz vor der Sonne: Zu Beginn der Bundesfeier waren die meisten 
Leute im Eventdorf unter den Zeltdächern anzutreffen.� Fotos Alan Heckel

Auch in diesem Jahr hatte die 1.-August-Feier einiges zu bieten: Auf der Bühne fanden Angelo Pisano und Band, das Walfisch-Chörli, Thomas 
Weber, Felix Altenbach (obere Reihe von links) und die Musikgesellschaft Pratteln (untere Reihe Mitte) zumeist die richtigen Worte respektive Töne.
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Pflege, Hauswirtschaft und Beratung 
Telefon 061 826 44 22 von Montag bis Freitag,  
8.00–12.00 Uhr und 14.00–16.30 Uhr

Spitex Pratteln-Augst-Giebenach GmbH

Hohenrainstrasse 10b, 4133 Pratteln, www.spitex-pratteln.ch

Willkommen zu Hause.  
Die Spitex betreut Sie nach einem  
Spitalaufenthalt.

Wir pflegen nach ärztlicher 
Verordnung.

Anzeige Spitex Pratteln – Motiv 3 «Willkommen zu Hause»: 85 x 100 mm 
Muttenzer & Pratteler Anzeiger – 1.– 4. Quartal 2019

Hecken 
schneiden:
Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch

Waldbegehung
am Samstag, 20. August 2022

Um 13.30 Uhr besammeln wir uns im Event-Dorf auf dem 
ESAF-Gelände bei den Familiengärten Hintererli.

Der diesjährige informative Rundgang führt uns an den ans 
ESAF-Gelände angrenzenden Wald.

Der Revierförster informiert über aktuelle, wissenswerte und 
spannende Themen rund um den Wald. Der Anlass findet bei 
jeder Witterung statt. Gross und Klein sind willkommen.

Zum anschliessenden Imbiss sind Sie herzlich eingeladen.

Freundlich lädt ein
Bürgerrat Pratteln

Liefert Ihnen die Bürgergemeinde

Bestellung online unter www.bg-pratteln.ch, 
beim Forstbetrieb Ebnet (Tel. 061 821 44 53) 
oder der Bürgergemeindeverwaltung (Tel. 061 821 80 50)

 Brennholz aus dem 
 Prattler Wald

 

 

  
Die irides AG ist ein Wohn- und Pflegeheim für sehbehinderte, hörsehbe- 
hinderte, blinde und betagte Menschen. Angegliedert an das Wohnheim  
haben wir zudem diverse abwechslungsreiche geschützte Arbeits- und  
Ausbildungsplätze integriert. 
 
Wir suchen: 
Mitarbeitende mit Rente 
 
Wenn Sie eine IV-Rente beziehen, motiviert und neugierig für neue Aufga- 
ben und Herausforderungen sind, dann finden Sie mit Sicherheit bei uns  
einen geeigneten Arbeits- oder Ausbildungsplatz 
 
Werkstatt: Korb- und Sesselflechterei, Bürstenbinderei, Schreinerei und Logistik 
Facility Management: Technischer Dienst, Lingerie und Reinigung 
Gastronomie: Küche und Service  
Administration: Empfang, Postverteilung 
Pflege/Betreuung: Aktivierung, Betreuung und Pflege 
 
Wir bieten: 
 eine Vielfalt von traditionellen und modernen geschützten Arbeitsplätzen 
 abwechslungsreiche und spannende Tätigkeiten 
 auf individuelle Bedürfnisse zusammengestellte Arbeitseinsätze  

(Pensum und Arbeitsbereiche) 
 Begleitung und Beratung durch ausgebildete Arbeitsagoginnen und  

Arbeitsagogen 
 Mitarbeit in motivierten und kompetenten Teams 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
 
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an Frau Vanessa Meyer,  
Leiterin Coaching und Arbeitsintegration, Tel. +41 (61) 225 57 70. 
 
Ihre vollständige Bewerbung mit Foto und IV-Verfügung senden Sie bitte  
per Post an: irides AG, Frau Vanessa Meyer, Coaching und Arbeitsintegration,  
Kohlenberggasse 20, 4051 Basel. Oder per Mail an: v.meyer@irides.ch 
 
Weitere Informationen über die Institution irides AG finden Sie unter:  
www.irides.ch 

Die Revision der AHV ist eine  
gerechte Antwort auf die  

Alterung der Bevölkerung.

Sandra Sollberger 
Nationalrätin SVP/BL

am 25. September 
sichereahv.ch

Schweizerischer Gewerbeverband sgv

www.prattleranzeiger.ch

Wir wünschen allen einen guten Schulstart!
Das Team des Prattler Anzeiger
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«Bonihof – Feschte im Nordweschte»
Während dem Esaf wird 
auch auf dem Bonihof 
munter gefeiert.

Unter dem Motto «Feschte im 
Nordweschte» wird der Bonihof 
während dem Schwingfest zu einem 
gemütlichen Treffpunkt für alle 
Prattler umfunktioniert, mitten im 
Festareal zwischen Athletendorf, 
Fernsehstudios und Eventdorf. So 
soll den Gästen aus der ganzen 
Schweiz die Möglichkeit geboten 
werden, die Prattler Gastfreund-
schaft in familiärer Baselbieter Hof-
atmosphäre zu erleben.

Im Raclette-Chalet können Weine 
und andere Spezialitäten aus dem 
Baselbiet genossen werden. Eine Bas-
ler Brauerei hat ein Schwingerbier 
gebraut und ein Craftbier einer 
Prattler Kleinbrauerei kann probiert 
werden. An der Open Air-Bar trifft 
man sich zu erfrischenden Drinks. 
Sogar ein Glacestand wird vor Ort 
sein. Einige Musiker aus der Nord-
westschweiz werden das Publikum 
auf der Bonihof-Eventbühne begeis-
tern. Den Auftakt macht am Freitag-
Abend, 26. August, der in Pratteln 
aufgewachsene Sänger Michel Trut-
mann. Am Samstag, 27. August, 
sorgen zwei Künstler aus dem Aar-
gau für Stimmung: die Power-Frau 
und «Voice of Zurzibiet»-Gewinn-
erin Lara Stürmer ab 15 Uhr und 
Arie van den Broek mit seinem Ak-
kordeon und dem Stimmungs-Feuer-
werk «Holland in Not» ab 17 Uhr. 
Am Sonntag, 28. August, spielt das 
Schwyzerörgeli-Quartett «Häxe-

schuss» aus dem Laufental/Schwarz
bubenland volkstümliche Klänge. 
Der Prattler Pascal Bielser wird mit 
seinem Saxofon die Bühne gleich 
zwei Mal vibrieren lassen, am 
Samstag ab 13 und am Sonntag ab 
17 Uhr. Man darf auch auf weitere 
Überraschungs-Auftritte von Pratt-
ler Musik-Formationen gespannt 
sein. Nachts wird DJ Dingo den Hof 
mit Partymusik zum Tanzen brin-
gen. Ein besonderer Auftritt erwar-
tet das Publikum am Freitag, kurz 
nach 18 Uhr. Die aus dem Larifari 
in der Fasnachts-Szene bestens be-
kannten Räpplibuebe werden dann 
auf fasnächtlich-spitzbübische Art 
die Prattler Fasnacht und Traditio-
nen erklären. 

Der Anlass wird vom Prattler 
Ortsverein Chraftstoff 5 organi-
siert, der bereits vor über 20 Jah-
ren mit seinen Hof-Ebnet-Parties 
zeigte, wie man in Pratteln Feste 
feiert. Die Familie Schäublin stellt 
den Bonihof zur Verfügung und 
das Lerch Holzbau-GmbH-Gas-
tro-Team ist mit der «Lerchestube» 
dabei.

Der Bonihof öffnet seine Tore 
zur Eröffnungsfeier, am Samstag, 
20. August, ab 19 Uhr. Vom Frei-
tag, 26. August bis Sonntag, 28.Au-
gust, findet dann das «Feschte im 
Nordweschte» statt, jeweils ab 10 
Uhr ist der Bonihof geöffnet. 

Rolf Bruderer für den Verein 
Chraftstoff 5, OK-Chef 

«Bonihof – Feschte im Nordweschte»

Weitere Informationen zum Programm 
gibt es auf: www.chraftstoff5.ch.

Esaf

Chraftstoff-5-Präsident Christian Schäublin und Wirtschafts-Chefin 
Silvia Lerch mit Yannick Fuhrer (Bildmitte) von den Räpplibuebe vor 
der Lerchestube. � Foto Tiziana Schäublin

Salz

Schweizer Salinen: Sondierbohrung in Pratteln
PA. Zur Vervollständigung und Ve-
rifizierung seismischer Messungen 
wird eine Sondierbohrung in Prat-
teln durchgeführt.

Nach Abschluss verschiedener 
Vorbereitungsarbeiten werden die 
Schweizer Salinen in den nächsten 
Tagen mit der Sondierbohrung in 
Pratteln beginnen. Dies dient dazu, 
wichtige Fragen bezüglich der Aus-
dehnung und Qualitätsmerkmalen 
des Salzvorkommens sowie der Hy-
drogeologie in der Region zu klä-
ren. Die Bohrarbeiten erfolgen auf 
dem Schneeschmelzplatz, der Par-
zelle 1387, und werden rund um die 
Uhr, während circa 12 bis 16 Wo-
chen, ausgeführt. Die zu erwar-
tende Bohrtiefe liegt bei etwa 550 
Metern. Die Sondierbohrung er-
folgt unter Auflagen des Amtes für 
Umweltschutz und Energie (AUE) 

und in Absprache mit der Einwoh-
nergemeinde Pratteln und der Bür-
gergemeinde Pratteln als Landbe-
sitzerin.

Verkehrsbeeinträchtigungen 
werden während der Sondierboh-
rung nicht erwartet. Ebenso sind 
die Schweizer Salinen darum be-
müht, Auswirkungen jeglicher Art 
so gering wie möglich zu halten. 
Die Arbeiten erfolgen auf einem 
Forstweg, der in einer Sackgasse 
endet und bestehende Wanderwege 
sind nicht davon betroffen. Zustän-
dig für die Durchführung der Bohr-
arbeiten ist die Firma Daldrup & 
Söhne AG, welche unmittelbar 
durch die Firma Geotest AG, Mün-
chenstein begleitet wird.

Weitere Informationen unter: 
Saline.ch

Der Bonihof mit Raclette-Chalet vor dem Athletendorf.� Foto Reto Hess

Bei den Sondierbohrungen sollen die Auswirkungen für die Bevölkerung 
so gering wie möglich gehalten werden.� Foto  zVg
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Telefon 061 261 70 20

Immobilienverkauf
• Hohe Kundenzufriedenheit
• Honorar nur bei Erfolg
• All inclusive-Paket

persönlich, schnell und professionell 

team-lindenberger.ch
061 405 10 90

Einfamilienhaus oder Bauland 
in Pratteln-Muttenz gesucht 
Nette Prattler-Familie mit zwei Kindern 
und einem Hund sucht ein freistehendes 
Einfamilienhaus oder Bauland in Pratteln-
Muttenz. Gerne können Sie uns unter der 
Nummer 076 398 40 80 oder eny@gmx.ch 
erreichen. 
Wir freuen uns über Tipps und Angebote.

S H O T O K A N
K E N P O

K A R A T E

S H E N X I N

Karate für ALLE ab 5 Jahren!
www.karate-pratteln.ch

Antiquitäten – Gemälde und Kellerfunde
Ankauf von: Alten Fotoapparaten und Nähmaschinen sowie Schreibmachinen, 
Tonbandgeräten, Gemälden, Litos, Goldschmuck und Altgold, Silberwaren, 
 Münzen, Armband-/Taschenuhren, Asiatika, Handtaschen uvm.
Seriös – diskret – unkompliziert. Kunsthandel ADAM freut sich auf Ihre Anrufe.
M. Adam, Hammerstrasse 56, 4057 Basel, Tel. 061 511 81 77 oder 076 814 77 90

Tel 0800 550 440
www.homeinstead.ch

Home Instead betreut Senioren individuell und zuverlässig zuhause, 
von wenigen bis 24 Stunden. Wir sind schweizweit führend und von 
Krankenkassen anerkannt. Gerne beraten wir Sie kostenlos.

Ich bin umsorgt 
und sicher daheim.

dr Möbellade vo Basel.B

sitzen
aufstehen

entspannt
bequem

Ihr direkter Draht zum Inserat: 061 645 10 00, inserate@allschwilerwochenblatt.ch
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Konzert

Italien zu Gast im Hof
Beim dritten Konzert im Hof steht 
ein italienischer Liederabend auf 
dem Programm. Zum Abschluss 
der diesjährigen Open Air - Som-
merkonzerte im schönen Kirchhof 
der reformierten Prattler Dorfkir-
che wird am 13. August ein italie-
nischer Liederabend  erklingen.

Die in Neapel und Venedig le-
bende Opern- und Konzertsänge-
rin Paola Francesca Natale, Sop-
ran, die auch schon mit Luciano 
Pavarotti auf der Bühne stand, 
singt uns ein Liederprogramm mit 
Musik des «italienischen Mozart» 
Mauro Giuliani, des brillianten 
und geistreichen Giacchino Ros-
sini. Daneben werden wir auch eine 
Fantasia für Gitarre von Fernando 
Sor und der noch lebenden Gitar-
ristin Filomena Moretti zu hören  
bekommen. Erwähnenswert ist es, 
dass viele zeitgenössische Kompo-
nisten ihre Werke für Gitarre dem 
Gitarristen Giovanni Grano gewid-
met haben, der auch viele musik-

wissenschaftliche Arbeiten über 
das Werk für Gitarre geschrieben 
hat und als Dozent in ganz Europa 
gefragt ist. Mehr möchten wir nicht 
verraten, kommen Sie selbst für 

diesen einmaligen Hörgenuss. Be-
vor die beiden Musiker nach Prat-
teln kommen, sind sie konzertie-
rend in Frankreich unterwegs. Wir 
freuen uns, diese beiden grossarti-
gen Künstler dem Prattler Pupli-
kum präsentieren zu können. Ge-
niessen Sie mit uns einen italieni-
schen Belcanto-Liederabend wie er 
nicht feuriger und leidenschaftlich-
glühender sein kann. Vom innigs-
ten Sentimento bis zur grossen Ge-
sangsgeste ist alles dabei. «Bühne 
auf» für den letzten der diesjähri-
gen Konzerte im Hof.

Karen Haverbeck
für «Konzerte im Hof»

Ticketvorverkauf: 
kkiosk Pratteln, Bahnhofstr. 10, Pratteln, 
061 821 38 31, Erwachsene 40 Franken, 
AHV/IV 30 Franken, K/J/Stud. 15 Franken. 
Abendkasse ab 17 Uhr 
Konzertbeginn 18 Uhr 
Das Konzert findet bei jedem Wetter statt! 
Bei Schlechtwetter in der Kirche,  
Schauenburgerstr. 3.

Vom Schwingen und Ringen

Passend zum Esaf sind 
zwei Filme übers Schwin-
gen und Ringen zu sehen.

Es gibt sie: Zwei sehenswerte Filme, 
die perfekt auf das Eidgenössische 
Schwing- und Älplerfest in Pratteln 
einstimmen. Zu sehen sind sie am 
Freitag, 19. August, und Samstag, 
20. August, im Open-Air-Kino auf 
dem Mayenfels. Direkt ins Herz der 
Schwingkultur führt am Freitag der 
Dokumentarfilm «Hoselupf – oder 
wie man ein Böser wird» von This 
Lüscher mit Beat Schlatter. Auf der 
Suche nach der Seele des Schwingens 
begegnet der Komiker und Schwing-
laie immer neuen und überraschen-
den Aspekten des Schwingens und 
seiner Kultur und erlebt am eigenen 

Leib, dass Schwingen auch ein knall-
harter Sport ist. Selten treffen Infor-
mation und Unterhaltung so passend 
aufeinander. 

Am Samstag führt der Spielfilm 
«Der grosse Sommer» von Stefan 
Jäger zum ehemaligen Schwingerkö-
nig Anton Sommer (Mathias Gnä-
dinger), der nur noch in Ruhe gelas-
sen werden will und sich die Zeit mit 
Basteln von Flaschenschiffen ver-
treibt. Doch unverhofft sieht er sich 
in der Verantwortung für den eltern-
losen Nachbarjungen Hiro (Loïc Sho 
Güntensperger), als dessen Gross-
mutter (Monica Gubser) stirbt. Der 
grosse Wunsch des Jungen, wie sein 
verstorbener japanischer Vater Su-
moringer zu werden, lässt Sommer 
alle Hindernisse überwinden, um 
schliesslich mit Hiro im fernen Japan 

in der berühmten Sumoringer-Schule 
anzukommen. Erfrischend, wie der 
alte Sommer sich mit der fremden 
Kultur arrangiert, unterstützt vom 
unbekümmerten Hiro. Mathias Gnä-
dinger ist hier in seiner letzten Rolle 
zu sehen.

Filmbeginn ist um 21 Uhr im Hof 
der Rudolf-Steiner-Schule Mayen-
fels, ab 20 Uhr Erfrischungen, 
Shuttlebus ebenfalls ab 20 Uhr 
Bahnhof – Hauptstrasse Alte Dorf-
turnhalle – Mayenfels – retour nach 
dem Film. Bei schlechtem Wetter 
findet der Anlass im Saal statt. 

Christine Ramseier für Kultur Pratteln 
und Rudolf-Steiner-Schule Mayenfels

Mehr dazu unter:  
www.kulturpratteln.ch 
www.mayenfels.ch

Open-Air-Kino

Mit «Hoselupf – oder wie man ein Böser wird» und «Der grosse Sommer», zeigt das Open-Air-Kino auf dem 
Mayenfels gleich zwei spannende Filme über das Schwingen und Ringen. � Fotos  zVg

Paola Francesca Natale singt bei 
den Konzerten im Hof.� Foto zVg

Leserbriefe

Fragwürdiger  
Kredit
Von 1972 bis 2021 wuchs die Ein-
wohnerzahl von Pratteln um ganze 
0.3%! In Pratteln gibt es folgende 
Gebäude/Räume/Plätze für die Öf-
fentlichkeit (Aufzählung unvoll-
ständig): Schloss, Kultur- und 
Sportzentrum, Jugendhaus, Robin-
sonspielplatz, Bibliothek, Ludo 
thek, Alte Dorfturnhalle, Haus für 
Musik (Burggarten-Schulhaus) 
und ein Haus für Vereine (Schloss-
Schulhaus). Ein Hauptargument 
für den Kredit ist, mit der neuen 
Bibliothek entstehe ein neues Bil-
dungs- und Kulturangebot. Be-
trachtet man obige Liste, stellt sich 
die Frage: wie viele Bildungs- und 
Kulturangebote benötigt Pratteln 
wirklich? Über die Bibliothek wer-
den viele Worte gebraucht. Sie stellt 
aber nur 10% des verlangten Kre-
dites dar. Über den Rest herrscht 
Schweigen. Wenn man die Pläne 
studiert, wird klar, warum. Ge-
meinderat und Verwaltung bauen 
sich eine luxuriöse Verwaltung. 
Auf drei Stockwerken werden jede 
Menge an Sitzungszimmer und Bü-
ros geplant. Auf die Frage, ob dies 
notwendig ist und ob es den dritten 
Stock überhaupt braucht, wird im 
Prattler Anzeiger vom 2. September 
näher eingegangen.

Die Stimmberechtigten wären 
gut beraten, sich bei der Abstim-
mung die Frage zu stellen, ob es in 
dieser Grösse wirklich sein muss. 
Ein sorgfältiger Umgang mit Steu-
ergeldern wäre angebracht.

Dr. Heinz Schiltknecht, Pratteln

Leserbriefe
Geben Sie immer Ihren vollstän-
digen Namen und Adresse an. 
Kennzeichnen Sie Ihr Schreiben 
als «Leserbrief». Die maximale 
Länge eines Leserbriefes beträgt 
1300 Zeichen inklusive Leer-
schläge. In unserer Lokalzeitung 
sollte sich der Inhalt auf ein lo-
kales Thema beziehen. Wir ver-
öffentlichen keine offenen Briefe.

Schicken Sie Ihren Leserbrief 
via E-Mail (Word-Datei oder 
Mailtext) an redaktion@prattler
anzeiger.ch oder als Brief an: 
Prattler Anzeiger, Greifengasse 11, 
4058 Basel. Es gibt keinen An-
spruch auf (vollständige) Publi-
kation von Leserbriefen. Wir 
sind bestrebt, alle Leserbriefe 
abzudrucken, und kürzen diese, 
wenn es aus Platzgründen nötig 
ist, mit der entsprechenden Sorg-
falt. Redaktionsschluss ist je-
weils montags, 12 Uhr.
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wünscht einen
schönen Sommer

0800 13 14 14
waserag.ch

Hallo liebe Leser!
Herr Winter kauft Pelze, Teppiche, 
Porzellan, Tafelsilber, Schmuck, 
Münzen, Zinn, Armbanduhren und 
Musikinstrumente. 
Zu fairen Preisen – Barzahlung
Tel. 076 603 81 64

 

www.sanitaer-feigenwinter.ch

Badezimmer Umbau
Alles aus einer Hand

061 711 99 04
Sanitär + Heizung

Der Muttenzer & Prattler Anzeiger
gehört in jede Prattler 
Haushaltung! 

Hier gehts zum Abo:

Farb-

inserate

haben

eine

grosse

Wirkung
blutspende.ch
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Libellen an Tümpel und Weiher
In Stehgewässer sind 
aktuelle viele Libellen­
arten anzutreffen. 

Worin besteht der Unterschied zwi-
schen einem Weiher, Tümpel und 
Teich? Allen ist gemeinsam, dass sie 
im Gegensatz zu Seen bis zum 
Grund lichtdurchflutet sind und 
somit im ganzen Gewässer Pflan-
zen wachsen können. Die weitere 
Einteilung erfolgt anhand des 
menschlichen Einflusses. Ein Teich 
wurde künstlich angelegt und zum 
Beispiel zur Fischaufzucht genutzt. 
Meist besitzen diese einen regulier-
baren Wasserstand oder können 
vollständig entleert werden. Wei-
her und Tümpel hingegen sind na-
türlichen Ursprungs, wobei Letz-
tere seicht sind und periodisch 
trockenfallen können. 

Der Grossteil der ursprüngli-
chen Stehgewässer, zu denen auch 
Moorgewässer gehören, sind als 
Folge von Drainagen und Meliora-
tionen zugunsten der Landwirt-
schaft und dem Bau von Siedlungen 
verschwunden. Eis-, Feuerlösch- 
aber auch Park-, Fisch- und Natur-
schutzweiher sowie alte Kies- oder 
Lehmgruben sind vom Menschen 
erschaffene Ersatzlebensräume. 

Die Grosse Heidelibelle als Som-
merart kann noch lange in den 
Herbst hinein beobachtet werden. 
Im Schwirrflug legen die Heideli-
bellen mit wippenden Bewegungen 
des Hinterleibs die Eier auf die 
Wasseroberfläche oder einige Ar-
ten wie die Blutrote Heidelibellen 
auch auf feuchten Boden im Ufer-

bereich. Erst seit wenigen Jahr-
zehnten bevölkert eine Libellenart 
unsere Gewässer, die auf den ersten 
Blick mit den Heidelibellen ver-
wechselt werden kann. Die wärme-
bedürftige Westliche Feuerlibelle 
mit ihren gänzlich roten Beinen 
und Augen wurde erstmals 1980 in 
der Schweiz nachgewiesen und 

breitet sich seither stetig aus und 
wird auch in der Umgebung von 
Basel immer häufiger. Ein Zeichen, 
dass eine «Mediterranisierung» der 
Libellenfauna im Gange ist. 

Raphael Krieg und Daniel Küry, 
Koordinationsstelle Libellen und ihre 

Lebensräume BL 

Artikelserie der «Koordinationsstelle 
Libellen und ihre Lebensräume» im 
Auftrag des Ebenrain-Zentrums des 
Kantons Basel-Landschaft. Newsletter-
Anmeldung: bit.ly/39WiQGk

Natur

Die Westliche Feuerlibelle profitiert von wärmeren Sommern und wird 
im Raum Basel immer häufiger beobachtet.

Foto Koordinationsstelle Libellen und ihre Lebensräume BL

ÖV

Neue Haltestelle auf der Linie 80: Esaf Gabentempel
PA. Die temporäre Bushaltestelle 
«Pratteln, Gabentempel Esaf» wird 
im Vorfeld des Eidgenössischen 
Schwing- und Älplerfestes 2022 in 
den Fahrplan der AAGL-Linie 80 
aufgenommen. Vom 5. bis 24. Au-
gust können Fahrgäste, die eine 
Esaf-Baustellenführung gebucht 
haben oder ab dem 12. August die 
zahlreichen Preise für die Teilneh-
mer des diesjährigen Schwingfestes 
besichtigen möchten, auf kurzen 
Wegen zum Festgelände gelangen. 

Während des grössten Sportan-
lasses der Schweiz wird es auf dem 
AAGL-Liniennetz und beim Fahr-
plan einiger Linien grössere Ände-
rungen geben. Drei Linien der 
AAGL führen unmittelbar durch 
oder direkt zum Festgelände. Da-
her muss die Linie 80 von Donners-
tag, 25., bis Montag, 29. August, 
unterbrochen werden. Sie führt mit 
veränderten Abfahrtszeiten von 
Liestal her lediglich bis an den 
Bahnhof Frenkendorf-Füllinsdorf 
und von Basel her bis zur Halte-
stelle Pratteln, Münchacker. Die 
Haltestellen dazwischen werden 
nicht bedient. Ebenfalls kommt es 

während dieser Zeit auf der Linie 
83 zu einer Einkürzung, da diese in 
Pratteln statt an der Haltestelle 
Rankacker bereits zwei Stationen 
vorher (Gehrenacker) wendet.

Neben diesen Einschränkungen 
baut die AAGL jedoch vor und wäh-
rend des Festes ihr Angebot deutlich 
aus. Einerseits verkehrt die Linie 81 
am Samstag von 5 Uhr bis nach Mit-

ternacht sowie am Sonntag von 5 bis 
21 Uhr im Viertelstunden- sowie in 
den Nächten von Freitag auf Sams-
tag und Samstag auf Sonntag durch-
gehend im Halbstundentakt. Ach-
tung: die Abfahrtszeiten weichen 
gegenüber dem normalen Fahrplan 
ab. Es empfiehlt sich unbedingt, den 
Online-Fahrplan zu konsultieren. 
Die Linie 83 fährt am Samstag von 

5 Uhr bis nach Mitternacht sowie 
am Sonntag von 5 bis 21 Uhr im 
Halbstunden- sowie in den Näch-
ten von Freitag auf Samstag und 
Samstag auf Sonntag durchgehend 
im Stundentakt. Auf der Linie 70 
setzt die AAGL am Samstag- und 
Sonntagmorgen früh drei zusätzli-
che Extrabusse ein, die von Rei-
goldswil her kommend ab Bad Bu-
bendorf direkt an die Haltestelle 
Pratteln, Hülften beim Festgelände 
verkehren

Zusammen mit den Expressbus-
sen zwischen dem Bahnhof Liestal 
und Pratteln, Hülften setzt die 
AAGL während der drei Esaf-Tage 
alle ihre 40 Fahrzeuge plus zehn aus 
Zug, Grenchen und Altstätten zu-
gemietete Gelenkbusse ein. Es wer-
den zu den regulären 800 Kursen der 
erwähnten Linien an diesem Wo-
chenende über 400 zusätzliche Fahr-
ten angeboten, um die Besucherin-
nen und Besucher sicher und zuver-
lässig zum Esaf und wieder nach 
Hause zu bringen.  

Alle Verbindungen gibts im Online-
Fahrplan unter: www.sbb.ch

Beobachtungstipps
Heide- und Feuerlibellen können 
unter anderem an folgenden Ge-
wässern beobachtet werden: 

Birstal: Chastelmatte 
(Grellingen), Hofmatt 
(Münchenstein)
Birsigtal: Mooswasen 
(Therwil) 
Hinteres Frenkental: 
Luxmattweiher (Bubendorf)
Ergolztal: Talweiher (Anwil)

Bitte respektieren Sie die 
Schutzgebiete und bleiben Sie 
auf den vorgesehenen Wegen.

Die Autobus AG Liestal nimmt am Freitag, 5. August, temporär eine 
neue Bushaltestelle in Betrieb. � Foto  zVg
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Fitness

Zweiter Xundheitsdaag
Die Vitaswiss - Sektionen/Vereine 
der Region Nordwestschweiz füh-
ren gemeinsam den «2. Xundheits-
daag» im Sonnenbad St. Marga
rethen in Binningen am Sonntag, 
21.  August, von 11 bis 16 Uhr 
durch. Im Sonnenbad werden ge-
sundheitsfördernde Bewegungskurse 
der Schwerpunkt sein. Unter  ande-
rem werden Rückengymnastik, Pila-
tes, Yoga, Atemgymnastik, Aquafit-
ness, Mini-Trampolin-Schnupper-
kurse angeboten. Die Kurse werden 
durch ausgebildeten Vitaswiss - Lei-

tende aus der Region geleitet. Wir 
zeigen, dass Sport im Verein auch 
abwechslungsreich, trendy und pro-
fessionell ist. Nach dem Motto «Pro-
bieren geht über Studieren» sollen 
die Teilnehmenden einfach Verschie-
denes ausprobieren und das passende 
Bewegungsangebot für sich finden.

Die Kosten betragen 5 Franken 
pro Person. Der Eintritt ins Bad ist 
zusätzlich. Teilnahme an den Akti-
vitäten ab 14 Jahren.

Josef Anderrüti
für die Vitaswiss-Sektion Pratteln

Orgelmusik

Eine musikalische Zeitreise
PA. Der Verein Orgelmusik St. Peter 
lädt am Montag, 15. August, um 
19.30 Uhr zur Orgelnacht in der 
Peterskirche in Basel ein.

An diesem Abend, dem Fest der 
Maria Himmelfahrt, dreht sich al-
les um die französisch - klassische 
Orgelkultur. Der Eintritt ist gratis, 
es wird jedoch eine Kollekte für 
freiwillige Spenden durchgeführt.

Der bekannte französische Or-
ganist Erwan Le Prado nimmt sein 
Publikum auf eine einmalige Zeit-
reise, welche ihnen Meisterwerke, 
beginnend in der Renaissance bis 
hin zur Gegenwart, durch die Mu-
sik der Orgel näherbringt. Studiert 
am Konservatorium von Caen und 
mit etlichen Preisen ausgezeichnet, 
trägt der Organist seine Kunst in 
die Welt, um ihr seine Leidenschaft 

für die Orgelkultur beizubringen.
Der Jungfrau Maria gewidmet ste-
hen in einem ersten Teil ein Magni-
ficat und andere Melodien im Vor-
dergrund, welche der Konzertorga-
nist dank dem einstimmigen 
gregorianischen Choral darbietet. 
Durch die klassische französische 
Orgelkunst taucht das Publikum in 
die Welt der biblischen Psalmen ein 
und lässt es die höfische Kultur, das 
Ballett sowie die Oper in ihrer Zeit 
spüren. Dass die Orgelkultur in 
Frankreich bis heute anhält, zeigt 
die Komposition des zeitgenössi-
schen Komponisten A. Isoir, dank 
dem regen Austausch zwischen 
Tradition und Innovation. 

Mehr dazu unter: 
www.orgelmusik-stpeter.ch

VRP

«Radtour für alle»
Am Samstag, 3. September, findet 
nach einer Coronapause wiederum 
die Radtour für alle statt, organi-
siert von den Vereinigten Radler 
Pratteln (VRP). Eine einfache Tour, 
ob mit Mountainbikes oder Tou-
renvelos. Die Fahrtauglichkeit des 
Velos muss jedoch gewährleistet 
sein und der Helm ist Pflicht. Die 
Versicherung ist Sache der Teilneh-
mer.  

Die circa 20 Kilometer lange 
Tour führt zuerst flach bis Mut-
tenz, wo der Aufstieg auf die Rüti-
hard beginnt. Weiter geht es dann 
durch den Wald oberhalb Muttenz 
und Pratteln mit immer wieder 
schönen Ausblicken. Zum Schluss 

folgt noch eine Abfahrt hinunter zu 
den Überresten vom Schwingfest 
und wieder zurück nach Pratteln. 
Dort besteht dann noch die Mög-
lichkeit, die Tour in einer kühlen 
Gartenwirtschaft ausklingen zu 
lassen.

Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich und die Teilnahme ist kos-
tenlos. Der Treffpunkt ist bei der 
Tramendstation um 13.30 Uhr.

Der VRP freut sich auf eine rege 
Teilnahme. Bei schlechter Witte-
rung gibt die Homepage Auskunft 
über die Durchführung.

Rosmarie Müller für die VRP

www.vrpratteln.ch

Die Vereinigten Radler Pratteln laden ein zur Velotour.� Foto zVg
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Kirchenzettel

Ökumene
Fr, 12. August, 9.30 h: ökum. 
Gedenkgottesdienst, Altersheim 
Nägelin, Guido von Däniken, kath.
10.30 h: ökum. Gedenkgottesdienst, 
Alters- und Pflegeheim Madle, Guido 
von Däniken, kath. 
So, 14. August, 10 h: ökum. Gottes-
dienst mit der Trachtengruppe 
Pratteln, Eventdorf Pratteln, Pfarrer 
Daniel Baumgartner.
17 h: ökum. Segensfeier zum Schul-
anfang, Eventdorf Pratteln, Pfarrer 
Daniel Baumgartner. Einladung an 
alle Familien.
In der Kirche findet an diesem 
Sonntag kein Gottesdienst statt.
Fr, 19. August, 9.30 h: ökum. Gottes
dienst, Senevita Sonnenpark (Restau-
rant), Pfarrerin Stefanie Reumer.
10.30 h: ökum. Gottesdienst, Alters- 
und Pflegeheim Madle, Pfarrerin 
Stefanie Reumer.
Jeden Mo: 19 h: Meditation, refor-
mierte Kirche.
Jeden Mi*: 17–18.30 h: ökum. 
Rägebogechor, für Kinder von  
7 bis 12 Jahren, kath. Pfarreisaal.
Jeden Fr*: 12 h: Mittagstisch, 
ökumenisches Kirchenzentrum 
Romana, Augst. 
*ausser während der Schulferien

Reformierte Kirchgemeinde
(St. Jakobstrasse 1)

Sa, 13. August, 18 h: Kirchhof, Kon-
zerte im Hof, «Romantischer Salon».
So, 14. August, 10 h: ökum. Gottes-
dienst mit der Trachtengruppe 
Pratteln, Eventdorf Pratteln, Pfarrer 
Daniel Baumgartner.
17 h: ökum. Segensfeier zum Schul-
anfang, Eventdorf Pratteln, Pfarrer 
Daniel Baumgartner. Einladung an 
alle Familien.
In der Kirche findet an diesem Sonn-
tag kein Gottesdienst statt.
Di, 16. August, 14 h: Kirchgemein-
dehaus, Frauen kreaktiv.

Katholische Kirchgemeinde
(Muttenzerstrasse 15)
Sa, 13. August, 18 h: Eucharistie
feier, JZ: Gertrud Reimann-John, 
Romana.
So, 14. August, 10 h: ökum. Gottes-
dienst mit der Trachtengruppe 
Pratteln, Eventdorf Pratteln.
11.15 h: Santa Messa, Kirche.
17 h: ökum. Segensfeier zum 
Schulanfang, Eventdorf Pratteln.
Mo, 15. August, 10 h: Eucharistie
feier, Maria Himmelfahrt, Kirche.
Mi, 17. August, 14 h: Jasse und 
Spiele, Regenbogen.
17.30 h: dt. Rosenkranz, Kirche.
Do, 18. August, 9.30 h: Eucharistie-
feier, Kirche.
Fr, 19. August, 11 h: Eucharistiefeier 
mit Bischof Felix, Pastoralbesuch, 
anschl. Apéro, kath. Kirche Muttenz.
12 h: Mittagstisch, Romana.

Chrischona-Gemeinde
(Vereinshausstrasse 9)
So, 14. August, 10 h: Zeugnis
gottesdienst, KinderTreff.

Anlässe Kirche

«Gott beschwingt  
au di!»
Das Eidgenössische Schwing- und 
Älplerfest steht vor der Tür und be-
wegt Pratteln und die ganze Region. 
Es ist eine grosse Freude, dass Prat-
teln in diesen Tagen so viele begeis-
terte Menschen begrüssen und 
Gastgeber sein darf. Das Motto 
vom Esaf, «Gemeinsam mit 
Schwung und Herz», motivierte 
auch die Kirchen von Pratteln. 

Gott beschwingt und bewegt die 
Menschen und ihr Herz. Der Hei-
lige Geist, eine göttliche Kraft, ist 
den Menschen geschenkt. Eine 
Kraft, die das Leben durchwirkt, 
bewegt, beschwingt und die Ge-
meinschaft zusammenhält. Herz-
liche Einladung zum Mitfeiern bei 
den zwei ökumenischen Gottes-
diensten im Eventdorf Pratteln. 

Ökumenischer Gottes-
dienst im Eventdorf
Am Sonntagmorgen, 14. August, 
um 10 Uhr feiern die reformierte 
und die katholische Kirchgemeinde 
zusammen einen festlichen Sonn-
tagsgottesdienst im Eventdorf Prat-
teln. Musikalisch umrahmt wird 
der Gottesdienst von der Trachten-
gruppe Pratteln. Ab 11 Uhr, tami-
lisches Programm mit Tanz, Unter-
haltung und Kulinarik.

Ökumenische Segens-
feier zum Schulanfang
Am Sonntag, 14. August, abends 
um 17 Uhr, findet die jährliche öku-
menische Segnungsfeier zum Schul-
anfang statt. Diesmal nicht in der 
reformierten Kirche, sondern auf 
dem Festareal vom Schwingfest in 

Pratteln, geleitet von Pfarrer Daniel 
Baumgartner. Der erste Tag im 
Kindergarten oder in der Schule ist 
für die Kinder wie für die Eltern ein 
wichtiger und einschneidender 
Schritt. Diesen Neuanfang feiern 
wir in einem Gottesdienst für Kin-
der und ihre Familien. Eine mutma-
chende Geschichte wird erzählt 
und miterlebt. Wir singen zusam-
men und hören fröhliche Musik. 
Beim Gebet mit Kerzen bitten wir 
um Gottes Segen. Dieses Ritual soll 
uns im Alltag daran erinnern, dass 
Gott uns und die Kinder behütet. 
Die Kinder dürfen zur Einstim-
mung gerne ihr Kindergarten-
täschli oder ihren Schulrucksack 
mitbringen. Herzliche Einladung! 

Evelyn Pennella, Leitung Verwaltung, 
für die reformierte Kirche, Matthias 

Walther, kath. Gemeindeleiter
für die katholische Kirche

Kirche

«Bhüet euch!» –  Jodlermesse in der Kirche
Im Jahr 2011 feierte der Kirchen-
musikverband des Bistums Basel 
sein 125-jähriges Bestehen mit dem 
Grossanlass cantars – das Kirchen-
klangfest. Zu diesem Anlass beauf-
tragte Wolfgang Sieber, Organist, 
Marie Theres von Gunten, Kompo-
nistin und Chorleiterin, eine neue 
Jodlermesse zu schreiben. Jules Walt-
hert, der Bruder der Komponistin, 
verfasste den tiefgründingen Text 
dazu. So entstand das Werk «Bhüet 
euch!», das am 2. Juni 2011 in Lu-
zern uraufgeführt wurde. 

Die Melodien der Jodelermesse 
sind geprägt von wunderbarer 
Klarheit und wohltuender Wärme. 
Musik und Text verbinden sich zu 
einem ergreifenden Ganzen. An der 
Orgel spielt Wolfgang Sieber und 
bereichert die Lieder mit phantasie-
vollen Ein- und Zwischenspielen, 
welche die Liedthemen auf vielfäl-
tige Weise aufnehmen.

Die Gründung des gemischten 
Jodlerchörli aus Interlaken geht 
auf das Jahr 1952 zurück. Getreu 
des Namens stammen die Mitglie-
der vorwiegend aus dem Berner 
Oberland, von Thun bis Brienz 
und vom Beatenberg bis Grindel-
wald. Seit 2011 wirkt Marie The-
res von Gunten als musikalische 
Leiterin. In diesem Jahr durfte das 
Oberländerchörli bereits einen 
schönen Erfolg feiern. Am kanto-
nalen Jodlerfest in Ins erreichten 
sie die Klasse 1 – sehr gut. 

Die Jodlermesse «Bhüet euch!» 
wird am 20. August, um 19 Uhr in-
nerhalb der Tradition eines katholi-
schen Gottesdienstes gefeiert. Las-

sen Sie sich ergreifen vom eindrück-
lichen Zusammenspiel von Wort 
und Musik, Schlichtheit und Aus-
sagekraft, Freude und Vertrauen. 
Die Mitfeiernden werden um einen 

Kollektenbeitrag gebeten. An-
schliessend sind alle herzlich ein-
geladen zum Apéro im Pfarrgarten. 

Matthias Walther, Gemeindeleiter der 
Pfarrei St. Anton Pratteln-Augst 

Die Jodlermesse «Bhüet euch!» wird in der katholischen Kirche St. Anton 
vom Oberländerchörchli aufgeführt.� Fotos  zVg
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Aktiv Sport Turnverein Pratteln AS. 
Aktiv Sport betreiben kann jede Person im 
Turnverein Pratteln AS. Wir betreiben, för-
dern polysportive und gesundheitliche Be-
tätigungen für alle Altersgruppen . Wir stel-
len qualifizierte Leiterinnen und Leiter zur 
Verfügung. Wir leben Fairness, Toleranz 
und Solidarität. www.tvprattelnas.ch gibt 
Auskunft wer – was – wann – wo? Wir freu-
en uns auf Deinen Kontakt!

Alzheimer beider Basel. Menschen mit De-
menz und ihre Angehörigen brauchen kom-
petente Unterstützung . In der kostenlosen 
Beratung von Alzheimer beider Basel zeigt 
eine Demenzfachfrau Lösungen auf , wie  
eine Notsituation behoben oder gemildert 
werden kann. Es lohnt sich, so früh wie mög-
lich Kontakt aufzunehmen. Alzheimer beider 
Basel ist für die Kantone BS und BL zuständig. 
Mehr über die Dienstleistungen und über 
Demenz auf www.alzbb.ch Kostenlose Be-
ratung: 061 326 47 94, beratung@alzbb.ch

Badminton Club Pratteln. Training: Mon-
tags, im Kuspo Pratteln. Kinder und Jugend-
liche: von 18 bis 19.30 Uhr, Erwachsene:  
von 20 bis22 Uhr. Auskunft: Fredi Wiesner, 
Tel. 061 821 92 09.

Basketball Club Pratteln. Mir sind än 
ufgstellte und aktive Verein. Mitmache 
chame bi uns vo jung bis älter. Willsch au du 
dr Plausch mit uns ha, wänd di eifach an  
unsere Vorstand: Christoph Herzog, Tel. 
079 310 59 89, oder Daniel Hirsig, Tel.  
061 821 25 62, www.bc-pratteln.ch.

Cantabile Chor. Chorprojekte aus ver
schiedenen Sparten der klassischen und 
modernen Musik. Interessierte Sängerinnen 
und Sänger sind willkommen. Proben 
Mittwoch, von 19 bis 21 Uhr im refor
mierten Kirchgemeindehaus Pratteln.  
Dirigent: Bernhard Dittmann. Kontakt: 
Magda Schaub, Telefon 061 981 35 79, 
079 779 60 01, maschaub@bluewin.ch, 
Internet: www.cantabile.ch.

Dalhousie Pipe Band Pratteln. Wir sind 
eine Gruppe von Schottenbegeisterten, die 
sich dem Spiel auf dem schottischen Dudel-
sack und den schottischen Trommeln ver-
schrieben haben. Auch das schottische 
Highland Dancing wird gepflegt. Die Forma-
tion wurde im Jahre 2000 gegründet und 
besteht heute aus rund 30 Aktiven. Die Band 
spielt auch im Ausland. Wir nehmen an Pa-
raden, Konzerten und Tattoos im In- und 
Ausland teil. Proben, montags 19 Uhr, im 
Bandlokal an der Langenhagstr. 5 in Birsfel-
den. Kontakt: Markus Zehringer, 079 665 
99 34, Internet: www.dalhousie.ch.

Die Mitte Sektion Pratteln. Wir laden die 
Bevölkerung von Pratteln und Umgebung ger-
ne ein, mit uns die Regional- und Lokalpolitik 
zu diskutieren und nehmen Anliegen auf, um 
diese bei den Behörden einzubringen. Mehr 
Informationen erhalten Sie über unsere Präsi-
dentin Dominique Häring, Tel. 061 461 79 46. 
Besuchen Sie unsere Webseite pratteln.die-
mitte.ch oder via Facebook unter www.face-
book.com/diemittepratteln. Wir freuen uns 
auf Sie!

Familiengartenverein Hintererli Pratteln. 
Laufend, jedoch vorwiegend auf das Jah-
resende, sind in unserem Areal im Hinter-
erli Parzellen mit individuell erstellten 
Gartenhäuschen in fairen Preislagen zu 
vergeben. Die meisten sind unterkellert. 
Haben Sie Interesse an einer Gartenpar-
zelle im Hintererli? Auf unserer Webseite 
www.hintererli.ch finden Sie weitere Infor-
mationen sowie ein Anmeldeformular, mit 
dem Sie sich für einen Garten bewerben 
können. Juliane Reck, Präsidentin FGV 
Hintererli, 076 559 04 99.

FBZ, Verein Familien- und Begegnungs-
zentrum Pratteln. Kontakt: Juanita Brogle, 
Tel. 061 821 92 41, fbz_pratteln@teleport.ch, 
und B-Ängeli-Treff für Mütter und Väter mit 
Kleinkindern, jeden Donnerstag, 15–17 Uhr, 
ausser Schulferien, im Schlossschulhaus, 
Schlossstrasse 61. Kontakt: Claudia Manser, 
Tel. 078 802 84 28. DrehScheibe – der viel-
seitige Treff für alle, jeden Mittwoch, 15–17 
Uhr, ausser Schulferien, im Schlossschul-
haus, Schlossstrasse 61, Kontakt: Helen 
Solano, Tel. 078 791 50 46, www.drehschei-
be-pratteln.jimdosite.com

Frauenchor Pratteln. (Laienchor) unter 
der Leitung von Katharina Haun. Aufge-
stellte Frauen treffen sich zu Proben: Mitt-
woch, 20–21.30 Uhr im Burggartenschul-
haus EG rechts. Präsidentin Corinne 
Gerigk, Sodackerstrasse 24, 4133 Pratteln. 
Tel. 079 421 08 52, gerigkcorinne@tele-
port.ch Wir freuen uns auf weitere Sägerin-
nen, hinein schnuppern jederzeit möglich. 
www.frauenchor-pratteln.ch.

Hundesport Pratteln. Familienplausch-
gruppe, Junghundegruppe, Jugend & Hund, 
Santätshunde, Fitness mit Hund. Kontakt: 
info@hundesport-pratteln.ch

Judo & Ju-Jitsu Club Pratteln. Das etwas 
andere Fitness-Training macht Spass und 
stärkt das Selbstvertrauen. Judo ab 8 Jahren, 
Ju-Jitsu und Selbstverteidigungskurse ab  
12 Jahren. Informationen unter www.judo
club-pratteln.ch, E-Mail info@judoclub-
pratteln.ch oder Brigitta Pflugshaupt, Tel. 
061 821 03 51.

Laienbühne Pratteln Theaterverein. 
Kontaktnahme bei Thomas Rohr unter  
der Telefonnummer 061 721 50 53 oder  
unter www.laienbuehne-pratteln.ch. Wir 
freuen uns auf Ihren Anruf!

Läuferverein Baselland Pratteln. Jog-
ging- und Walking-Träff. Jeweils am Diens-
tag, 18–20 Uhr. Für Damen und Herren 
sowie für Anfänger und Fortgeschrittene. 
Pratteln im Aegelmattschulhaus. Weitere 
Auskünfte unter Tel. 079 659 12 87.

Naturfreunde Pratteln / Augst. «Wandern 
und Kultur». Auskunft erteilt Christian 
Hasler (Präsident), Tel. 061 811 11 01, Mail: 
pratteln-augst@naturfreunde-nw.ch. Info-
kästli bei der Tierarztpraxis an der Haupt-
strasse 19.

Nautic Racing Club Pratteln. Wir Sind 
Schiffs-Modellbauer und Modell LKW von 
Diversen Massstab wir treffen uns nach 
Vereinbarung im Hobbyraum sind alle herz-
lich Willkommen, Rosenmattstrasse 17a, 
4133 Pratteln, für weitere Auskünfte erhalten 
Sie bei Andreas Gasser, Tel. 079 810 72 27 
oder E-Mail andreas.gassser@teleport.ch, 
www.nrcp.ch.

Pfadiadler Pratteln/Muttenz. Jeden zweiten 
Samstag haben wir tolle Aktivitäten für Jung 
und Alt. Witere Infos:  www.Pfadiadler.ch

Schwimmklub Pratteln. Hast du Spass am 
Nass? Oder willst du dich im Schwimmen 
verbessern? Dann komm bei uns rein
schauen! Jeder ist bei uns herzlich willkom-
men! Wir bieten Kinder- und Sommer-
schwimmkurse auf verschiedenen Niveaus 
an, in den Trainingsgruppen machen wir 
intensive Wettkampfvorbereitung. Aquafit 
gehört ebenfalls in unser Angebot. Bei 
Interesse für Schwimmkurse oder Aqua-fit 
kontaktierst du Ines Camprubi (Telefon  
079 696 95 20). Für Informationen betref-
fend Schwimmtrainings meldest du dich bei 
Florian Hügli ( 079 534 77 11) oder Severin 
Boog (079 265 64 40). Weitere Infos findest 
du auch unter www.skpratteln.ch.

Schwingklub Pratteln. Wird Schwinger 
und s Läbe goht ringer. Ab 8 Joor chasch du 
zu eus cho schwinge. Training im Frösch-
matt: Jungschwinger, Alter 8 bis 16 Joor: 
Dienstag, 18 bis 19.30 Uhr. Kontakt Alex 
Brand, Tel. 076 518 74 90. Aktivschwinger 
ab 16 Joor: Dienstag 20 bis 21.30 Uhr. Kon-
takt: Cédric Huber, Tel 076 474 06 84. Aus-
kunft Schwingklub Pratteln, Präsident Urs 
Schneider, Tel 079 455 78 62.

Senioren für Senioren Pratteln-Augst. 
Hilfe geben, Hilfe nehmen, Postfach 1847, 
4133 Pratteln. Auskunft bei Ruedi Hand-
schin, Präsident, Hauptstrasse 86, 4133 
Pratteln, Telefon 079 238 92 05, E-Mail: 
r.handschin@teleport.ch oder unter www.
sfs-pratteln-augst.ch.

Tagesfamilien Pratteln / Augst. Schloss-
strasse 56, 4133 Pratteln. Betreuungsange-
bote für Kinder in Tagesfamilien und in der 
Kita Chäferhuus. Auskunft «Tagesfami-
lien» durch Antonella Fagà, Tel. 061/821 33 
77. Auskunft «Kita Chäferhuus» durch Me-
lanie Pletscher, Tel. 061/821 52 77. Weitere 
Infos: www.tagesfamilien-prattelnaugst.ch/
admin@tagesfamilien-prattelnaugst.ch.

Tanzclub / Prattler Tanzclub PTC. Für 
Tanzmöglichkeit in Standard, Latein und 
Discofox. Jeweils am Montag, von 20 bis 
22 Uhr im KSZ. Auskunft erteilt gerne 
Antoinette Schmid, Tel 061 821 37 07. Wei
tere Infos unter www.prattler-tanzclub.ch.

Tennisclub Pratteln. Ganzjahresclub mit 
Innen- und Aussenplätzen in den Sandgru-
ben Pratteln. Auskunft Junioren: Andrea 
Casanova, Tel. 079 366 20 25, Erwachsene: 
Roland Walser, Tel. 079 312 41 76, Tennis-
schule: Toptennis Marco Stöckli, Tel. 079 
215 72 02, Hallenvermietung: Elisabeth 
Merz, Tel. 079 358 20 95, Präsident: Jean-
Luc Graf, Tel. 061 411 42 04. Weitere Infos 
unter www.tcpratteln.ch.

Tischtennisclub Pratteln. Spiellokal: 
Turnhalle Erlimatt 2. Haupttraining: Mitt-
woch 18–22 Uhr. Zusätzlicher Tischtennis-
raum, 2 fixe Tische Montag bis Freitag 18–
22 Uhr. Auskunft: Thomas Vorherr, Tel. 061 
931 11 91. Weitere Infos auf unserer Home-
page: www.ttcpratteln.ch.

Trachtengruppe Pratteln. Singen jeden 
Dienstag, 20 bis 22 Uhr im Schlossschulhaus. 
Leitung: Stefan Kälin, Tel. 061 811 27 29. 
Weitere Auskünfte erhalten Sie beim Präsiden-
ten Peter Breu, Tel. 079 214 51 44. Unsere 
Homepage www.trachtenvereinigung-bl.ch ist 
auf jeden Fall einen Besuch wert!

Unabhängige Pratteln. Unabhängige Prat-
teln. Wir treffen uns jeweils um 19 Uhr am 
Montag, eine Woche vor den Einwohnerrats-
sitzungen. Neben den Traktanden der  Ein-
wohnerratsgeschäfte besprechen wir auch 
weitere  aktuelle politische Themen. Wir 
freuen uns über Besucher und laden interes-
sierte Einwohnerinnen und Einwohner unse-
rer Gemeinde herzlich ein. Weitere Informa-
tionen finden Sie im Internet unter www.
unabhaengigepratteln.ch unter «Agenda».

Verein Bürgerhaus Pratteln. Das Bürger-
haus ist ein multikultureller offener Kul-
tur- und Begegnungsort mit attraktivem 
Museum für Jung und Alt. Der Verein ist 
im Auftrag der Bürgergemeinde Pratteln 
für den Betrieb des Bürgerhauses zustän-
dig. Mitglieder unterstützen diesen kultu-
rellen Beitrag zum Dorfleben mit ihrem 
Jahresbeitrag und aktiver Mithilfe. Präsi-
dent: Norbert Bruttin, Kontakt Tel. 079 
411 40 35, info@buergerhaus-pratteln.ch, 
www.buergerhaus-pratteln.ch

Verein 3. Alter Pratteln-Augst. (Alters-
verein Pratteln-Augst). Kontakt: Präsidentin 
Brigitta Mangold, Schauenburgerstr. 64, 
4133 Pratteln, Tel. 061 821 66 01 oder unter 
www.drittes-alter-pa.ch.

Vereinigte Radler Pratteln. Wir möchten 
alle dazu animieren, sich für das Velofah-
ren als Breitensport zu begeistern! Gemein-
same Ausfahrten für Jung und Alt, Frau 
und Mann, finden ab 8. April (bei guter 
Witterung) statt. Treffpunkt: Schmitti-
platz, jeden Mittwoch und Samstag 13.30 
Uhr (falls Flohmarkt, dann ab Tramend
station). Alle sind herzlich eingeladen, sich 
mit uns auf tolle Touren zu begeben. Aus-
künfte erteilen gerne Margrit und Peter 
Fortini, Telefon 061 821 17 69, www.
vrpratteln.ch.

Verschönerungsverein Pratteln VVP. 
Unsere Ziele sind die Pflege der Dorf
gemeinschaft und der alten Bräuche, die 
Verschönerung unseres Dorfes und vieles 
mehr. Jedermann ist herzlich willkommen. 
Auskünfte erteilen gerne der Präsident 
Felix Altenbach, Mayenfelsersstrasse 21, 
4133 Pratteln, Tel. 076 233 39 09 (praesi-
dent@vv-pratteln.ch), und Kassierin Sibylle 
Filetti, Dürrenmattweg 5a, Pratteln, Tel. 
061 821 32 46. www.vv-pratteln.ch.

vitaswiss. Unser Ziel ist das Turnen und 
Wandern für die Erhaltung der Gesundheit 
und Beweglichkeit . Zwölf urnstunden wer-
den wöchentlich angeboten. Einmal im Mo-
nat wird gewandert. Jede Frau und jeder 
Mann sind herzlich willkommen. Auskunft 
bei Präsidentin Ingrid Chenaux, Graben-
mattstr. 38, Pratteln, Tel. 061 821 10 40.

Weinbauverein Pratteln. Förderung des 
Rebbaus, der Weinbereitung und des 
Interesses am Wein, besonders an den edlen 
Prattler Tropfen. Kontaktadresse: Paul 
Hänger, Präsident, Neusatzweg 9a, 4133 
Pratteln, Tel. 061 821 65 50.

Vereine

Unser Administrationsteam nimmt 
gerne Ihre Änderungen und  

Neueinträge in der Vereinschronik 
entgegen. Tel. 061 645 10 22,  

inserate@reinhardt.ch



Vorstandswechsel beim TV Pratteln NS
Dominique Bachmann 
übernimmt das Präsiden-
tenamt von Martin Miesch.

PA. Mitte Juni führte der TV Prat-
teln NS in der Alten Dorfturnhalle 
seine 105. Generalversammlung 
durch. Als die Mitglieder hinterher 
den Abend beim Znacht ausklingen 
liessen, hatten sie eine Menge zu 
besprechen – denn die Hälfte des 
Vereinsvorstandes war ausgewech-
selt worden. Der langjährige Spieler 
Dominique Bachmann wird Mar-
tin Miesch als Präsident ablösen, 

Joris Vögtlin und Simon Affolter 
treten an die Stelle der bisherigen 
Kassiers Jennifer Gloor und Cyrill 
Zumbrunnen. Neue Aktuarin 
wird Delia Moldovanyi, welche 
das Amt von Madlen Strebel über-
nimmt. Und zu guter Letzt hat die 
NS wieder einen Sponsoring-Ver-
antwortlichen: Tobias Stocker 
übernimmt die zuletzt vakante 
Position, die interimistisch von 
Alex Meier bekleidet worden war. 
Alle neuen Vorstandsmitglieder 
haben eine mehrjährige NS - Ge-
schichte und kennen die Vereins-
strukturen schon sehr gut.

Martin Miesch versicherte den 
Mitgliedern, dass es keine Unstim-
migkeiten im alten Vorstand ge-
geben hatte. Alle hatten unabhän-
gig voneinander die Entscheidung 
getroffen, sich zu verändern. Das 
gilt auch für den Präsidenten, der 
aber dem Handball erhalten blei-
ben und regelmässig im Kuspo an-
zutreffen sein wird. «Ich werde 
immer ein NSler bleiben», sagt der 
abtretende Präsident, der in den 
Vorstand der HSG-Nordwest-
Akademie wechselt, wo er Co-Prä-
sident wird – übrigens an der Seite 
von Esaf-Geschäftsführer Mat-

thias Hubeli. «Eine reizvolle Auf-
gabe, auf die ich mich sehr freue», 
so Miesch.

Der Prattler, der seit fast vier 
Jahrzehnten im Verein ist, freut 
sich, dass man «sehr gute Lösun-
gen» für die Nachfolge im Vor-
stand gefunden hat. «Sie haben 
neue Ideen und werden für fri-
schen Wind sorgen», ist Miesch 
überzeugt. Ein Foto des neuen 
Vorstands des TV Pratteln NS 
existiert wegen Ferienabwesenhei-
ten übrigens noch nicht, soll aber 
diesen Monat nach den Ferien ge-
macht werden.

Handball

Buchpräsentation im Geschichtenzelt, 
17. August 2022, 16.00 Uhr
Im Rahmen des Kinderbewegungstags
im ESAF-Eventdorf.
Am Boniweg, Hintererli,
4133 Pratteln
In Anwesenheit des Illustrators.

Buchvernissage im Museum  
Bürgerhaus, 18. August 2022,  
19.00 Uhr
Hauptstrasse 29, 4133 Pratteln
In Anwesenheit der Autorin und  
des Illustrators. Mit musikalischer 
Umrahmung und Apéro.

Die Gemeinde Pratteln und  
der Friedrich Reinhardt Verlag laden 
Sie herzlich zu diesen beiden  
fröhlichen Anlässen ein!

Die zehnjährige Lena verbringt 
die Sommer ferien bei ihren Gross-
eltern in Pratteln und lässt sich in 
den Bann der Sage um den Mad-
lenjäger ziehen. Treibt er nachts 
noch immer sein Unwesen im 
Dorf? Hat er vielleicht etwas mit 
dem Verschwinden einer Kuh na-
mens Pauline Wayne II vom Ge-
lände des Eidgenössischen 
Schwing- und Älplerfests zu tun? 
Gemeinsam mit ihren neuen 
Freundinnen und Freunden geht 
Lena auf eine abenteuerliche  
Suche in und um Pratteln.

96 Seiten, kartoniert  
CHF 14.80   
ISBN 978-3-7245-2589-9
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Am Boniweg, Hintererli, 4133 Pratteln
In Anwesenheit des Illustrators.
 
Buchvernissage im Museum Bürgerhaus
18. August 2022, 19.00 Uhr
Hauptstrasse 29, 4133 Pratteln
In Anwesenheit der Autorin und des Illustrators. 
Mit musikalischer Umrahmung und Apéro.
 
Die Gemeinde Pratteln und der Friedrich  
Reinhardt Verlag laden Sie herzlich zu diesen 
beiden fröhlichen Anlässen ein!
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lässt sich in den Bann der Sage um den Mad-
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sein Unwesen im Dorf? Hat er vielleicht etwas 
mit dem Verschwinden einer Kuh namens  
Pauline Wayne II vom Gelände des Eidgenös-
sischen Schwing- und Älplerfests zu tun?  
Gemeinsam mit ihren neuen Freundinnen und 
Freunden geht Lena auf eine abenteuerliche 
Suche in und um Pratteln.
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Häckseldienst 
22. August 2022
Benützen Sie den Häckseldienst 
für die Zerkleinerung verholzter 
Pflanzenteile und von Laub. Keine 
Steine, Metalle und Erde. Häcksel-
gut ist für die Kompostierung von 
Küchenabfällen, Rasen und Laub 
unverzichtbar. Eine telefonische 
Anmeldung ist unbedingt notwen-
dig bis vier Tage vorher.

Kontakt

Fa. Schneider Forst- und Kommu-
nalarbeiten, Tel. 079 455 78 62.

Endlich ist es so weit. Die Bahnhof-
strasse hat nach vielen Jahren eine 
komplette Erneuerung erfahren. 
Damit eine möglichst kurze Bauzeit 
erreicht werden kann, wurden im 
Zuge der Bauarbeiten die Wasser-, 
Gas-, Elektro und MMN-Leitun-
gen erneuert. Ebenfalls konnten in 
Zusammenarbeit mit den privaten 
Bauvorhaben diese bereits alle an-
geschlossen werden. Die Bahnhof-
strasse als Eingangstor vom Bahn-
hof und der Autobahn in unser Dorf 
soll für alle Verkehrsteilnehmenden 
aufgewertet und die Trottoirs zu 
einer Flaniermeile werden. Zusam-
men mit einem Landschaftsarchi-
tekten und einem Verkehrsplaner 
wurden diverse Vorschläge ausge-
arbeitet und mit den Betroffenen in 
zwei Workshops diskutiert. Dabei 

Bahnhofstrasse 
in neuem Glanz

ist die jetzt ausgeführte Varian-
te entstanden. Die Fahrbahn für 
den rollenden Verkehr wurde ver-
schmälert, die Trottoirs verbreitert 
und die Querung der Fahrbahn mit 
Inseln sicherer gestaltet. Nun soll 
der gewonnene Platz mit zwölf neu-
en Bäumen und vielen Sitzbänken 
darunter zum Verweilen einladen. 
Damit das Gewerbe und die Läden 
weiterhin ihre Kundschaft empfan-
gen können, sind Parkplätze für 
Auto und Velos sehr wichtig. Diese 
konnten weitgehend erhalten resp. 
neu erstellt werden. Und wichtig 
ist, dass mobilitätseingeschränk-
te Personen sich hindernisfrei be-
wegen können, was grösstenteils 
umgesetzt werden konnte. Eine 
Feinabstimmung der verschiede-
nen Personengruppen erfolgt noch. 

Dass eine Strasse mit rund 8000 
Fahrzeugen pro Tag mit einem 
lärmmindernden Belag versehen 
wird, bringt sicher mehr Komfort 
für die Anwohnenden. Letzten 
Donnerstag hat die Gemeinde alle 
Anwohnenden und die betroffenen 
Betriebe zu einem Apéro eingela-
den. Damit wollen wir den direkt 
Betroffenen danken, dass sie zehn 
Monate Baustelle mit den verbun-
denen Einschränkungen – sei es 
wegen der Verkehrsführung oder 
den Behinderungen – und Baulärm 
mitgetragen haben. Wir alle freuen 
uns auf die neu gestaltete Bahnhof-
strasse und hoffen, dass sie von der 
Bevölkerung positiv eingenommen 
wird und die Läden wieder ver-
mehrt auf Publikum zählen dür-
fen.� Urs Hess, Gemeinderat

Deckbelagseinbau in 
der Muttenzerstrasse
Bereich Lachmattstrasse 
bis Schiessplatz Lachmatt

Am Sonntag, 14. August 2022, 
ab 5 Uhr bis Montag, 15. August 
2022, 5 Uhr bleiben die Ein- und 
Ausfahrten in die Muttenzerstras-
se wegen dem Deckbelagseinbau 
für jeglichen motorisierten Ver-
kehr (Bereich Lachmattstrasse bis 
Schiessplatz Lachmatt) gesperrt.

Witterungsbedingte Verzöge
rungen sind möglich, da der Be-
lagseinbau nur bei trockenem Wet-
ter ausgeführt werden kann. Bei 
schlechter Witterung wird der Be-
lagseinbau am Sonntag, 21. August 
2022, erfolgen. Wir bitten Sie um 
Verständnis für diese unvermeid-
lichen Behinderungen.

Für allfällige Fragen und Aus-
künfte steht Ihnen die örtliche 
Bauleitung gerne zur Verfügung: 
A. Aegerter & Dr. O. Bosshardt 
AG, Patric Thalmann, Tel. 061 
365 24 49.

Freitag, 26. August 2022:  
ab 11.30 Uhr geschlossen.

Ab Montag, 29. August, bedienen 
wir Sie gerne wieder zu den ordent-
lichen Öffnungszeiten.

In Todesfällen

In Todesfällen gibt die Firma Bieli 

Bestattungen unter Tel. 061 922 
20 00 jederzeit Auskunft. Gerne 
dürfen Sie auch ein anderes Be-
stattungsunternehmen Ihrer Wahl 
kontaktieren.

Zur Erledigung sämtlicher 
Formalitäten werden die An-
gehörigen gebeten, am nächst-
folgenden Arbeitstag beim Be-

stattungsamt einen Termin zu 
vereinbaren (Tel. 061 825 22 30) 
und die ärztliche Todesbescheini-
gung sowie das Familienbüchlein 
mitzubringen.

Weitere Informationen dazu 
finden Sie auf unserer Homepage 
www.pratteln.ch.

� Gemeinde Pratteln

Esaf-Festumzug

Spezielle Öffnungszeiten der Verwaltung

Aus dem Grundbuch

Kauf. Parz. 1671: 6061 m² mit 
Lagergebäude, Güterstrasse 64, 
Industrie- und Gewerbegebäude, 
Güterstrasse 64a, übrige befestigte 
Flächen «Hardacher». Veräusserer: 
SI Group Switzerland GmbH, Prat-
teln, Eigentum seit 11. 4. 2002. 
Erwerber: FT Logistics AG, Prat-
teln.
Kauf. Parz. 1592: 432 m² mit Ein
familienhaus, Reitweg 35, Garten-
anlage, Strasse, Weg «Neusatz». 
Veräusserer: Häner Markus, Prat-
teln, Eigentum seit 4. 11. 2015. Er-
werber: Kurz Roland, Flüelen.

Gemeinde-Nachrichten
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Quartierplanung «Lidl»

Gemäss § 7 des Kantonalen Raum-
planungs- und Baugesetzes liegt 
von Freitag, 12. August, bis Mon-
tag, 5. September 2022, folgender 
Entwurf öffentlich auf:
•	 Quartierplan «Lidl»
•	 Quartierplanreglement «Lidl»
•	 Planungs- und Begleitbericht ge-

mäss § 47 RPV und § 39 RBG
•	 Verkehrsgutachten
Innerhalb der Frist können beim 
Gemeinderat schriftlich und be-
gründet Einwendungen erhoben 
und Vorschläge eingereicht werden, 
welche bei der weiteren Planung be-
rücksichtigt werden, sofern sie sich 
als sachdienlich erweisen.

Die Unterlagen können während 
der Schalterstunden auf der Ge-
meindeverwaltung Pratteln oder im 
Internet unter www.pratteln.ch ein-
gesehen werden.� Der Gemeinderat

Öffentliche Mitwirkung 
der Bevölkerung

Bewilligung für 
Veranstaltung im Wald

Das Amt für Wald beider Basel hat 
nach Vernehmlassung bei den be-
troffenen Gemeinden und kanto-
nalen Fachstellen die Bewilligung 
für die Durchführung des Basel-
bieter Bike Challenge 2022 mit ca. 
300 Teilnehmenden vom Samstag, 
20.  August 2022 gemäss Dekret 
des Landrates über die Bewilligung 
für Veranstaltungen im Wald vom 
11. Juni 1998 (SGS 570.1) in den 
Gemeinden Arboldswil, Arlesheim, 
Bubendorf, Bretzwil, Frenken-
dorf, Lauwil, Liestal, Lupsingen, 
Münchenstein, Muttenz, Pratteln, 
Reigoldswil, Seltisberg, Titterten, 
Ziefen und Basel-Stadt sowie Ge-
meinden im Kanton Solothurn mit 
Auflagen erteilt.

Gleisunterhaltsarbeiten 
auf der Strecke  
von Pratteln 
bis Stein-Säckingen

Die SBB unterhält eines der meist-
befahrenen Bahnnetze der Welt. 
Was so intensiv genutzt wird, 
muss auch gepflegt werden, damit 
die Züge auch künftig sicher und 
pünktlich ans Ziel kommen.

Deshalb führt die SBB vom 14. 
bis 19. August 2022 zwischen 21 
und 6 Uhr Gleisunterhaltsarbei-
ten an der Strecke von Pratteln bis 
Stein-Säckingen durch.

Um den Zugverkehr am Tag auf-
recht zu erhalten und die Sicher-
heit unserer Mitarbeitenden ge-
währleisten zu können, ist die SBB 
gezwungen, einige der Arbeiten 
im Gleisbereich in der Nacht bei 
gesperrtem Gleis und ausgeschalte-
ter Fahrleitung zu realisieren. Wir 
führen in der Nacht nur Arbeiten 
aus, die wir am Tag nicht realisieren 
können, weil sie zu nahe an den 
fahrenden Zügen oder der Fahr
leitung sind.

Wir bemühen uns, den Lärm 
und die Einschränkungen so gering 
wie möglich zu halten und bitten Sie 
um Verständnis.

Wir feiern unsere  
Farbenpracht 

26. August 2022 im Eventdorf

TANZ DER NATIONEN 
20.00 Uhr

AM FESTUMZUG ESAF 
14.00 Uhr

FESTIVAL DER TRACHTENTÄNZE 

18.00 bis 22.30 Uhr

Scannen für mehr Infos  
oder auf die Website gehen:
www.prattelnschwingt.ch

Abstimmung vom 
25. September 2022
Eidgenössische 
Abstimmungen
1.	 	Volksinitiative vom 17. Septem-

ber 2019 «Keine Massentier-
haltung in der Schweiz (Mas-
sentierhaltungsinitiative)» (BBI 
2022 700);

2.	Bundesbeschluss vom 17. De-
zember 2021 über die Zusatz
finanzierung der AHV durch 
eine Erhöhung der Mehrwert-
steuer (BBI 2022 2991);

3.	Änderung vom 17. Dezember 
2021 des Bundesgesetzes über 
die Alters- und Hinterlassenen-
versicherung (AHVG) (AHV 21) 
(BBI 2021 2995);

4.	Änderung vom 17. Dezember 
2021 des Bundesgesetzes über 
die Verrechnungssteuer (Ver-
rechnungssteuergesetz, VStG) 
(Stärkung des Fremdkapital-
markts) (BBI 2021 3002)

Kommunale Abstimmung
Volksabstimmung über den Ein-
wohnerratsbeschluss Nr. 3319 vom 
27. Juni 2022 betreffend Erstellung 
des Neubaus Gemeindezentrum 
und der Bibliothek

Wir laden Sie ein, von Ihrem 
Stimm- und Wahlrecht Gebrauch 
zu machen.

Unterschrift auf dem Stimm-
rechtsausweis nicht vergessen!
� Gemeinde Pratteln,
� Kommunikation und Politik

Baugesuche

Diese Woche entnehmen Sie die 
laufenden Baugesuche bitte noch 
einmal dem kantonalen Amts-
blatt auf der Website des Kantons 
(https://bgauflage.bl.ch/).

Besten Dank für Ihr Verständnis.

� Abteilung Bau, Verkehr und Umwelt
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Bereits seit 14 Tagen ist das Event-
dorf ein Ort, an dem sich Jung und 
Alt trifft. Wir durften bereits viel 
Tolles und Schönes erleben, Kon-
zerte, die zu begeistern wussten, 
Drinks und Food wurden in gros-
sen Mengen konsumiert. Wir haben 
Marcel Schaub, Koordinator der 
Gemeinde des Eventdorfs und Ab-
teilungsleiter Dienste/Sicherheit, 
interviewt.

Zwei Wochen sind nun im Event-
dorf um. Wie lautet dein Zwischen-
fazit?
Das Eventdorf ist gut angelaufen. 
Wir spüren viel Goodwill aus der 
Bevölkerung. Die Veranstaltungen 
sind gut besucht, die Erwartungen 
wurden teils sogar übertroffen. Es 
gibt bereits einige Highlights. Einen 
durchgehenden Betrieb aufrechtzu-
erhalten, ist für alle sehr anstren-
gend. Jetzt gilt es, dran zu bleiben 
und weitere Verbesserungen zu 
machen.

Wie ist euch der Start des Event-
dorfs gelungen?
Es ist eine grosse Herausforderung, 
einen Monat lang ein Kulturpro-
gramm mit unterschiedlichen Ver-
einen und vielen verschiedenen 
Künstlerinnen und Künstlern auf 
die Beine zu stellen. Die Vorberei-
tungen hätten gut und gerne noch 
eine Woche länger dauern können. 
Die Zeit reichte gerade so. Das 
Eventdorf ist eine Herzensangele-
genheit von mir. Das OK der Ge-
meinde hat über Monate sehr viel 
Zeit in die Vorbereitungen gesteckt. 
Als der Startschuss fiel, gab es trotz-
dem noch vieles zu tun. Vor allem 

Zwischenhalt im Eventdorf

die Beine gestellt haben. Wir hof-
fen natürlich, dass die Bevölkerung 
das Eventdorf weiterhin mitträgt. 
Wir haben viele positive Feedbacks, 
darunter natürlich auch kritische. 
Damit können wir umgehen. Wir 
versuchen, alle Bedürfnisse und 
Wünsche aufzunehmen und diese 
soweit möglich umzusetzen.

Welche Verbesserungen konntet 
ihr denn initiieren?
Wir haben die Beschilderung des 
Shuttle-Busses verbessert. Den 
15-Minuten-Takt können wir al-
lerdings nicht aufrechthalten. Das 
haben wir überschätzt. Wir geben 
uns zwar alle Mühe, den Fahrplan 
einzuhalten, aber die Zugänglich-
keiten des Areals entlang des Boni-
wegs ist immer wieder erschwert. 
An einem Tag sind Abschnitte ganz 
gesperrt oder Fahrzeuge versperren 

die Durchfahrt. Oder Fahrzeuge 
können aufgrund des engen Weges 
nicht kreuzen resp. ausweichen. 
Das erfordert Zeit, die wir nicht 
haben. Den Weg zum Parkplatz 2 
haben wir zudem mit einer ein-
fachen Beleuchtung versehen. 
Auch der Boniweg soll mit Be-
leuchtungsballons punktuell aus-
geleuchtet werden. Die Essensaus-
gabe wird laufend verbessert, das 
Kassensystem läuft auch wieder 
einwandfrei.

Wir haben das Eventdorf zusätz-
lich mit einer Eingangsrampe ver
sehen, damit auch Gehbehinderte 
es leichter haben, zumindest bis 
zum Hauptzelt zu kommen. Auch 
wurde das kulinarische Angebot 
mit mehr vegetarischen Speisen er-
gänzt.

Was wünschst du dir für das Event-
dorf?
Pratteln ist mein Zuhause. Ich lade 
alle ganz herzlich ins Eventdorf ein. 
Es ist ein grosses Fest für alle. Ich 
wünsche mir, dass möglichst viele 
Menschen im Eventdorf feiern und 
gemeinsam positive Erlebnisse tei-
len. Es wäre schön, würde dieser 
spezielle Kultursommer gefühls-
mässig nie zu Ende gehen.

die Abläufe bei der Bereitstellung 
der Getränke und Speisen bereite-
ten Schwierigkeiten.

Ein Eventdorf dieser Dimension 
bedingt eine professionelle Orga-
nisation. Kann eine Gemeinde eine 
solche überhaupt stemmen?
Ja und nein . Das Eventdorf wird 
nicht von uns alleine gestemmt. 
Sepix GmbH mit Geschäftsführer 
Felix Bielser ist für die Logistik 
und den Nachschub zuständig. 
Und unsere Vereine hauchen mit 
ihren eigenen Veranstaltungen 
dem Eventdorf Leben ein und füh-
ren es schliesslich zum Erfolg. Die 
Gemeinde ist hauptsächlich für die 
Rahmenbedingungen zuständig. 
Ich darf glaube ich unbescheiden 
sagen, dass wir zusammen mit den 
Beteiligten ein äusserst spannendes 
und interessantes Programm auf 

Marcel Schaub, Koordinator der Gemeinde des Eventdorfs und 
Abteilungsleiter Dienste/Sicherheit.

Mit einem Tonbecher das 
Eventdorf unterstützen
Bei der Gemeinde oder an der Bar 
im Eventdorf können unsere Ton-
becher für 10 Franken bezogen 
werden. Damit unterstützen Sie 
unser Eventdorf und die auftre-
tenden Vereine.
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André Hofer, Teamleiter In-
formatik und Multimedianetz 
Pratteln (MMN), ging per Som-
meranfang nach über 30 Jahren 
auf der Gemeinde in Pension. 
Sein Nachfolger, Metin Aydi-
noglu, konnte ihn kurz vor sei-
nem Weggang interviewen.

Metin Aydinoglu: Was war so 
spannend an deinem Job?
Andi Hofer: Obwohl ich über 
30 Jahre im gleichen Büro gearbei-
tet habe, hat sich meine Arbeit im-
mer wieder grundlegend verändert. 
Angefangen im Tiefbau, fand ich 
bald den Einstieg in die Informatik 
und übernahm kurze Zeit später 
auch die Leitung der GGA Pratteln 
(heute MMN). Mit dem Aufstieg 
des Internets begann der Wandel. 
Die ImproWare AG hatte die Aus-
schreibung in Pratteln gewonnen. 
Ich erinnere mich besonders an die 
Aufschaltung des digitalen Fernse-
hens, des Teleclubs und Pay-TV, der 
Telefonie und des Replay TV zu-
rück. Wir hatten in FlarCom (heute 
Signum Engineering GmbH) tolle 
und kompetente Partner an unse-
rer Seite. Nur das beste Angebot zu 
günstigen Preisen soll es für unsere 
Einwohnerinnen und Einwohner 
sein.

Warum kann die MMN über Jahre 
ein so gutes Preis-Leistungs-Ver-
hältnis anbieten?
Es gelang, keine Preiserhöhungen 
erlassen zu müssen. Es gab sogar 
immer mehr Leistung für dassel-
be Geld. Die Grundgebühren für 
das Fernsehen sind noch wie im-
mer 9 Franken im Monat! Das war 
damals bereits sehr günstig und 

Interview mit Andi Hofer

Schulen, die Kindergärten oder die 
Feuerwehr versorgt. Mittlerweile 
sind die meisten gemeindeeigenen 
Liegenschaften über Glasfasern er-
schlossen.

Wo siehst du die Schwerpunkte 
der GGA für die Zukunft?
Da gibt es zwei Schwerpunkte: 
Einerseits die Betreuung des ge-
meindeeigenen Netzes, anderer-
seits die Pflege der Kopfstation. Das 
Netz muss unterhalten und laufend 
ausgebaut werden. Die Gemeinde 
Pratteln verfügt über ein hervor-
ragendes, modernes und leistungs
fähiges (Glasfaser-) Netz. Das 
kommt nicht von ungefähr. Wir 
haben viel Herzblut hineingesteckt.

Was sind die Vorteile einer eigenen 
Kopfstation?
In der Kopfstation werden die 
Dienste aufbereitet, welche für 
die Abonnentinnen und Abonnen-
ten interessant und wichtig sind – 
sprich Radio- und Fernsehsender, 
Internet, Telefonie etc. Pratteln 

ist heute noch weit günstiger als 
die meisten Netze in der Schweiz. 
Trotzdem konnten wir mehr TV-
Sender aufschalten und ein schnel-
leres Internet anbieten. Dies geht 
nur, weil wir mit der ImproWare 
AG einen Serviceprovider haben, 
der im Interesse der Kundinnen 
und Kunden operiert und nicht ver-
sucht, möglichst viel Profit heraus-
zuholen. Natürlich wissen wir auch 
die Synergien effizient zu nutzen, 
die es zwischen der ICT (Informati-
ons- und Kommunikationstechno-
logie) der Gemeinde Pratteln und 
der MMN gibt.

Wir sprechen von Netzwerken. 
Kannst du dies genauer erklären?
ICT und GGA sind beides Netzwer-
ke. Hier werden Daten übermittelt. 
Dank einer guten Infrastruktur – 
sprich Glasfasern – können diese 
Netze zur Unterhaltung und fürs 
Arbeiten genutzt werden. Die Ge-
meinde profitiert von zahlreichen 
Glasfasern des MMN, über die 
sie zum Beispiel den Werkhof, die 

Metin Aydinoglu (links) im Gespräch mit Andi Hofer.

Das Multimedianetz 
Pratteln (MMN)  
unter neuer Leitung

Das Multimedianetz (ehemals 
GGA Pratteln), bestehend aus 
den Gemeinden Augst, Birs
felden, Giebenach, Kaiseraugst, 
Olsberg, Pratteln und Rhein
felden, erhält nach der Pensionie-
rung von André Hofer eine neue 
Leitung. Sein Nachfolger Metin 
Aydinoglu verfügt über eine brei-
te Erfahrung in der fachlichen 
Führung und Weiterentwicklung 
des Bereichs ICT Kommunika
tion. Er übernimmt die Aufgaben 
seines Vorgängers und ist neuer 
Ansprechpartner für alle Fragen 
rund um das Multimedianetz.

ISP breitband.ch 
ImproWare

Die ImproWare AG versorgt das 
MMN der Gemeinde Pratteln 
mit Internet, Festnetz- und mobi-
ler Telefonie, Pay-TV und Replay 
TV unter dem Markennamen 
«breitband.ch». Ihr Sitz ist in 
Pratteln an der Zurlindenstras-
se 29. Sie versorgt 77 Gemein-
den mit insgesamt über 124’000 
Haushalten, davon 7000 Haus-
halte in Pratteln.

hatte immer schon auf eine eigene 
Kopfstation gesetzt. Damit waren 
wir von keinem Anbieter abhängig 
und konnten selber über das Ange-
bot bestimmen. Ein grosser Vorteil. 
Weil eine Kopfstation teuer ist, such-
ten wir Kooperationen mit anderen 
Gemeinden. Seit Beginn beziehen 
die Gemeinden Rheinfelden, Augst, 
Kaiseraugst, Olsberg und Gieben
ach ihr Signal aus der Gemeinde 
Pratteln und haben damit Einsitz 
in der Betriebskommission. 2019 
wurde der Betrieb der Kopfstation 
in eine Genossenschaft überführt 
und ich wurde deren Geschäftsfüh-
rer. Es war mir immer ein Anliegen, 
die Kopfstation partnerschaftlich 
zu leiten und die Anliegen aller Be-
teiligten ernstzunehmen.

Du sprichst von einer Partner-
schaft aller Beteiligten. Was haben 
die Abonnenten davon?
Das MMN bediente anfäng-
lich rund 13’000 Haushalte mit 
16 Fernseh- und 40 Radiosendern. 
Heute versorgen wir rund 51’000 
Haushalte – und zwar mit allen 
Produkten, die auf dem Markt 
gefragt sind. Es kommen immer 
weitere Gemeinden hinzu, die ihr 
Netz von der ImproWare AG als 
Fullservice-Provider beliefern las-
sen. Die ImproWare AG bezieht das 
Fernsehsignal von der Kopfstation 
Pratteln. Neben der Firma Impro-
Ware AG agieren auch die Firma 
Signum Engineering als technische 
Planerin und die Firma Geissmann 
beim Netzunterhalt zum Wohle der 
Abonnentinnen und Abonnenten. 
Die Gemeinschaft macht es aus. 
Diese spüre ich bei der Routine
arbeit genauso wie an Kommis-
sionssitzungen, in denen auch Poli-
tikerinnen und Politiker vertreten 
sind. Die Arbeit des MMN wurde 
immer geschätzt. Auch seitens der 
Bevölkerung erhielt ich immer wie-
der positive Rückmeldungen.

Metin Aydinoglu. Andi Hofer.
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Der Adler ist der König der Lüfte 
– sein Flug einzigartig. Als Wap-
pentier von Pratteln symbolisiert er 
Kraft, Ausdauer und Stolz. Gleitet 
er über sein Revier, entgeht seinem 
Adlerauge nichts. Im Sturzflug er-
reicht er über 200 km/h und erlegt 

Neues Video: «Im Auge des Adlers»
dabei, wenn der Adler sich zum 
Sturzflug neigt.

Den QR-Code scannen und 
Film anschauen! Das Video wird 
auch im Salzbohrturm auf dem 
Gelände unseres Eventdorfs prä-
sentiert.

mit ungeheuerlicher Präzision seine 
Beute.

Dank einer FPV-Drohne können 
Sie Pratteln «Im Auge des Adlers» 
erleben. Sie sehen Plätze aus unge-
wohnter Höhe, sausen in grossem 
Tempo über Quartiere und sind  

Wettbewerb: Gewinne 2 Esaf-Tickets! 
Exklusiv für Prattlerinnen und Prattler

 

Als Partner des Eidgenössischen 
Schwing- und Älplerfests Pratteln 
im Baselbiet (Esaf) verlost die Ge-
meinde Pratteln 200 kostenlose 
Eintagestickets exklusiv für die 
Prattler Bevölkerung (Kat. 4 / Wert 
CHF 57.50).

Die 200 Eintagestickets wer-
den in 2 × 50 × 2 Tickets geteilt. 
Die erste Verlosung erfolgte am 
28. Juni 2022. Die zweite Ver-
losung findet am kommenden 
Donnerstag, 18. August 2022, 

statt. Die Gewinner und Gewin-
nerinnen werden am gleichen Tag 
über den Abholtermin der Tickets 
informiert.

Als Einwohner/in von Pratteln 
haben Sie die Möglichkeit, an der 
Verlosung analog und digital teil-
zunehmen.*

Wollen Sie 2 Tickets gewinnen? 
Dann füllen Sie bitte diesen Wett-
bewerbs-Talon aus und werfen Sie 
diesen bis am Mittwoch, 17. Au-
gust 2022, in den Briefkasten 

der Gemeinde Pratteln, Schloss-
strasse 34, ein. Der Wettbewerb 
liegt ebenfalls am Schalter der 
Gemeinde Pratteln und in unse-
rem Salzturm im Eventdorf auf. 
Er kann vor Ort ausgefüllt und 
unterschrieben werden.

Auch auf unserer Facebook- und 
Instagram-Seite könnt ihr beim 
Wettbewerb mitmachen. Bitte be-
achtet, dass wir bei Mehrfachteil-
nahmen nur eine berücksichtigen 
können.

Wettbewerbs-Talon
Wettbewerbsfrage:

Welcher Ort resp. welches Gebäude wird auf dem neuen Video der Gemeinde Im Auge des Adlers 
gezeigt? Zutreffendes bitte ankreuzen:
❑  a) Alter Friedhof Gottesacker
❑  b) Schmittiplatz
❑  c) Talweiher
❑  d) Schulhaus Erlimatt

Ich möchte an der Verlosung teilnehmen:
Meine Kontaktdaten

Name

Vorname

Adresse

Mail
(wird verwendet, um Kontakt aufzunehmen)

Tel.
(wird verwendet, um Kontakt aufzunehmen)

Unterschrift

Bitte diesen Talon bis am Mittwoch, 17. August 2022, in den Briefkasten der Gemeinde Pratteln, Schlossstrasse 34, einwerfen.
*Die Wettbewerbsbedingungen sind unter www.prattelnschwingt.ch/wettbewerbe ersichtlich. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

✁
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Das Esaf Pratteln im Baselbiet naht 
mit Riesenschritten, in zwei Wo-
chen beginnt das Festwochenende. 
Wir gehen Ihnen hier einen Über-
lick über die Möglichkeiten, die 
Ihnen der Grossanlass bietet. Fast 
alles davon ist frei und kostenlos 
zugänglich.

Die wichtigste Botschaft zuerst: 
Der Zugang zum Festgelände ist 
gratis. Sie können Konzerte und 
andere Unterhaltung, Sport und 
Kultur geniessen, ohne dafür Ein-
tritt zu zahlen. Nur gerade für die 
Schwingarena (27./28. August), 

Esaf Pratteln im Baselbiet

Das «Eidgenössische» 
als grosses Prattler Fest

Gabenbistro oder an der Gaben-
bar und im Gabenrestaurant ver-
köstigen. Am 12. August von 19 
bis 22  Uhr und in den folgenden 
Tagen von 10 bis 22 Uhr sind hier 
die 400 Gaben zu sehen, aus denen 
Schwinger und Steinstösser zwi-
schen Traditionellem, Nützlichem 
und Ausgefallenem auswählen 
können. Zu sehen sind zum Beispiel 
vier doppelseitig bemalte Treicheln, 
ein Findling mit Brett als Sitzbank 
oder eine Harley. Die Hornusser er-
halten Trinkhörner, Glocken und 
Treicheln bzw. ein Erinnerungs-
geschenk.

Esaf-Open-Air

Auf dem Festplatz West (beim 
Prattler Eventdorf) geht das Fest-
wochenende bereits am Donners-
tag, 25. August, um 16 Uhr (Tür-
öffnung) los. Die Darbietungen 
von the movement, Lo & Leduc, 
Les Touristes, Kunz und Mega-
watt beginnen um 17.45 Uhr. Für 
dieses Esaf-Open-Air braucht es 
ein Ticket, erhältlich über www.
ticketcorner.ch. Das Tourneethea-
ter «Das Zelt» bietet ebenfalls auf 
dem Festplatz West am 14. August 
ein Konzert von Heimweh an. Am 

19. August steht dort Bliss im Ein-
satz. Infos dazu auf esaf2022.ch/
das-zelt.

Betriebszeiten, Festplätze

Am Freitag öffnet die Gastrono-
mie auf dem ganzen Festgelände 
um 11 Uhr, das Unterhaltungs-
programm dauert bis 3 Uhr früh. 
Am Samstag beginnt der Betrieb 
um 5.30 und geht bis um 3 Uhr. 
Der Sonntag startet ebenfalls um 
5.30 Uhr und klingt um 22 Uhr 
allmählich aus. Etliche Unterhal-
tungs- und Gastronomieangebote 
ziehen sich aber auch noch in den 
Montagmorgen hinein.

Auf dem Festplatz Nord, angren-
zend an das Quartier Rankacker, 
befinden sich der Gabentempel und 
die grossen Festzelte, aber auch das 
Baselbieter Sporthuus, die Angebo-
te unserer Königspartner, ein gros-
ser Esaf-Shop, ein Public Viewing 
der Fernsehübertragung (ohne Ton) 
und die Promotionsstände. Hinzu 
kommt die Festmeile auf Teilen der 
Krummeneichstrasse.

Der Festplatz West könnte als 
Verweilzone für alle Altersklassen 
verstanden werden. Jede und jeder 
findet hier ein passendes Unterhal-

das Esaf-Open-Air (25. August) 
oder eine Baustellenführung (bis 
24. August) braucht es ein Ticket.

Die Website esaf2022.ch enthält 
alles Wissenswerte. Die wichtigs-
ten, allgemeinen Infos befinden sich 
unter «Fest» (Festgelände, Festpro-
gramm, Unterhaltungsprogramm) 
und unter «Besucher». Kommen Sie 
bitte mit ÖV, zu Fuss oder per Velo 
zum Festgelände. Wir bieten rund 
ums Festgelände u. a. fünf grosse 
Veloparkflächen an.

Die Sperrung der Krummen
eichstrasse mit Umleitung durchs 
Gewerbeareal dauert vom 25. Au-
gust, 6 Uhr, bis 29. August, 24 Uhr. 
Weitere Verkehrsbehinderungen – 
zum Beispiel während des Festum-
zugs – sind von noch kürzerer Dau-
er. Die Prattler Quartiere sind für 
externen Parkplatz-Suchverkehr 
geschlossen. Der Boniweg bleibt für 
den Fussverkehr offen. Velofahren-
de machen dort einen kleinen Bogen 
um das Prattler Eventdorf herum.

Gabentempel

Der runde, attraktive Kuppelbau 
an der Krummeneichstrasse ist ab 
sofort offen. Bei einem Besuch des 
Gabentempels können Sie sich im 

Eine Übersicht des Festgeländes von Anfang August – vorne im Bild der kreisrunde Gabentempel und das Gabenrestaurant, dahinter die grosse 
Schwingarena sowie auf der anderen Seite der Bahnlinie im Hintergrund der Festplatz West mit dem Prattler Eventdorf.
� Foto Esaf Pratteln im Baselbiet / Markus Portmann
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Liebe Prattlerinnen, 
liebe Prattler

In zwei Wochen … Am Freitag, 
26. August, werden wir zwei wohl 
ziemlich angespannt sein und dem 
Empfang der Fahne des Eidgenös-
sischen Schwingerverbands entge-
genfiebern. Mit diesem Akt beginnt 
das Eidgenössische Schwing- und 
Älplerfest (Esaf) Pratteln im Basel-
biet, das für ausserordentlich viel 
Betrieb in Ihrem Wohnort sorgen 
wird, endlich auch offiziell.

In dieser letzten Grossaufla-
ge des Prattler Anzeigers vor dem 
Festwochenende möchten wir Ih-
nen von Herzen danken. Wenn eine 
Gemeinde zu einem solchen Fest Ja 
sagt, lässt sie sich auf ein riesiges 
Abenteuer ein. Von Beginn an durf-
ten wir auf grosse Unterstützung 
zählen. Sie als Prattler Bevölke-
rung tragen dieses Abenteuer mit.

Mit dem Entstehen des Festge-
ländes erkennt man die Dimensio-
nen des kommenden Esaf erst so 
richtig. Ihr Fest, das Sie als Pratt-
lerinnen und Prattler feiern, läuft 
aber längst. Haben Sie schon Ver-
anstaltungen im Eventdorf auf dem 
Festplatz West besucht und auf dem 
Weg dahin Eindrücke des Festge-
ländes gewonnen? Haben Sie eine 
Baustellenführung genossen oder 
haben dies noch vor? Genau heute 
Freitagabend startet eine weitere 
Attraktion: Ab 19 Uhr ist der Ga-
bentempel zur Besichtigung offen. 
Darin gibt es das Gabenbistro, da-
neben das grosse Gabenrestaurant, 
die Gabenbar und auch den Stall, in 
dem die elf Muni, Rinder und Pfer-
de logieren, die am Festwochenende 
einen neuen Besitzer finden.

Esaf Pratteln im Baselbiet

Zuschauer beitragen, sodass wir 
gemeinsam einen tollen Einstieg ins 
Festwochenende feiern können.

Der Trubel vor allem in den 
Quartieren zwischen Bahnhof und 
Festgelände lässt sich am besten 
«wegstecken», wenn Sie selber Teil 
davon sind. Mögen Sie mitfeiern 
und abends auch noch ein Konzert 
geniessen? Toll! Oder haben Sie 
nicht wirklich Lust auf Menschen-
mengen und Lärm in Ihrer Nach-
barschaft bis in die Nachtstunden? 
Dann bitten wir Sie herzlich um 
Nachsicht und Ihr Wohlwollen. Es 
handelt sich um ein einziges, lan-
ges, wirbliges Festwochenende. Es 
bringt Herausforderungen für Sie 

mit sich, für ganz viele Menschen 
und für Ihre Gemeinde, aber auch 
ganz viele positive Emotionen. Die-
se werden in Erinnerung bleiben – 
als einmaliges Erlebnis in und mit 
Pratteln zusammen.

Ein tolles Fest wünschen wir Ih-
nen, wünschen wir der Gemeinde 
Pratteln und einfach allen, die das 
Esaf Pratteln im Baselbiet vor Ort 
geniessen werden. Wir freuen uns!

Schwungvolle Grüsse

� Thomas Weber, OK-Präsident
� Matthias Hubeli, Geschäftsführer

� im Namen von Präsidialausschuss
� und OK des Esaf Pratteln im Baselbiet

Ganz besonders möchten wir Ih-
nen den Festumzug nahelegen. Er 
beginnt am 26. August um 14 Uhr 
an der Bahnhofstrasse und wird zu 
einem schönen Teil von Pratteln 
selbst gestaltet. Alle Schulen und 
die offiziellen Vertreterinnen und 
Vertreter der Gemeinde sind mit 
dabei, aber auch die Mitwirken-
den von «Tracht lacht – Brauchtum 
verbindet». 4500 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer erwarten wir insge-
samt – ein kunterbuntes, fröhliches 
Miteinander ganz unterschied-
licher Kulturbestandteile unserer 
Region und der ganzen Schweiz. 
Ein Umzug der guten Laune, zu der 
auch Sie als Zuschauerinnen und 

Thomas Weber. Matthias Hubeli.

tungsangebot, von Streichelzoo bis 
zu Skistars, von Hüpfburg bis zu 
Mostgarten, von Schiessstand bis 
zur Lounge, vom Prattler Event-
dorf bis zur Esaf-Bühne und dem 
Public Viewing der TV-Übertra-
gung mit Ton. Auf dem Festplatz 
Süd befinden sich in erster Linie die 
Verbandszelte, ein Public Viewing 
(ohne Ton) und ein von zwei Kö-
nigspartnern gemeinsam betriebe-
ner Pavillon.

Fahnenempfang, Festumzug

Am 26. August trifft um 13 Uhr die 
Fahne des Eidgenössischen Schwin-
gerverbands beim Schloss Pratteln 
ein. Sie wird in einer kurzen, öffent-
lichen Zeremonie mit Musik und 
Ansprachen empfangen. Während-
dessen machen sich die 4500 Teil-
nehmenden des Festumzugs bereit. 
Es geht um Brauchtum in vielen Fa-

cetten, inklusive Pferde und Kühe, 
Hunde, Geissen und Schafe sowie 
historische und landwirdschaftli-
che Fahrzeuge. Der Umzug startet 
um 14 Uhr in der Bahnhofstrasse. 
Ein bunter Reigen mit vielen Pratt-
ler Formationen wird an den Zu-
schauerinnen und Zuschauern am 
Strassenrand vorbeiziehen. Auf der 
Höhe des Prattler Schlosses biegt 
die Route in den alten Dorfkern 
ab, um via Schlossstrasse, Schmit-
tiplatz, Hauptstrasse und Obere
mattstrasse auf die Krummeneich-
strasse in Richtung Festgelände zu 
führen. Die erste Formation wird 
gegen 15 Uhr beim Festgelände 
eintreffen, die letzte wohl etwa um 
17.30 Uhr.

Sport

Das Schwingen am Esaf Pratteln 
im Baselbiet findet am Samstag 

und Sonntag in der grossen Are-
na statt. Wer dafür kein Ticket 
ergattern konnte, kann die Live-
Fernsehübertragung vor Ort mit-
verfolgen. Die Steinstösser tragen 
ihren Wettkampf am Samstag auf 
dem Festplatz West in drei Stein-
gewichten aus. Der schwerste 
Brocken wiegt 83,5 Kilogramm 
und wird als Unspunnenstein be-
zeichnet. Die fünf besten Athle-
ten dieser Kategorie dürfen am 
Sonntag in der Arena nochmals 
antreten. Das Hornussen läuft 
am Freitag und Samstag in Gie-
benach im Gebiet Schuelland/
Bodenacher. Hier gilt es, im Feld 
den Nouss des gegnerischen Team 
abzutun. Der Nouss ähnelt einem 
Eishockeypuck und wird mit bis 
zu 300 Stundenkilometern ab-
geschlagen. Er soll mit Hilfe von 
Schindeln abgefangen oder eben 

abgetan werden, bevor er den 
Boden berührt.

Konzerte

Wollten Sie schon immer mal Heim-
weh oder Francine Jordi, Beatrice 
Egli oder Vincent Gross, Stube-
te Gäng oder Christoph Walter, 
Oesch’s die Dritten oder andere 
Schweizer Musikgrössen live erle-
ben? Am Esaf Pratteln im Baselbiet 
können Sie dies gratis tun. Konzerte 
finden abends in sechs Festzelten 
(Festplatz Nord und West) sowie 
auf der Esaf-Bühne (Festplatz West) 
statt. Das genaue Programm finden 
Sie auf esaf2022.ch in der Rubrik 
«Fest».

Reinschauen, geniessen – auf ein 
tolles Esaf Pratteln im Baselbiet!
� Marion Tarrach,
� Leiterin Stabsstelle Kommunikation,
� Esaf Pratteln im Baselbiet
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NACHT,
IN DER DIE

DIE

KUHVERSCHWAND

Buchvernissage
18. August 2022, 19.00 Uhr
Museum Bürgerhaus
Hauptstrasse 29
4133 Pratteln
 
Wir laden Sie herzlich zu  
diesem fröhlichen Anlass in  
Anwesenheit der Autorin  
und des Illustrators ein. 
Mit musikalischer Umrahmung 
und Apéro.

Buchvernissage_Domo_Loew_Kuh.indd   1Buchvernissage_Domo_Loew_Kuh.indd   1 24.06.22   12:0124.06.22   12:01
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17. AUGUST 2022
MI, 14 – 20 UHR 

Eventdorf am Boniweg, Hintererli in Pratteln

KINDER
BEWEGUNGSTAG

 

   PROGRAMM
14.00 – 14.30  Begrüssung durch Roger Schneider 

mit musikalischer Begleitung

ab 15.00 Clown Show 
  15.00 | 16.00 | 17.00 Uhr, Clown Gili

15.00 – 16.30 Judo meets Schwingen

15.45 – 16.00  Buchvorstellung  
«Die Nacht, in der die Kuh verschwand»

16.30 – 17.30 Verschiedene Tanzworkshops
  JV Dance Studio

18.00 – 18.30 Tanzperformance
  JV Dance Studio

ab ca. 18.30 Lagerfeuer mit Stockbrot und Wurst
  Pfadi Adler Pratteln

Ninja
Parcours 

Offene
Spielwiese

Holzbastel
Aktion

Geschichten-
zelt

Fruchtspiesse
Manufaktur

Saft- und 
Frappébar

Bewegungslandschaft
Purzelbaum

Musik-
instrumen-

tenbau

Harassen
stapeln

17. AUGUST  14.00 – 20.00 UHR

Die Gemeinde Pratteln lädt zum Kinderbewegungs-
tag ein – exklusiv im ESAF Eventdorf.

Bestattungen

Andrey-Spielmann, Silvia
von Val-de-Charmey FR 
geboren am 24. Dezember 1931
verstorben am 12. Juli 2022

Blumenthal-Clausen, Rosa
von Pratteln und Eisten VS 
geboren am 19. September 1931
verstorben am 16. Juli 2022

Falconnier, René
von Rossenges VD 
geboren am 9. August 1942
verstorben am 28. Juni 2022

Fässli-Rebmann, Ruth
von Schönenwerd SO 
geboren am 21. Januar 1937
verstorben am 26. Juni 2022

Giusti-Cacco, Guerrina
von Italien 
geboren am 10. Januar 1944
verstorben am 27. Juni 2022

Haefelin-Stingelin, Irene
von Pratteln und Schiers GR 
geboren am 21. April 1942
verstorben am 26. Juni 2022

Häring, Margrith
von Giebenach 
geboren am 30. Dezember 1934
verstorben am 30. Juli 2022

Hartmann-Brunner, Lotte
von Attinghausen UR 
geboren am 8. Juni 1936
verstorben am 22. Juli 2022

Kaiser, Franz
von Romoos LU 
geboren am 5. Juni 1945
verstorben am 26. Juli 2022

Manzia, Majana
von Pratteln 
geboren am 8. März 1965
verstorben am 25. Juli 2022

Schlub, Rolf
von Ferenbalm BE 
geboren am 26. November 1946
verstorben am 30. Juli 2022

Stingelin, Theodor
von Pratteln 
geboren am 6. September 1932
verstorben am 8. Juli 2022

Tschan-Dill, Heidy
von Basel 
geboren am 5. Juni 1931
verstorben am 28. Juli 2022

Vogt-Rebmann, Annarösli
von Pratteln und Allschwil 
geboren am 2. Dezember 1926
verstorben am 16. Juli 2022

Weber-Treichler, Klara
von Reigoldswil 
geboren am 19. Juli 1923
verstorben am 25. Juni 2022

Weiss, Anton
von Frenkendorf 
geboren am 14. Dezember 1929
verstorben am 19. Juli 2022
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Amtliches Publikationsorgan	  
für die Gemeinden Muttenz und Pratteln

Erscheint:	jeden Freitag 
Auflage:	18 889 Expl. Grossauflage 
	 10 791 Expl. Grossaufl. Muttenz 
	 10 831 Expl. Grossaufl. Pratteln 
	 12 838 Expl. Normalauflage
	 (WEMF-beglaubigt 2021)
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Kreuzworträtsel

Die Lösungswörter 
und der Gewinner
MA&PA. Die Lösungswörter der 
drei Kreuzworträtsel, die im 
vergangenen Monat erschienen 
sind, lauten «Hauenstein» in der 
Ausgabe Nummer 26/27, «Bett-
meralp» (Nr. 28/29) und «Walen- 
stadt» (Nr. 30/31). Die Glücksfee 
hat aus den vielen Zuschriften ei-
nen Gewinner gezogen. Es ist dies 
Emil Wermelinger aus Pratteln. Er 
darf sich über eine Geschenkkarte 
vom Shopping Center St. Jakob-
Park im Wert von 50 Franken 
freuen. Wir gratulieren ihm und 
wünschen unserer Leserschaft wei-
terhin viel Spass beim Knobeln. 
Schicken Sie uns die Lösungswörter, 
die diesen Monat erscheinen wer-
den bis am Dienstag, 30. August, zu 
und versuchen Sie Ihr Glück. Schi-
cken Sie uns eine Postkarte an Mut-
tenzer & Prattler Anzeiger, Greifen-
gasse 11, 4058 Basel, oder ein E-Mail 
mit dem Stichwort «Rätsel» und 
Ihrem Absender an redaktion@
prattleranzeiger.ch.

Schicken Sie uns bis 30. August alle Lösungswörter des Monats August zusammen per Postkarte oder E-Mail 
zu. Wir verlosen jeden Monat eine attraktive Geschenkkarte vom Shopping Center St. Jakob-Park im Wert 
von 50 Franken. Unsere Adresse lautet Muttenzer & Prattler Anzeiger, Greifengasse 11, 4058 Basel. E-Mails 
gehen mit Stichwort «Rätsel» und Absender an: redaktion@prattleranzeiger.ch. Der Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen.Mit der Einsendung erlauben die Teilnehmenden im Fall des Gewinns die Veröffentlichung ihres Namens 
und Wohnorts in dieser Zeitung. Viel Spass!
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Was ist in Pratteln los?

August
Fr 12.	� Pura Vida –  

Fiesta de Mariposas
Nachtfalter-Schränzer, 19 Uhr 
Band Steppin Stompers,  
22.30 Uhr: Band Music  
Monkeys, Esaf-Eventdorf.

Sa 13.	 Falter-Nacht
Nachtfalter Schränzer mit 
Güllepumpi, Schotte-Clique, 
Bluesbuebe, Nachtfalter-
Schränzer, Street Bandits und 
Schloss Buam, ab 17 Uhr, 
Esaf-Eventdorf.

	 Konzerte im Hof
Paola Natale, Sopran, singt 
Lieder von M. Giuliani,  
G. Rossini, N. Paganini und  
F. Sor begleitet von Giovanni 
Grano, Gitarre, 18 bis  
19.30 Uhr, Innenhof der  
reformierten Dorfkirche.

So 14.	 Ökumenischer Gottesdienst
Gottesdienst mit dem Prattler 
Trachtenchor, 10 bis 11 Uhr,  
17 bis 18 Uhr Segnungsfeier für 
Kinder zum Schulanfang,  
Esaf-Eventdorf.

	 Tamilische Musik
Tamilischer Verein, Bands und 
Tanzgruppen, 11 bis 24 Uhr, 
Esaf-Eventdorf. Anmeldung: 
eventdorfpratteln.ch.

	 Rockabend mit Deerwell
20 Uhr, 35 Franken pro Person, 
Esaf-Eventdorf.

Mo 15.	� Open-Air-Kino  
«Star-Movie-Night»
Blockbuster-Film, Dresscode: 
Filmthema, Esaf-Eventdorf.

	� Blasmusik mit (Schwinger-)
Schwung
Regioblasorchester 50 Plus 

unter der Leitung von Josef 
Fink, 19 bis 19.45 Uhr, Esaf-
Eventdorf.

Mi 17.	 Bewegungsnachmittag
14 bis 14.30 Uhr: Prattler Lied 
zum Anfang, 15 bis 16.30 Uhr: 
Judo meets Schwingen, 16.30 
bis 17.30 Uhr: Tanzworkshops, 
JV Dance Studio, 18 bis  
18.30 Uhr: Tanzperformances, 
JV Dance Studio, ab 18.30 Uhr: 
Lagerfeuer mit Stockbrot und 
Wurst, Esaf-Eventdorf.

	� Comedynight mit  
Peach Weber

Ab 18 Uhr: Grillbuffet, ab 20 Uhr: 
Show mit Comedian Peach Weber,
Esaf-Eventdorf. Tickets unter 
eventdorfpratteln.ch.

Do 18.	 Theatervorstellung
Laienbühne Pratteln, «Heute 
Gemeindeversammlung»; 

Komödie von Mike Müller, Fest-
betrieb ab 17.30 Uhr, Beginn 
20.30 Uhr, anschliessend ab 
21.45 Uhr Barbetrieb und 
Kuchenbuffet, ab 22 Uhr 
Konzert Street Bandits, Esaf-
Eventdorf.

Fr 19.	 Theatervorstellung
Laienbühne Pratteln, «Heute 
Gemeindeversammlung»; 
Komödie von Mike Müller, 
Festbetrieb ab 17.30 Uhr, ab 
18.30 Uhr Grill, Beginn um 
20.30 Uhr, anschliessend ab 
21.45 Uhr Barbetrieb und 
Kuchenbuffet, ab 22 Uhr Unter-
haltung mit The Mojo Swamp, 
Esaf-Eventdorf.

Fehlt Ihr Anlass? Bitte melden Sie 
Einträge mit Datum, Wochentag, Zeit, 
Ort und Organisator an: 
redaktion@prattleranzeiger.ch

Aufführungsdaten:
Donnerstag, 18. August, 20.30 Uhr; 
Freitag, 19. August, 20.30 Uhr; Sonntag, 
21. August, 15 Uhr, jeweils im Eventdorf. 
Wirtschafts- und Barbetrieb ab 17.30 Uhr 
(Donnerstag und Freitag) resp. 13 Uhr 
(Sonntag). Eintritt frei, Kollekte.

Der Einwohnerrat hat Pause – jetzt 
ist dreimal «Gemeindeversammlung»
Die Laienbühne Pratteln 
beteiligt sich mit ihrer 
ersten Produktion dieses 
Jahres am Kultursommer 
im Eventdorf.

Von Reto Wehrli

Wer Theateraufführungen liebt, 
kommt dieses Jahr in Pratteln in 
den vollen Genuss. Als die Ge-
meinde die Ortsvereine einlud, mit 
Aktivitäten im Esaf-Eventdorf 
einen Kultursommer zu gestalten, 
war für die Laienbühne klar, dass 
sie sich daran beteiligte. Das bedeu-
tet wiederum, dass die Theater-
gruppe heuer gleich zweimal spielt: 
Im November ihre Hauptproduk-
tion Hotel zu de zwäi Wälte unter 
der Regie von Niggi Reiniger – und 
schon nächste Woche die Komödie 
Heute Gemeindeversammlung, in-
szeniert von Carolin Pfäffli.

Wichtige Traktanden
Das Stück stammt vom bestens 
bekannten Schauspieler und Kaba-
rettisten Mike Müller (*1963), den 
die TV-Nation als Kompagnon von 
Viktor Giacobbo und natürlich als 
Bestatter ins Herz geschlossen hat. 
Heute Gemeindeversammlung 
brachte Müller ab 2017 als Solo-
Aufführung auf die Bühne. Re
gisseurin Carolin Pfäffli hat das 
Werk an Prattler Verhältnisse ad-
aptiert.

Das Publikum im Eventdorf 
wird sich selbst als teilnehmende 
Bevölkerung in die titelgebende 

Gemeindeversammlung versetzt 
sehen. Es wird miterleben, wie 
SVP-Gemeindepräsident Raoul 
Weisskopf in seiner gewohnt jovia-
len Art durch die Traktanden führt. 
Zur Beratung stehen: ein Antrag 
auf kommunale Subventionen von 
Kindergeburtstagen; die Entschei-
dung, ob für die Skilager der Ober-
stufe ein Vertrag mit der Bürger-
gemeinde Fiesch oder mit der Alp-

korporation Muotathal geschlossen 
werden soll; eine Einbürgerung; 
eine Zonenplanänderung – sowie 
das Vorhaben einer Fusion mit der 
Nachbargemeinde.

Obwohl es sich um Geschäfte 
von beträchtlicher Tragweite han-
delt, scheint es lange so, als winkten 
die Stimmberechtigten alles nach 
dem Willen des Gemeinderates 
durch. Widerspruch kommt höchs-

tens von Frau Habegger, die für ihre 
ebenso eigenwilligen wie chancen-
losen Anträge berüchtigt ist. Doch 
beim Projekt der Gemeindefusion 
sind mit einem Mal auch breitere 
Kreise skeptisch, und die Debatte 
entwickelt sich nicht mehr wie ge-
wünscht …

Mit ironischer Schärfe
Für das satirische Spiel mit Stan-
dardsituationen und politischen 
Scharmützeln, wie man sie aus je-
der realen Gemeindeversammlung 
kennt, hat sich bei der Laienbühne 
ein neunköpfiges Ensemble zusam-
mengefunden, das ausschliesslich 
in diesem Stück mitwirkt. Es gibt 
keine darstellerischen Doppelenga-
gements in der November-Produk-
tion. Zum doppelten Theaterver-
gnügen kommt hingegen das Pub-
likum, indem es beide Projekte 
besucht. Und so besteht bereits 
nächste Woche die Gelegenheit, 
sich mit gutem Gewissen darüber 
zu amüsieren, was alles passieren 
kann, wenn bei der demokrati-
schen Entscheidungsfindung alles 
aus dem Ruder läuft. Im echten 
Pratteln könnte das selbstverständ-
lich nicht passieren, denn hier hat 
man ja vor 50 Jahren die Beschluss-
kompetenzen grundsätzlich einem 
Gemeindeparlament übertragen. 
Glück gehabt …

Theater

Das «Gemeindeversammlungs»-Ensemble ist bereit für den Auftritt im 
Eventdorf. Von links: Esther Löffler, Maurice Imfeld, Brigitte Schaub, 
Lena Stebler, Astrid Kastaun, Francesca Portapia, Markus Wälterlin, 
Ruedi Gysin und Eddy Walpen.� Foto Adi Meier
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Wettbewerb
Jetzt Talon ausfüllen und einwerfen!

Wettbewerbsbedingungen: Teilnahmeberechtigt sind alle Personen mit Wohnsitz in der Schweiz, welche das 18. Altersjahr vollendet haben. Die Preise werden nicht in bar
ausbezahlt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Von der Teilnahme ausgeschlossen sind die Mitarbeitenden der Genossenschaft Migros Basel, sowie Gewinnspielvereine,
automatisierte Dienste und weitere professionalisierte/gewerbliche Teilnehmende. Unter allen Teilnehmenden werden am 18.8.2022 durch Zufallsverlosung 10 Gewinner
ermittelt. Die Gewinner werden per Post an die von ihnen angegebene Adresse spätestens bis zum 25.8.2022 benachrichtigt. Die entgeltliche Weitergabe des Gewin-
nes ist untersagt. Der Wettbewerbsveranstalter behält sich vor, entsprechende Gewinne sperren zu lassen. Pro Person ist nur eine Wettbewerbsteilnahme mit korrekten
persönlichen Angaben möglich. Der Wettbewerbsveranstalter ist berechtigt, Teilnehmende mit Pseudonym oder einer gefälschten Identität sowie Teilnehmende mit Mehr-
fachanmeldung vomWettbewerb auszuschliessen. DerWettbewerbsveranstalter behält sich weiter vor, Teilnehmende vomWettbewerb auszuschliessen, wennMissbrauch
und/oder Verstösse gegen diese Teilnahmebedingungen vermutet/ festgestellt werden oder andere wichtige Gründe vorliegen. Er ist berechtigt, jederzeit Anpassungen
am Wettbewerbsmodus vorzunehmen sowie bei Vorliegen wichtiger Gründe den Wettbewerb auszusetzen, abzubrechen oder vorzeitig zu beenden. Die Bearbeitung von
Personendaten erfolgt gemäss Datenschutzerklärung des Wettbewerbsveranstalters.

Mitmachen und ESAF-Tickets gewinnen!
Einfach den Talon vollständig ausfüllen und bis am Samstag, 13.August 2022
(Ladenschluss) in eine der bereitstehendenWettbewerbsurnen in einer Migros
Filiale der Genossenschaft Migros Basel einwerfen (ohne Migros Partner).

Genossenschaft Migros Basel

10×2
ESAF-Tickets
zu gewinnen
2×2 Tickets für 27.8.
8×2 Tickets für 28.8.

✁

Name: ………………….............……………...………………......………....……. Vorname: …………………......…..........……..………………………….……......…….

Strasse, Nr.: …………………………………………………….................………….................................................................................................................

PLZ, Ort: .………………………………………………………….........…..………..................................... ........... Tel.: ………………………........….………............

e-Mail: …………………………………………………………....………………..….......................... □ Ichmöchte den Newsletter derMigros Basel abonnieren.
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